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Folge 88 Freitag , den 16 . April

Ludendorffs Militärjubiläum
Generalfeldmarschall von Blomberg überbrachte des Führers Glückwünsche

Tuhing , 16 . April .

General der Infanterie Erich Ludendorff feierte
gestern den 55 . Jahrestag seines Eintritts in die Armee .

Der Reichstriegsminister und Oberbefehlshaber der

Wehrmacht , Generalfeldmarschall von Blomberg , traf
am Vormittag im Flugzeug in München ein . In seiner
Begleitung befanden sich der Oberbefehlshaber des Heeres ,
Generaloberst Freiherr von Fritsch , der Oberbefehls =
haber der Kriegsmarine , Generaladmiral Dr . h . c . Rae =
der , der General der Flieger Kaupisch als Vertreter
des Oberbefehlshabers der Luftwaffe , Generaloverst

Göring .
untDer Reichstriegsminister übermittelte

12. 30 Uhr in Tuging General der Infanterie Ludendorff
die wärmsten Wünsche des Führers und Reichs :

tanzlers und sprach die herzlichsten Glückwünsche der
Als örtlicher Befehls =deutschen Wehrmacht aus .

haber war der Kommandierende General des VII . Armee¬

forps , General der Artillerie von Reichenau , zugegen .

Der Reichskriegsminister

gedachte der Bedeutung des Tages in folgender Ansprache :

Als die Vertreter der deutschen Wehrmacht treten wir

Dor Ew . Exzellenz , um Ihnen unsere herzlichsten Glück¬

wünsche auszusprechenzur 55. Wiederkehr des Tages Ihres
Eintritts in die Armee .

Ich bin zugleich der Beauftragte des Führers und

Reichstanzlers , der Ihnen seine wärmsten Wünsche
ausspricht .

Dieser Tag vor 55 Jahren war nicht nur für Ew. Er¬
zellenz , sondern für das deutsche Soldatentum und das

mbardeutsche Volk bedeutungsvoll. Damals trat ein Jüngling

eserin die Waffenreihe , aus dem in stetigem Wachsen ein vor¬

züglicher Generalstabsoffizier und Kommandeur, ein

roßer Soldat , ein Feldherr werden sollte .
799 .

Der Weltkrieg war ein kriegerisches Ereignis von

titanischem Ausmaß , dessen Bedeutung und Nachwirkung

noch nicht abzusehen ist . Nun vor allen Führern , bei

Freund und Feind leuchtet Ihr kraftvoll -heroisches Sol¬

Satentum , Ihr tätiges Feldherrntum in einem

tbahlenden Glanz hervor .

Wie weit von diesem Lebenskreis des Entschlusses und

der Tat ist die Welt des geschriebenen Wortes , der Lite¬

ratur , entfernt ! Wie zusammengestugt sind hier manchmal

die Beweggründe , die zu einem Urteil , einer Kritit , einer

schiefen Darstellung führen . Wir Soldaten des Welt¬

trieges wissen besser als eine manchmal irrende Forschung,

wie sehr General Ludendorff ein Beweger und Leiter, ein

großer Verantwortlicher , furzum ein Feldherr war.

In Ihrem langen Leben , Ew . Exzellenz , hat es wenig .

Muße und keine Schwäche gegeben. Der Kampf war und

ist Ihr Element . Die Kraft und die großen Visionen be¬

fähigen Sie dazu .
Mögen Ihnen

geben sein ! "

erwiderte :

noch viele Jahre des vollen Wirkens ge =

General Ludendorff

„ Ich danke Ihnen , Herr Reichskriegsminister und

Oberbefehlshaber der Wehrmacht , und Ihnen , meine

Herren Oberbefehlshaber des Heeres, der Marine und der
Luftstreitkräfte , daß Sie den weiten Flug nicht gescheut
haben , um mir die Wünsche der Wehrmacht zum heutigen

Tage auszusprechen . Ich danke Ihnen die Wünsche und

danke Ihnen , Herr Generalfeldmarschall , die warmen

Worte , in die Sie die Wünsche gekleidet haben . Sagen Sie

auch der Wehrmacht meinen Dank .

Ich bitte Sie zugleich , meinen aufrichtigen Dank dem

Führer und Reichskanzler für seine Wünsche zu

übermitteln .

In meinem langen Soldatenleben vor dem Weltkriege
und erst recht im Weltkrieg war ich mit allen Wehrmachts¬
teilen , denen auch Sie damals angehörten , auf das aller¬
innigste verbunden . Es ist für mich heute Herzenssache ,

zunächst in Dankbarkeit der alten deutschen Wehrmacht zu
gedenken , die im Weltkriege in heldischem Ringen
gegen eine ungeheure Uebermacht das deutsche

Volk vor der ihm zugedachten Zermalmung behütet und
Deutschlands Grenzen geschützt hat . Die Bedeutung und
Nachwirkung dieses großen Geschehnisses sind in der Tat

des

noch nicht zu übersehen. Unsere Leistungen werden von
tapferen Gegnern voll eingeschätzt . Uns brachten sie Er =

völkischen und rassischenwa che n
Lebenswillens . Sie bilden die Grundlagen Ihres
Wirkens und die der jungen Wehrmacht .

( Fortsetzung nächste Seite )
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Gespräch mit einer , , Hingerichteten "

( R . ) . Berlin , 16 . April .

Die bekannte Pilotin und Kunstfliegerin Thea

Rasche , die in der ganzen Welt einen Ruf als hera

vorragende Fliegerin genießt , wurde im August vera ,

gangenen Jahres durch zwei große Neuyorker Zeituna
gen sowie eine holländische Zeitung in standalösester
Weise verleumdet . Der Dr . K - Mitarbeiter unserer

Berliner Schriftleitung hatte Gelegenheit , sich mit

der Fliegerin , die jetzt beim Obersten Gericht des
Staates Neuyyork gegen die Hezblätter Klage ein :
gereicht hat , zu unterhalten .

In der Nacht vom 28 . zum 29. August vergangenen
Jahres wurde Thea Rasche in ihrer Berliner Wohnung

jäh aus dem Schlummer aufgescheucht : das Telephon
läutete Sturm . Es meldete sich ein Vertreter des welt =

bekannten Reuterbüros , der aufgeregt um Auskunft bat .

seit wann sich die Fliegerin , die doch vor einigen Tagen
wegen überführter Spionage hingerichtet worden sei, nicht
mehr in ihrer Wohnung gezeigt habe . Thea Rasche hielt
den Anruf im ersten Augenblick , wie auch nicht anders zu
erwarten war , für einen äußerst schlechten Scherz .

Ihrer Erklärung , daß sie persönlich am Telephon sei ,
wurde jedoch kein Glauben geschenkt und erst nachdem sie
in ein richtiges Kreuzverhör über die Identität ihrer selbst
genommen worden war , beruhigte sich der Vertreter .

Kaum hatte sie jedoch den Hörer aufgelegt , als das Fern¬

amt von neuem anrief und nacheinander von den bekann¬
testen Nachrichtenbüros der Welt es förmlich von An¬
rufen hagelte . Alle stellten dabei dieselbe unerklärlicherufen hagelte . Alle stellten
Frage ! Was war geschehen?

3wei große amerikanische Zeitungen , die ,,Daily News "
und die Harald Tribune " , hatten sich nicht gescheut , in

Großaufmachung die völlig aus der Luft gegriffene
Tatarenmeldung zu verbreiten , daß die in Amerita seit

Jahren bestens bekannte und beliebte deutsche Fliegerin
wegen überführter Spionage ( !) , , hingerichtet " sei . Sechs
Wochen lang habe , selbstverständlich hinter verschlossenen
Türen und ohne Kenntnis der deutschen Oeffentlichkeit ,
die Verhandlung gedauert , in der auf Grund belastenden
Beweismaterials die Fliegerin der Spionage im Dienste
einer fremden Macht überführt worden sei . Um welche
Macht es sich hierbei handelte , darüber zeigten sich

Anarchistenfahne auf der Pariser Weltausstellung
Neue Brüskierung der Regierung Blum - Drei neue Streifwellen angekündigt

Paris , 15 . April .

Das rechtsstehende Blatt Liberté " berichtet empört ,

daß am Donnerstagmorgen auf einigen Baustellen der

Weltausstellung erneut rote Fahnen und erstmalig

die schwarze Anarchistenfahne gehißt worden

seien , sogar wieder in der unmittelbaren Nähe des fran¬

zösischen Außenministeriums auf dem Invalidenbahnhof. träftigste Ohrfeige lei, bie pie Regierung bit

Schulschiff „Schlesien " in

England .

SchulschiffDas deutsche

„ Schlesien " hat den Hafen

Torquay an der englischen
undSüdküste angelaufen

wird dort bis zum Sonn¬

abend vor Anker bleiben . -

Hier wird Kapitän von See¬

bach vom Bürgermeister der

Stadt Torquay , Denys Phi¬

lipps , begrüßt . ( Weltbild , K. )

Der der Opposition angehörende Abgeordnete Dom
mange begab sich sofort zur Polizeipräfektur . Hier er
tlärte er , da der Präfekt abwesend war , dem Stellver¬
treter des Präfekten , er könne seinem Vorgesetzten ruhig
bestellen , daß das neue Ausziehen der revolutionären
Embleme auf den Baustellen der Ausstellung wohl die

ihrem Machtantritt habe einstecken müssen .
Obwohl den französischen Bauarbeitern vor verhält

nismäßig furzer Zeit zahlreiche Forderungen bewilligt
worden waren , gab der Verband der Pariser
Bauarbeiter am Donnerstag eine Mitteilung hers
aus , in der er erklärte , neue Forderungen aufs
stellen zu wollen . Es müßten in erster Linie die Ein¬
führung der gleitenden Lohnstala und festgarantierte
Mindestwochenlöhne erreicht werden .

99

Auch der Verband der Angestellten in der Nah¬
rungsmittel Industrie hielt am Donnerstag
eine Sigung ab . Er beschloß , einen Warnungs¬
streik " durchzuführen , falls bis zu den ersten Maitagen
nicht die vierzigstündige Arbeitswoche auch in diesem
Wirtschaftszweige eingeführt worden sei . Außerdem will
der Verband Maßnahmen gegen diejenigen Betriebe ers
greifen lassen , die sich weigern sollten , die vierzigstündige
Arbeitswoche einzuführen .

Die Pariser Brauerei Arbeiter beschlossen am
Donnerstag , ihre Streitbewegung bis zur völligen Durchs
setzung ihrer Forderungen weiterzuführen .

Marxistischer Verleumder am Pranger
otz . Die Zweite Ziviltammer des Gerichts in Brüssel

verkündete das Urteil in dem Prozeß des Führers der Rex¬
bewegung , Léon Degrelle , gegen die marristische Tageszeitung
, ,Le Peuple " , die im Oktober 1936 in einem Artikel die Behaup
tung aufgestellt hatte , daß die Propaganda der Rexbe
wegung mit deutschen Geldern finanziert werde .

Le Peuple " wurde dazu verurteilt , einen Betrag von 10 000
Francs als Schadenersaz an Degrelle zu bezahlen . Das Urteil
wird auf Kosten der Beklagten in „ Le Peuple " und fünf andes
ren Tageszeitungen nach Wahl Degrelles veröffentlicht . „Le
Peuple " hat gegen das Urteil Berufung eingelegt .



die sensationsbedürftigen Greuelmärfabrikanten
allerdings nicht „ informiert ! "

Wie ein Lauffeuer verbreitete sich diese schamlose , auf
die niedrigsten Instinkte berechnete Hegmeldung , die in
geradezu unglaublicher und durch nichts zu verantworten¬
der Weise das Ansehen und die Ehre der deutschen
Fliegerin in den Schmuß zu ziehen versuchte , über ganz
Amerika . Was half es , daß die beiden Blätter kurz
darauf , wie üblich an versteckter Stelle , eine Berichtigung
ihrer infamen Lügenmeldung bringen mußten . Die ge =
meine Lüge war einmal in die Welt ge =
sezt und arbeitete auf ihre Weise . Immer wieder famen
aus n Teilen der Welt Briefe und Telegramme mit
zweifelnden Anfragen . Die vielen Freunde und Flieger¬
bameraden Thea Rasches in ganz Amerika , die sich sofort
empört gegen dieses frivole Spiel gewendet hatten und
damit in aller Offenheit von diesen Machenschaften ab¬
gerückt waren , begrüßten den Entschluß Thea Rasches , die
verantwortlichen „ Greuellanten " gerichtlich zur Verant¬
wortung zu ziehen .

Daß sich die deutsche Fliegerin nach wie vor drüben
großer Beliebtheit erfreut , zeigten auch deutlich die vielen
Freundschaftsbeweise , die ihr auch wieder auf ihrer soeben
beendeten Reise nach Nord - und Südamerika von allen
Seiten zuteil wurden .

"

Sie wurde sogar noch herzlicher empfangen als früher .
Sie mußte auch diesmal wieder vor den Mitgliedern der

Women ' s International Association of Aeronautics " ,

deren Vizepräsidentin sie bekanntlich ist , wie auch in dem
„ Optimist Club Santiago " und zahlreichen Frauenklubs
Vorträge halten . Nach wie vor wurden ihr in den Zei¬
tungen anerkennende Artikel gewidmet und Aufnahmen
veröffentlicht , die sie mit dem kleinen silbernen Kamerad¬

schaftsabzeichen der „ Quite birdman " der großen amerika¬
nischen Fliegerkameradschaft , in der sie als erste weib

liche Fliegerin aufgenommen wurde , zeigen .
fameradschaftliche Aufnahme beweist , daß weder die

amerikanischen Fliegerkreise , noch die weitere Oeffentlich¬
feit das Vergangene vergessen hat . Man erinnert sich
noch genau der halsbrecherischen Flüge , die die „ Flieger¬
gesandte " Deutschlands , wie man Thea Rasche zu nennen
pflegt , in schwindelnder Höhe vor acht Jahren über Man =

hattan ausführte . Die ganze Riesenstadt Neuyork war
damals begeistert von ihrem fliegerischen Können .

Die

Gern erinnert man sich auch , daran , daß sie es war ,

die vor nunmehr bald zehn Jahren in enger Zusammen
arbeit mit der amerikanischen Armee und Marine , die
damals noch in den Kinderschuhen steckende Sports und
Verkehrsfliegerei durch Rat und Tat förderte . Erstmalig
wurden damals auf ihre Anregung hin große Ueberland =

flüge ausgeführt , und im Jahre 1929 nach zahlreichen
Kunstflugtagen auch ein erstes Frauenderby veranstaltet .

Von der amerikanischen Luftverkehrsgesellschaft einge¬

laden , flog Thea Rasche während ihres letzten Aufent =

haltes von Neuyork nach Los Angeles . Auch hier , im

Zentrum der amerikanischen Sportfliegerei , wurde die

" Totgesagte " in schönster Kameradschaft aufgenommen .
Der Klub der 99er " , die erste amerikanische Flieger¬

innenvereinigung , begrüßte ihr Ehrenmitglied mit ge =

wohnter Herzlichkeit , nicht zu vergessen die „ Riverside¬

Mission Inn " , der Hort aller amerikanischen Flieger , die

Weltberühmtheit erlangt haben . Auch die großen Kanonen
des amerikanischen Flugwesens , wie Admiral Bird ,

Oberst Lindbergh , Oberst Wüst , der frühere Ber¬

liner Luftfahrtattaché , Amelia Earheart und Ryan , der

Konstrukteur des Lindbergh -Flugzeuges , begrüßten sie als
Vertreterin der deutschen Fliegerei , die mit den amerika¬
nischen Fliegertreisen enge Freundschaft verbinde .

Man machte keinen Hehl daraus , daß der bevorstehende
Prozeß den amerikanischen Gerichten Gelegenheit geben
werde , durch ein entsprechendes Urteil eine unverantwort¬

liche , die Beziehungen zwischen zwei befreundeten Nationen

störende Presseheze als solche zu kennzeichnen und zu

berurteilen .

Besonderer Ausbau der SA .-Sanitätseinheiten

otz . Montag und Dienstag famen sämtliche Gruppen¬

Aerzte der SA . in der Obersten SA.-Führung in München
zu einer Arbeitstagung zusammen , die von Gruppen¬von Gruppen¬
führer Brauneck , dem Chef des Sanitätsamtes der

Obersten SA . - Führung , geleitet wurde und deren Bedeu¬
tung unterstrichen war durch die Teilnahme des Reichs¬
ärzteführers Dr . Wagner .

Der Stabsführer der Obersten SA . -Führung , Ober¬

gruppenführer Herzog , führte zunächst den neuen Chefgruppenführer Herzog , führte zunächst den neuen Chef
des Sanitätsamtes in sein Amt ein ung hob in einleiten¬
den Worten die Verwirklichung einer vorbildlichen Gesund
heitsführung in der SA . hervor . Die Sanitätseinheiten
der SA . würden so ausgebaut werden , daß sie auf dem

Gebiete des Gesundheitswesens schlagkräftig , sowohl für

propagandistische als auch für praktische Zwecke im Dienste
der Volksgesundheit zum Einsah gebracht werden können .

Anschließend sprach Sanitätsgruppenführer Brauned über

Voraussetzungen und Arbeitswege des Sanitätswesens
der SA .

Reichsärzte führer Dr . Wagner ging auf die Mit¬

arbeit der SA . im Rahmen der Aufgaben des Amtes für

Volksgesundheit ein. Das Aufgabengebiet des Amtes für
Volksgesundheit decke sich vollkommen mit dem Aufgaben¬
gebiet des SA . -Gesundheitswesens , und es gäbe feine ge¬

eignetere Gemeinschaft für die Durchführung dieser Auf¬

gaben als die SA . , in der sich Vorbildliches auf dem Ge¬

biete des Gesundheitswesens leisten läßt .

2000 neue Siedlerstellen in Ostpreußen

otz . In Ostpreußen werden im Jahre 1937 weitere 1950

Siedlerstellen errichtet , die alle eine Landzugabe
von 1000 Quadratmeter erhalten . Die Siedlungen

werden vom Gauheimstättenamt der Deutschen Arbeits¬

front betreut , unter dessen Mitwirkung in Ostpreußen
bereits 4000 Giedlerstellen vollendet wurden . Durch den

neuen Siedlungsplan werden die in der Gaugruppe des
Deutschen Siedlerbundes zusammengefaßten 9000 Mit¬
glieder insgesamt rund sechs Millionen Quadratmeter
Land gärtnerisch nutzen .

Besuch italienischer Studenten

otz . Auf einer Studienreise durch Deutschland trafen hun¬
bert italienische Ingenieurstudenten von der Technischen Hoch¬

schule in Rom unter Leitung der Professoren Rebecchini und
Nicolosi in Essen ein . Die Gruppe wird etwa sechzehn Tage

dieSie besuchte bisher Städte
in Deutschland bleiben .

München , Nürnberg , Dresden , Berlin und Hamburg . Der

erste Tag wurde mit Besichtigung der Kruppmerke und der für

Lehrzwecke eingerichteten Zeche der Gutehoffnungshütte Ober¬

hausen ausgefüllt .

Wie arbeitet ein Gauleiter ?
Empfang im Außenpolitischen Amt

otz . Das Außenpolitische Amt der NSDAP . veranstal - |
tete am Donnerstag wiederum einen Empfangsabend für
die ausländische Diplomatie und Presse .

Die Empfänge des Außenpolitischen Amtes sind längst
zu einem Bestandteil des politischen Lebens der Reichs¬
hauptstadt geworden und erfreuen sich ganz besonders in
Kreisen der Diplomatie großer Beliebtheit . Reichsleiter
Rosenberg , der in seiner Eigenschaft als Beauftragter
des Führers für die gesamte geistige und weltanschauliche
Erziehung der NSDAP . ein besonders berufener Interpret
des Nationalsozialismus ist , will mit diesen Empfangs¬
abenden den in Berlin ansässigen politisch interessierten
Ausländern die Möglichkeit geben , sich ein einwandfreies
Bild von den Aufgaben und Zielen der Bewegung und
des nationalsozialistischen Staates zu machen , vor allem

sollen die Kreise des Auslandes auch mit den geistigen
Triebfräften des neuen Deutschlands vertraut werden .

er =
StaatFührende Persönlichkeiten aus Partei und

pflegen auf diesen Veranstaltungen das Wort zu

greifen , um den Gästen einen Einblick in ihr Arbeitsgebiet
zu geben . Eine ganze Reihe Reichsminister und Reichs¬
leiter haben auf früheren Abenden bereits das Wort er¬

griffen . Deshalb hatte Reichsleiter Rosenberg diesmal
den Reichsstatthalter und Gauleiter des Gaues Westfalen¬

Nord , Dr. Meyer , gebeten , einmal über sein spezielles
Arbeitsgebiet zu sprechen , um den ausländischen Kreisen
auch einmal einen Begriff von den Aufgaben eines Gau¬
leiters und Statthalters zu geben .

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Reichsleiter

Rosenberg persönlich die Gäste , unter denen man zahle
reiche Mitglieder des Diplomatischen Korps , Vertreter der
Reichs - und Staatsbehörden und der Partei bemerkte und

stellte ihnen den Redner des Abends vor , der dann das
Wort zu längeren Ausführungen ergriff .

Zum Gaugebiet Nord - Westfalen gehört u . a . auch das

Lipperland , wo im Januar 1933 ,wo im Januar 1933 , furz vor der

Machtergreifung des Führers jene unvergeßliche ent
scheidende Wahlschlacht geschlagen wurde , die die politische
Entwicklung im Reiche maßgeblich bestimmt hat . Die
Schilderung Gauleiter Meyers über den Kampf , der in
Lippe und in dem angrenzenden Gaugebiet damals ges
führt wurde , war deshalb von ganz besonderem Interesse .

Pg . Dr . Meyer ging dann auf die Stellung des

Gauleiters im neuen Staat ein und schilderte

seinen Zuhörern die mannigfachen Sorgen und Nöte , mit
denen ein Gauleiter der NSDAP . belastet ist . Der Gau¬

leiter ist der Statthalter des Führers . Er muß sich in

seinem Gebiete um alles fümmern , es gibt nichts , was ihn

nichts anginge . Fragen der Arbeitslosigkeit , einer neuen
Wirtschaftsordnung , das Einspielen der Stellen der Par¬
tei mit den Behörden des Staates , die kulturelle Entwid¬

lung des Landes , die Gesundheit seiner Menschen , Fragen
der Siedlung , Organisation der Leibesübungen , alles ge¬

hört mit zu den Sorgen eines Gauleiters , die täglich auf
ihm lasten und die ihm niemand abnehmen kann .

Die interessanten Ausführungen wurden von den

Gästen , die noch lange in lebhafter Aussprache zusammen¬
blieben , mit lebhaftem Beifall aufgenommen .

Ludendorffs Militärjubiläum
( Fortsetzung von der ersten Seite )

Die Lage , in der wir leben , gleicht in mancher Hin¬

sicht der Zeit vor dem Weltkriege . Wäre damals mein
Streben , unsere Wehrmacht zu vervollständigen und die
allgemeine Dienstpflicht durchzuführen , von Erfolg gekrönt
gewesen, hätte die Regierung die erforderliche Einsicht für
das Gebot der Stunde gehabt , wäre das Volf gegenüber
der Wühlarbeit der damals noch nicht erkannten über¬
staatlichen Mächte geschlossen geblieben , diesen wäre es
nicht gelungen , Staaten , Völker und Heere gegen uns auf¬
zubieten .

Heute ist Deutschland zufolge des scharfen Blides des

Führers und Reichskanzlers , dem alle Deut¬
schen nicht genug dafür danken können , und Ihres schaffen¬
den Wirkens wieder wehrhaft , in dem flaren Wissen , daß

nur ein wehrhaftes , auf den totalen Krieg gefaßtes ge =
schlossenes deutsches Volt gegenüber der Hetze der heute er¬
fannten überstaatlichen Mächte Bürge des Friedens in
Europa zu sein vermag . Sie haben es so nach vielen

Richtungen hin leichter als ich damals , andererseits haben
Sie es in vielem auch schwerer . Ihre Leistungen , aus

wenigem eine starke Wehrmacht zu bilden , stehen einzig
da . Ich beglückwünsche Sie zu dem Erreichten und zugleich
alle die , die Sie zur Mitarbeit an dem Aufbau der
Wehrmacht beriefen . Meine wärmsten Wünsche begleiten
weiter Ihr und Ihrer Gehilfen Wirken , begleiten die

junge Wehrmacht und die einzelnen Kameraden in ihrem

ernsten Streben , allen Aufgaben gewachsen zu sein .

In vorsorgender Schau gilt es indessen , zu erkennen ,

daß die überstaatlichen Mächte und ihre Helfershelfer in
allen Völkern und in unserem Volt selbst wühlen , wie

einst vor und im Weltkriege , um dem Volke Geschlossenheit ,

der Wehrmacht im Bolte Rückhalt und damit die Kraft ,
ihre schweren Aufgaben zu erfüllen , und schließlich dem
Bolte den eben wieder entfachten völtischen und rassischen
Lebenswillen und Lebensmöglichkeit zu nehmen ,

Hochglanz gibt

Erdal
Schuhcreme

Erdal schnell allen

Schuhen . Und dabei ist

es ausgiebig und billig

Gorgen Sie , daß hinter einer auch seelisch starken Wehrs
macht ein die überstaatlichen Mächte flar erkennendes ,

seelisch starkes und seiner völkischen Eigenart bewußtes ,
geschlossenes Volt steht . Sie sprachen , Herr
Generalfeldmarschall , von meinen Wirken ; dahin geht es
glauben Sie mar , zum Besten des Staates , des Boltes und
der Wehrmacht ! "

Am Nachmittag fehrte Generalfeldmarschall von Blom
berg wieder nach Berlin zurück .

Neuer amerikanischer Seemannsstreit in Sicht
Neuyort , 16 . April .

In amerikanischen Schiffahrtskreisen befürchtet man

ein Wiederaufflackern des großen Seemannsstreiks , der

seinerzeit die beiden Küsten der Vereinigten Staaten und

lahmlegte. Er konnte bekanntlich erst beigelegt werden ,
nachdem der amerikanischen Wirtschaft unermeßlicher
Schaden zugefügt worden war . Troh dieser verheerenden
Auswirkungen wird die unverantwortliche Streikheze
immer noch fortgeführt . Nachdem zum Beispiel das Ma¬

schinen- und Deckpersonal des amerikanischen Uebersee¬
dampfers „President Roosevelt schon vorher in
den Streif getreten war , schloß sich die 300köpfige Be¬
sagung des Dampfers „California " der Panama =
Pazifit -Line am Donnerstag diesem Unternehmen aus
„ Sympathie " an .

Der neue Schaden , der der amerikanischen Schiffahrt
droht , ist am Beispiel des „President Roosevelt " , der längst

Hafen liegt , ersichtlich . Die Fahrgäste verließen das Schiffausgelaufen sein sollte , aber noch immer im Neuyorker

und gingen wieder an Land . Ein Teil war schon am Vor¬

tage mit dem deutschen Dampfer , , Samburg " abgefahren . Im

Falle des „ President Roosevelt " handelte es sich um 250

Fahrgäste . Nimmt die Streitbewegung aber zu und

erreicht sie gar den Umfang des vorangegangenen Streifs ,

Gibt es ein fonfessionelles
W. C. ?

Man muß diese peinliche

Frage mit „ ia " beantwor
ten . Der Fanatismus der
Vorfämpfer für die Be¬
tenntnisschule treibt die selt¬

samsten Blüten . Das oben¬
stehende Bild zeigt die Be¬

dürfnisanstalt der Schule in

Oggersheim in der Saar¬
pfalz . Da die Bedürfnis¬
anstalt auf einem Gelände
steht , das der katholischen
Kirche gehört , wurden die

einzelnen Zellen nach prote¬
stantischen und katholischen
Knaben und protestantischen
und fatholischen Mädchen

aufgeteilt . Nur so find offen¬
bar die Belange der katho¬

lischen Kirche auch in der

Bedürfnisanstalt gewahrt . -

Schon vor einigen Tagen
wurde mitgeteilt , daß nach

kath Knaben

der Umwandlung der Bekenntnisschule in Stetten in

Saarpfalz der dortige Ortsgeistliche die weitere Benukung
der auf kirchlichem Boden stehenden Bedürfnisanstalt der

der

so wird die Zahl der verlorengegangenen Passagen und

der Verlust an Fracht ins Ungemessene steigen . Die

Streifheger machen das Geschäft , und die Streifenden find
die Opfer .

Weberwachung der spanischen Grenze ab 19. April
otz . Ueber die Sigung des Nichteinmischungsausschusses

wurde in den Abendstunden des Donnerstag ein offizielles
Kommuniqué ausgegeben . Danach soll die Ueberwachung
der spanischen Grenzen zu Lande und zu Wasser am Mon¬
tag , dem 19. April , um 0 Uhr in Kraft treten . Der Vor¬
fizende hat dazu eine kurze Erklärung abgegeben, in der
er die Mitglieder zur regen Mitarbeit aufforderte .

Nach einer Meldung der französischen Agentur Radio
ist in Bilbao die Lebensmittelfnappheit so groß , daß

die Bevölkerung der Verzweiflung nahe ist . Seit zwölf
Tagen haben die Bolschewisten keine Lebensmittel mehr
ausgegeben . Nach dieser Zeit ist der Bevölkerung eine
fleine Ration ausgehändigt worden , die hauptsächlich aus
einem Pfund Nudeln und zwei Pfund Reis bestanden hat .

Infolge der zunehmenden Teuerung der Lebensmittel ist

es in Barcelona zu größeren Zwischenfällen ge¬
kommen , über deren Ausmaße allerdings bisher nichts
verlautet ist , da die Bolschewisten mit allen Mitteln das

Bekanntwerden solcher Unruhen zu unterdrücken suchen.

I . prot Knaben

Schule untersagt hatte , da die Anstalt nur für fatholische
Schüler gebaut worden sei . ( Erich Zander ,



Rundschau vom Tage
Schwarzhörer in der Gefängniszelle

otz . Ein nicht alltäglicher Fall von Schwarzhören beschäf¬

figte das Schnellschöffengericht in Berlin . Der 22jährige

Strafgefangene Hans Sch . hatte sich wegen unerlaubter Erriche

tung und Inbetriebnahme einer Rundfunkempfanganlage im

Gefängnis zu verantworten .
Der Gefangenenaufseher in Tegel machte , als er eines Tages

durch das Guckloch der Zelle spähte , in der sich der Angeklagte

zur Verbüßung einer sechsmonatigen Strafe befand , eine eigen¬

artige Entdedung : Allem Anschein nach schien der Zelleninfasse

vom Wahnsinn befallen zu sein . Er lag auf seiner Bettstelle

und fuchtelte wie ein Wilder mit beiden Armen in der Luft

herum . Das mehr als seltsame Verhalten des Sch . fand turz

darauf seine Auftlärung als der Wachbeamte, besorgt um den

Zelleninfassen, sich diesem leise näherte . Zu seinem nicht gerin¬

gen Erstaunen mußte er feststellen , daß er die Anregungen zu

feinen eigenartigen Bewegungen aus einem Paar Kopfhörern
empfing . Der Angeklagte , der gerade im Mittagstonzert den
Walzer , An der schönen blauen Donau " hörte ,

wurde jäh aus seinen Träumereien gerissen und mußte es sich
gefallen lassen , daß der Beamte unter seinem Bett das

Empfängsgerät in Form eines alten Detektorapparates hervor¬

holte und einzog . Der Angeklagte hatte es mit seinem Schwarz¬
hören auf köstliche Weise verstanden , sich die Langeweile zu ver

-

Neue Siedlung für Geeleute
otz . Die Auslandsorganisation der Deutschen Arbeitsfront

bereitet - ähnlich wie in anderen Hafenstädten nunmehr

auch in Swinemünde eine Siedlung für Seeleute vor . Mit
dem Bau dieser Siedlung wird noch in diesem Frühjahr be
gonnen werden . Zu jedem Haus fommen 800 Quadratmeter
Land . Das Eigenkapital ist auf 600 Mart festgesetzt worden ,
finderreiche Familien brauchen jedoch nur 450 Mart aufzubrin¬
gen . Die monatlichen Lasten des Siedlers werden sich auf etwa
25 Mart stellen .

treiben und drahtlos mit der ganzen Welt in Verbindung zu
bleiben . Wie er angab , pflegte er alles mit großem Interesse

zu verfolgen , angefangen von den Kleinhandelspreisen bis zu

Opernaufführungen , am liebsten aber hörte er , wie er vor Ge¬

richt erklärte , Tanzmusik .

Die Frage , woher der Gefangene das Gerät hatte , konnte

nicht festgestellt werden . Er selbst behauptet , ihn in einem

Schuhfasten seiner Zelle gefunden zu haben . Aller Wahrschein¬

lichkeit nach hat er jedoch die einzelnen Teile ; denn er war

in der Anstalt mit der Auswertung alter Radioanlagen beschäf¬

tigt , allmählich zusammengestohlen. Er wird als Strafe für

dieses Schwarzhören einen Monat länger hinter den schwedi¬

schen Gardinen zubringen müssen .

Fünfköpfige Familie verunglückt
otz . In Waldlieshorn i . W. fuhr ein mit fünf Per¬

sonen besetzter Kraftwagen in voller Fahrt auf den Anhänger

eines Lastwagens auf . Die Insassen , ein Kaufmann aus Bedum ,

seine Frau , sein Kind , seine Mutter und seine Schwester , wurden

sämtlich schwer , zum Teil lebensgefährlich verlegt . Die Mutter

des Kaufmanns starb nach ihrer Einlieferung ins Krankenhaus .

In Delede am Möhnesee ereignete sich ein schweres Ver¬

fehrsunglück . Infolge einer Reifenpanne stürzte ein von dem

Bürgermeister des Amtes Körbede gefahrener Kraftwagen bei
der Delecker Brücke in den Möhnesee , wobei dieser zu Tode tam .

Des Lebens überbrüssig

pt . Eine entsegliche Familientragödie , die drei Todesopfer
erfordert hatte , wurde in Berlin - Neukölln aufgedeckt :

eine Mutter hatte sich zusammen mit ihren beiden erwachsenen

Söhnen durch Leuchtgas vergiftet .

Da man die 64jährige Witwe Maria Aestermann , die mit

thren beiden Söhnen , dem 39jährigen Arbeiter Paul und dem

37jährigen Arbeiter Bruno , eine fleine Wohnung in der Her

furtherstraße in Neukölln bewohnte , seit mehreren Tagen nicht

mehr gesehen hatte , wurde die Polizei benachrichtigt . Diese fand

die Mutter und ihre beiden Söhne in der Küche vor den geöffneten

Gashähnen tot auf . Nach den Umständen muß angenommen

werden , daß sich die Tragödie bereits am Sonntag abgespielt

hat . Wie aus einem vorgefundenen Abschiedsbrief hervorgeht ,

waren die drei des Lebens überdrüssig .

Ehetragödie in Nürnberg

Am Donnerstagvormittag sprang eine 41jährige Frau aus

dem Fenster ihrer im dritten Stod eines Hauses in der Watt¬

straße gelegenen Wohnung . Sie wurde so schwer verlegt , daß

fie auf der Fahrt ins Krankenhaus starb . Es stellte sich her¬

aus , daß die schwer nervenleidende Frau vorher ihren Mann

im Bett mit Spiritus übergossen und das Bett angezündet

hatte . Der 38jährige Ehemann mußte in sehr bedenklichem

Zustande dem Krankenhause zugeführt werden .

Drei Tote bei einem Kraftwagenunglüd in Pommerellen

In der Nähe von Neuenburg fuhr ein Danziger Kraftwagen

mit solcher Wucht gegen einen Baum , daß von den Insassen zwei

Frauen und ein Kind sofort tot waren . Der Fahrer , Betriebs¬

führer Stanislaus Woroch , wurde schwerverlett ins Kranken¬

haus gebracht .
Fischfutter vor Billau vermißt

Am Mittwoch meldeten heimkehrende Fischer in Pillau , daß

eines ihrer Fahrzeuge , ein Kutter mit Motor , nicht zurück¬

gefehrt sei . Sofort machte sich der Rettungsfreuzer , ,Kleyenstüber"

auf die Suche , ohne aber das Boot zu finden . Die Fischer neh¬

men an , daß der Kutter Motorschaden erlitten hat und bei der

start bewegten See ( Windstärke 8 ) vor den Netzen treibt . In

der Nacht liefen noch zwei Minensuchboote der Reichsmarine aus

um nach dem vermißten Boot Ausschau zu halten . Bisher ist
das Boot nicht gefunden worden .

Zuchthausrevolte in England

In dem bekannten englischen Zuchthaus von Darte

moor in der Grafschaft Devon ist es in der letzten Zeit zu

Revolten unter den Gefangenen gekommen, die eine gewisse
Aehnlichkeit mit der großen Zuchthausrevolte por fünf Jahren

haben . Während der Mahlzeit sollen die Zuchthäusler die Auf¬

seher plöglich angegriffen und mit Tellern beworfen haben , um ,

wie man annimmt , die Aufmerksamkeit der Behörden auf Be

schwerden zu lenken , zu denen die Zuchthäusler berechtigt zu

sein glaubten . Auch während der Arbeitszeiten soll es zu Aus¬

schreitungen gekommen sein .

Im Zuchthaus von Dartmoor werden nur geringfügige

Zwischenfälle zugegeben .
Vor fünf Jahren war es in Dartmoor zu einer Revolte

gekommen , die in der Geschichte des englischen Zuchthauswesens
beispiellos dasteht . Zwischen den Zuchthäuslern und dem Auf¬

sichtspersonal tam es zu einer regelrechten Schlacht , in deren

Verlauf einige Hauptgebäude des Zuchthauses in Brand gesetzt

wurden . Polizei aus Plymouth schlug die Meuterei nieder . Der

Gesamtschaden belief sich auf 3200 Pfund . Die anschließend an¬

gestellte Untersuchung ergab , daß es möglich gewesen war , fich

von draußen mit den Zuchthausinsassen in Verbindung zu setzen

und ihnen zur Flucht zu verhelfen . Auch Beamte waren in

dieses Komplott verwidelt .

Schwere Ueberschwemmungsschädenin der Slowakei

Infolge der in den letzten Tagen über der Südslowakei

niedergehenden Regenfälle sind die Waag , die Neutra und

einige Nebenflüsse wiederum aus den Ufern getreten und haben

riesigen Sachschaden angerichtet . In Neuhäusl wurde das „ bul¬

garische Viertel " vollkommen unter Wasser gesezt , ferner ist

eine Reihe fleinerer Gemeinden von Zigard , Farkazd , Neded

und Viztelete arg in Mitleidenschaft gezogen . Zahlreiche Be¬

wohner find obdachlos geworden und mußten vielfach in Vieh¬

ställen und höher gelegenen Holzhütten Zuflucht suchen . Beson¬

ders schwer treffen die Schäden dieses Unwetters die Landwirte

der Umgebung , da schon einmal in diesem Jahre große Ueber¬

schwemmungen über das Land gegangen sind . Der Schaden be¬

trägt nach den bisher vorliegenden Schätzungen einige Millio

nen Tschechenkronen .

Kürzmeldungen
Reichsminister Freiherr von Neurath hat gestern den neuen

Staatssekretär im Auswärtigen Amt , von Madensen , in sein

Amt eingeführt . Anlaß der eng
Bei der großen Flottenparade , aus

lischen Königströnung am 20. Mai auf der Reede von
Spithead , wird Deutschland durch das Panzerschiff Admiral
Graf Spee" vertreten sein. Frankreich entsendet das neue
Großtampfschiff „ Dünkirchen " und Amerika das Schlachtschiff
"New York" . Zum erstenmal wird auch die polnische Marine

bei einer derartigen Parade vertreten sein .

In Berlin sprach gestern auf Einladung der Lilienthal

Gesellschaft der italienische Fliegergeneral Aimone -Cat über
den Anteil der italienischen Luftwaffe beim Abessinienfeld¬
zug . Dem Vortrag wohnten u . a . der Staatssekretär General

der Flieger Milch , Reichsarbeitsführer Hierl , General von
Stülpnagel und Generalleutnant Kesselring bet .

Heute wird auf allen englischen Schiffswerften am Clyde

Fluß ein eintägiger „ Sympathiestreit " für die streifenden

Werftarbeiter von Glasgow durchgeführt . Aus diesem An¬

laß gehen 120 000 Arbeiter nicht zu ihren Betrieben .

Der englische Schlachtkreuzer „ Sood " hat den französischen

Hafen La Rochelle angelaufen . Der Geschwaderchef hat sich von

hier aus nach Hendaye an der spanischen Grenze begeben , wo

er eine Beratung mit dem britischen Botschafter in Spanien
haben will .

Auf Wunsch der englischen Regierung ist der deutsch -eng¬

lische Handelsvertrag von 1924 auf die Kolonien Kenya und

Uganda ausgedehnt worden .

An der Agramer Universität fam es zwischen kroatischen
Nationalisten und Kommunisten zu schweren Zusammenstößen .
Ein Student wurde durch einen Messerstich getötet , zwei andere

trugen schwere Verlegungen davon .

In Palästina hat es bei der Untersuchung der letzten Un¬

ruhen neue Blutopfer gegeben . Ein höherer Polizeioffizier
und ein Polizist wurden von radikalen Arabern erschossen .

Sechzehn Sowjet -Kohlengruben ersoffen

otz . Das offizielle Organ des Schwerindustriekommissariats ,

Industrialisaziju " beklagt den beispiellosen Rüdgang der

Kohlenförderung im Donezbecken, der vor allem auf die mangel¬
hafte technische Leitung zurückgeführt wird . Bis jetzt sind seche

zehn Gruben des Donezbedens wegen des schlechten Zustandes

der Pumpanlagen im Grundwasser „ ersoffen " . Die Kohlen¬

förderung des Donezbedens geht dabei , wie das Blatt meldet ,

täglich um etwa 2000 To . zurüd . Es sei ferner , so schreibt

Industriealiziju " , festzustellen , daß auch in den anderen

Kohlengebieten die Förderung seit Monaten dauernd abnehme ,

jedoch bei weitem nicht in dem Maße , wie dies im Donezbeden
der Fall ist .

So arbeitete die kommunistische Agentin
Die Zusammenarbeit mit katholischen Jugendführern - Eine Hochverräterin sagt aus

Berlin , 16 . April .

Die Verhandlung im Hochverratsprozeß gegen die tatholi¬
schen Jugendführer vor dem Volksgerichtshof erreichte am

Donnerstag einen entscheidenden Höhepunkt mit der Verneh
mung der Hauptzeugin , der 26 Jahre alten ehemali¬

gen kommunistischen Funktionären Berta Karg , die bereits
wegen Vorbereitung zum Hochverrat zu fünfzehn Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war .

Der Zeugin wurde gegen Mitte Oftober 1933 die Be

zirksleitung " Niederrhein des früheren kommunstischen Ju¬

gendverbandes übertragen . Durch den Funktionär Lohkamp ,

der sich Heinz nennen ließ , wurde sie mit dem Hauptangeklag¬
ten Kaplan Rossaint unter dem Decknamen Friedel " be =

tanntgemacht .

Sie betrachtete es , wie sie bei ihrer Vernehmung betonte ,

als ihre besondere Aufgabe , entsprechend den allgemein

von der Leitung des ehemaligen kommunistischen Jugend¬
verbandes erhaltenen Richtlinien die „ Einheitsfront " mit

den jungen Katholiken zum „ gemeinsamen Kampf gegen
den Nationalsozialismus " herzustellen . Die Zeugin war
über ein Jahr zur „ politischen Schulung "

Sowjetrußland .
in

Gemäß den von Lohtamp erhaltenen Weisungen erforschte
fie in ihren Gesprächen mit Rossaint äußerst behutsam dessen

Einstellung zum neuen Staat , indem sie zunächst nur religiöse
und kulturelle Fragen berührte . Dann aber ließ sie ihre
Maske fallen und kam mit dem Vorschlage heraus , man solle

sie doch einmal vor den Leitern der katholischen Jugendver¬
eine sprechen lassen . Rossaint setzte sich darauf mit dem An¬

geklagten Stieber , dem damaligen „ Reichsführer " der katholi¬
chen „ Sturmschar " in Verbindung und erlangte dessen Zu¬
timmung , daß die Agentin am Allerheiligentag " 1933 in

Düsseldorf vor den westdeutschen Sturmscharführern sprechen
durfte . Während einer Tagungspause gingen die Sturmschar¬
führer in die Wohnung des Kaplans Rossaint , wo ihnen die
Kommunistin einen einstündigen Vortrag hielt . Darin plä¬
dierte sie für eine gemeinsame Front der kommunistischen und
der katholischen Jugend gegen den „ Faschismus " .

Welche Bedeutung die fommunistischen Funktionäre ihrer
Bekanntschaft mit Rossaint beimaßen , geht aus der Reise her

vor , die die Karg im Dezember 1934 eigens zu diesem Zweck

unternahm, um in Berlin dem für das ganze Reich zustän=
digen kommunistischen Jugendfunktionär Kaiser Bericht über

ihre Zusammenarbeit mit Rossaint zu erstatten . Nach ihrer
Rückkehr schlug sie dem Kaplan Besprechungen auch mit Kai¬

jer vor .

713000 Meter Film wurden in Deutschlandgedreht

otz . In Deutschland wurden

359 Millionen Kinobesucher im Jahre 1936

wie das Institut für Unter den gegenwärtigen Umständen sind besonders

Zur Verwirklichung der fommunistisch - katholischen Eins

heitsfront regte die Karg die Einrichtung von 3irtel
abenden an , bei denen in der Wohnung von Katholiken
jeweils fünf bis sechs junge Katholiten mit einem jungen
Kommunisten zusammentommen sollten , um von diesem polis

tisch unterrichtet " , deshalb in fommunistischem Sinne zersetzt

zu werden .

Welche besondere politische Bedeutung die Kommunisten
dem Angeklagten Rossaint zumaßen , geht auch daraus hervor ,

daß der Kommunist Lohtamp seiner Nachfolgerin Berta Karg

einen schriftlichen Bericht über die Ausführungen erstattete ,

die Kaplan Rossaint in Anwesenheit Lohtamps bei einer

Versammlung im Anna -Kloster gemacht hatte . Er hatte das

mals dem Nationalsozialismus ein schnelles Ende "

prophezeit und die Möglichkeit eines Sieges der Kome

munisten erörtert ( !) . Diese Ausführungen hielt die Zeugin
für so wichtig , daß sie den Bericht darüber sogar weiter
leitete an das Zentralkomitee des ehemaligen Kommunistischen
Jugendverbandes in dem auch leitend der als Zeuge geladene
Ewald Kaiser tätig war .

Bei der Vernehmung ergibt sich weiter die bemerkens
werte Tatsache , daß Rossaint der Zeugin erklärte , Stieber ,

der ehemalige „ Reichsführer " der Sturmschar , interessiere
fich für Sowjetrußland besonders , weil er sich mit der Ab¬

ficht getragen habe , mit einigen Sturmschar - Kameraden
„ an der Wolga zu siedeln " ."

Kennzeichnend für die Ziele der Zeugin ist der Umstand ,
daß sie immer versucht hat , die Namen der Dizesanführer der

fatholischen Jugendvereine im ganzen Reich in Erfahrung zu
bringen , da auf Wunsch des Kaiser die kommunistisch - tatho¬

lische Einheitsfront organisatorisch im ganzen Reich aufge
zogen werden sollte ( !) . Rossaint und Stieber haben ihr

einige Adressen gegeben ; es handelte sich dabei aber im wesent

lichen um fatholische Geistliche aus dem Ruhrbezirk . Da die
Kommunistin diese Adressen flir die Arbeit in ihrem Bezirk

nicht gebrauchen konnte , gab sie die Anschriften an die zu

ständige kommunistische Stelle weiter .

Als Zeuge wurde nun der 32jährige Raiser vernommen ,

der inzwischen wegen Vorbereitung zum Hochverrat vom Volks
gerichtshof zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilt worden ist .

Ebenso wie seine Gesinnungsgenossin Karg wurde er aus der

Strafhaft vorgeführt . Aus seiner Vernehmung ergab sich, daß
er von Rossaint die Zustimmung zur Herausgabe eines
gemeinsamen Aufrufes für die fommunistisch - katho
lische Jugendfront erhalten sollte . Der Kaplan habe eine

Reihe von Vorbehalten gemacht , ehe er sich bereiterklären
wollte , mit dem Kommunismus zu arbeiten . Offenbar hätte
er den Verhandlungspartnern nicht getraut . Zu bindenden
Abmachungen hinsichtlich der Einheitsfront wäre es daher

nicht gekommen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , 6 . m . b . S. ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e B, Emden .

Engeltes . Verantwortlich(auch jeweils für die Bilder) für Innen¬
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl

Karl Engelfes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Konjunkturforschung in seinem neuesten Wochenbericht günstige Voraussetzungen für eine noch bessere Auswertung politit und Bewegung : 3 . Menso Folkerts , für Außenpolitit , Wirts

feststellt im Jahre 1936 nicht weniger als 1507 Filme der deutschen Filmproduktion gegeben : der allgemeine ichaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :

hergestellt, die eine Gesamtlänge von 713 000 Meter haben. wirtschaftliche Aufschwung setzt sich in unvermindertem

Gegenüber 1935 bedeutet das eine Zunahme um 16 Tempo fort, die Zahl der Besucher von Filmtheatern

v. H. Allein der Wert der hergestellten langen Spiel ist von 308 Millionen im Jahre 1935/36 auf etwa 359

filme, also der sogenannten abendfüllenden Filmwerke, hat Millionen im Jahre 1936/37 gestiegen. Im vergangenen

sucht als im Jahr 1928/29 zur Zeit des wirtschaftlichen
fichvon etwa 36 Millionen Reichsmartim Jahre 1935 auf Jahre bereits haben mehr Menschen Lichtspieltheater be¬

52 Millionen Reichsmart im Jahre 1936 erhöht .
Höchststandes .

Ein erfreuliches Zeichen für die wachsende Erstartung

des deutschen Filmwesens ist die Tatsache der zunehmenden

Eigenversorgung unseres Filmmarktes. 1932 noch waren
17 v. 5. aller in Deutschland angebotenen Filme auslän

dischen Ursprungs . Bis 1936 ist dieser Anteil auf 9 v . H.

zurückgegangen, so daß die Eigenversorgung jezt im Ge¬

langen und furzen Filme bereits
samtdurchschnitt der
91 v. 5. beträgt . In den Jahren 1933 bis 1935 tamen

durchschnittlich jährlich 203 lange Spielfilme auf den

Markt , darunter 112 deutsche und 91 ausländische. Im

Jahre 1936 erschienen insgesamt 183, davon 111 deutsche
und 72 ausländische .

Was die Entwicklung im Januar dieses Jahres be¬

trifft , so bietet auch sie die Berechtigung zu einer überaus
günstigen Prognose: insgesamt wurden 177 Filme aller
Art mit einer Gesamtlänge von 90 990 Meter Länge an¬

geboten. Darunter war das Ausland mit 20 Filmen und
32 909 Meter vertreten . An langen Spielfilmen wurden

insgesamt fünfzehn zugelassen , drei davon deutschen
Ursprungs . Sämtliche siebzehn mit dem Prädikat „Staats¬

handlung waren von deutschen Filmen hergestellt .politisch wertvoll" ausgezeichneten Filmwerke ohne Spiel¬

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -
D. - A. III 1937 : Hauptausgabe 24 274 . davon mit Heimats
beilage , Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ,
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 Rf Familien - und Klein
anzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 80 Rpf ,
für die Bezirksausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Milli
meter - Zeile & Raf die 90 mm breite Tert - Millimeter - Zeile 50 R
In der NS . - Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven

Gesamtauflage März 1937

24 274
34 441
30 010
12 672

101 397
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WennderFrühling
über die Berge zieht ,müssen
die Böden frisch gewachst
werden . Mit KINESSA¬
Bohnerwachs ist diese Ar¬

beit wirklich eine Freude .

Spielend leicht ist es auf¬

zutragen und der herrliche

harte Spiegelglanz hält mo¬

natelang . Dabei reicht eine

einzige 2 - kg - Dose für 4 - 6
Zimmer . Verlangen Sie das
vom deutschen Frauenwerk

geprüfte und empfohlene

KINESSA
BOHNERWACHS

Emden : Feenders & Wolters
Neutorstraße 38/40

Leer : Emil Behrens Nacht .
Norden : Drogerie Ihnken
Oldersum : Adler Apotheke
Neermoor :

Medizinal - Drogerie

VerschleimungenBei HustenKatarrhen
OPIFERA

OPIFERA
auch gegen
Magenschmerzen

Magendrücken , Berstimmungen .

Kl . Backung 10 Rpf , 125 g 40 Rpf
Ueberall erhältlich !

la Pflanz -Große -Bohnen
Pfund 55 Pfg ., garantiert
wurmfrei , eingetroffen .
B . Wüst ,
Samenholg . u . Blumenhaus ,
Emden , Am Delft 30 .

Bilanzkartoffeln LICHTSPIELE
Borgeteimte

5. A. Lüppen, Wolthusen . Lachsalven! Das Publikum ist restlos begeistertverkauft

( Berliner Börsen -Zeitung !)

Landhausgardinen , weiß und bunt
per Meter . . . . . . 28 Rpf 35 Rpf 40 Rpf 50 Rpf 70 Rpf

Raffgardinen mit schönem Spitzenrand , 150 cm breit .
per Meter . . . . . . . 1 . 20 RM 1. 40 RM 1. 70 RM 2 . 20 RM

Gardinen -Meterware mit fester Kante

per Meter 0 . 40 RM 0 . 60 RM 0. 80 RM 1 RM 1. 20 RM

Spannstoffe in weiß und creme , 100 - 150 cm breit ,
per Meter . . . . . . . . . . . 0 . 80 RM 1. 10 RM 1. 30 RM

Grobtülle , für Stores und Bettdecken besonders geeignet ,
220 cm breit , per Meter . . . . . 2 . 40 RM 3 RM 3 . 30 RM

Stores Meterware , per Meter . . . . . 0 . 95 RM 1. 60 RM
1. 90 RM 2 . 50 RM 3. 60 RM 4 . 20 RM 5. 25 RM 7. 80 RM

Vorhangstoffe , für jeden Raum das Richtige ,
per Meter 0 . 55 RM 0 . 65 RM 0. 80 RM 1. 20 RM 1 . 70RM

Patent Rollos in hell und grün
Größe 110/200 120/200

5. 20 RM 5. 80 RM und bessere

Kettdruck , für Uebergardinen , 120 cm breit ,
per Meter . 1 . 90 M 2 . 30 RM 2 40 RM

Rupfen , für Wandbespannung , in vielen Farben , 130 cm
breit , per Meter . . . . . . . . 0 . 85 RM

. 2. 80 RM 5. 60 RM 7 RM
Gobelinähnliche Möbelstoffe , 130 cm breit ,

per Meter

Billige Möbelstoffe , 130 cm breit ,

per Meter . . . 0 . 80 RM 0,90 RM 1 RM

Kunstleder für Möbelbezüge , 130 cm breit ,
per Meter . . . . . . 3 . 20 RM 4 . 20 RM

Möbelplüsch , 130 cm breit , per Meter 8. 75 RM u . 9 . 80 RM

Tischs und Diw andecken in Plüsch und gobelinähn¬
lichen Stoffen , in großer Auswahl

Bettdecken in weiß uod ecrü , 1 und 2bettig
Filet Tischdecken , 130/160 cm und rund , per Stück

6 . 25 . RM 7 . 50 RM 8. 50 RM 10 . 50 RM 12 . 50 RM 16 . 50 RM

Mark . Stoffe und Liegestuhlstoffe preiswert

Jute Boucleteppiche , Gr . 160/230 cm , per Stück 11 RM
Gr . 190/285 cm . . . . . . . . per Stück 16 RM

Haargarnteppiche in großer Auswahl
Größe 200/300 cm . . . . . 24 RM 36 RM 39 RM 48 RM
Größe 250/350 cm . 48 RM 58 RM 75 RM

Plüschteppiche , Gr . 200/300 cm . . 59 RM 65 RM 78 RM
Größe 250/350 cm 85 RM 92 RM 105 RM und bessere

Läuferstoffe in Kokos und Haargarn in allen Breiten

Vorleger , Brücken und Bettumrandungen in großer
Auswahl

Imitiert Linoleum , 200 cm breit . . . . . . . per qm 1. 20 RM

Schöne Teppiche für Veranden und andere Räume
Gr . 230/275 cm . . . . per Stück 11 . 50 RM 16 RM

. per Stück von 0 . 50 RM anChinamatten

Annahmestelle von Bedarfsdeckungsscheinen
der Ehestandsdarlehen und Kinderreichen

Peter Eilts
EMDEN , Am Delft 27 - 28 , Fernsprecher 2474

Fran
Kluge aus
dem Erdgeschoß
fennt sich im Waschen
aus ! Schon manche Nach

barin hat sich im stillen ge¬
wundert , wenn Frau Kluge
ihre Wäsche aufhängt .

Dieser ganz reine Ton

dieses frische duftige Weiß
fällt jedem auf . Und wie

macht sie das ? Ganz ein

fach fie spült mit Sil !

Gie gibt etwas Gil ins

erfte warme Spülwasser .

Dann geht das Spülen
nicht nur viel schneller

( denn Gil beseitigt alle

feifenhaltigen Rückstände ) ,

die Wäsche wird auch

viel schöner als sonst !

S176D/37

Sil
zum Spülen und Bleichen

T

Die neue
VICTORIA - Putx

KR20EN / 200 ccm

für RM 549. ¬

Besichtigen Sie die neuen
Modelle unverbindlich im

Fahrzeughaus Weber
Emden Hilmarsum

Besonders günstiger

Gelegenheitskauf !

1/2 kg . nur 85 Pfg .
Alter Gouda , 3/4fett ,

*

Eine
nacht

mit

Hindernissen
(Der Klapperstorchwerband )

Alter Gouda , vollfett , Nach dem Roman von Fedor v . Zobeltitz mit Lucie Englisch ,
Georg Alexander , Fritz Genschow , Hans Richter , Hans Brausewetter .
Nur bis einschl . Montag ! Täglich 64 und 8/2 , Sonntag ab 3 Uhr .1/2 kg . nur 70 Pfg .

Weber , Emden , Neutorstraße 43. Jür Brautleute und zur Wohnungseinrichtung bieteFernruf 3070 .
ich Ihnen in meinem Hause Gr . Brückstraße 38/39

eine reiche Auswahl in
Holzwurm - Politur

K
R

U
SO

L

> KRUSOL
beseitigt radikal den
Holzwurm . gibt den
Möbeln wundervollen
Glanz u gutes Aussehen

empfiehlt
B. J . Baumfalk , Pewsum

Zimmer - und Kücheneinrichtungen

Bitte besuchen Sie mich !

Komplette

aller Art zu äußerst gestellten Breisen .

Karl Elend , Emden
Tischlermeister , Gr . Brückstraße 38/39 . Tel . 3322 .

Radio Uniformen
Mehrere neue Geräte

zu günstig herabgesetz¬
ten Preisen zu verkau

fen . Gute , gebrauchte
Geräte vorrätig .

L. A. Rehbock
Emden Norden

Makulaturpapier
93 . Emden .

Dienst an der Jugend , ift Dienst an

Der Jukunft .

Gebt uns Freipläte !

für DJ . , HJ . , BDM .

in vorschriftsmäßiger Ausführung liefert

Hütgeschäft Wibben
EMDEN - Neutorstraße 31

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut
untersuchung auf Malariaerreger in
den Sommermonaten April / September
täglich von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .
außer Sonnabends und Sonntags .



Am Feierabend

Rätsel um eine Nationalhymne
War Friedrich der Große der Komponist der spanischen , ,Marcha real " ?

Durch einen feierlichen Sondererlaß des Chefs der
spanischen Nationalregierung , General Franco ,

wurde soeben die frühere Hymne der Iberischen
Halbinsel , die „ Marcha real " . von der man sagt , daß

sie eine Schöpfung Friedrichs des Großen sei , wieder

zur spanischen Nationalhymne erhoben .

Im dröhnenden Gleichschritt hämmern Soldatenstiefel
über das Pflaster . Musit Hlingt auf , Trompeten schmet¬
tern , Flöten und Klarinetten jubeln , die Tuba brummt .

Wer fönnte da noch stille sigen , wenn der eherne Rhyth¬
mus deutscher Militärmärsche an unser Ohr dringt , weisen
Herz schlägt da nicht höher , wenn solch elektrisierende
Mufit die Straße erfüllt ?

Wie ganz anders hören sich doch die Militärmärsche
der Südländer an . Leicht beschwingter , impulsiver und

von weit schnellerem Tempo ist ihr Taft , da ist nichts
mehr von dem eraften Rhythmus und der mitreißenden
Melodie eines Hohenfriedberger - oder Präsentiermarsches .
Es mag daher nicht geringe Verwunderung auslösen ,
wenn man hört , daß der berühmte spanische Königsmarsch ,
die „ Marcha real " , der von General Franco wieder zur
Nationalhymne erhoben worden ist , der Notenfeder eines
deutschen Komponisten zugeschrieben wird . Noch mehr :

eine alte Ueberlieferung will wissen , daß kein Geringerer
als Friedrich der Große selbst als Urheber dieses Instru¬

mentalmarsches anzusehen ist , der nach dem Siebenjähri¬

gen Krieg diese Tonschöpfung dem damaligen spanischen
Gesandten in Berlin zum Geschent gemacht haben soll .

Da authentische Dokumente fehlen , ist es schwer , zwischen

Dichtung und Wahrheit zu unterscheiden , weshalb wir

einen der bekanntesten Musikhistoriker , Professor Schüne

Leiter der musikgeschichtlichen Abteilung der

Staatsbibliothek , um seine Meinung befragt haben .

Der alte Frig " als Komponist

mann ,

Die Wissenschaft" , erklärt uns Professor Schünemann ,

„ hält es für sehr unwahrscheinlich , daß die jetzt wieder¬

eingeführte spanische Nationalhymne ein Wert Friedrichs
des Großen ist. Der König hat außer zahllosen Flöten¬
Sonaten überhaupt nur zwei Militärmärsche komponiert ,

nämlich den Preußischen Armee - Marsch Nr . 1, den er

selbst gezeichnet hat , und einen Ulanenmarsch , der aber

nicht einmal einwandfrei als Schöpfung Friedrichs des

Großen beglaubigt ist . Auch bei dem Armee -Marsch
Nr . 1 hat der Monarch nur die Ober - und Unterstimmen
niedergeschrieben und den Rest seinem Kapellmeister C.
Benda überlassen ."

Als spanische Nationalhymne sind in der Preußischen
Staatsbibliothet zwei Manuskripte mit den Titeln Ron¬
stitutionlle Symne " und " Riegos spanische National¬
hymne " aufbewahrt . Beide haben jedoch keinerlei Aehn¬
lichkeit mit den Marschkompositionen Friedrichs des

Großen . Es erscheint auch fast ausgeschlossen , daß ein
preußischer Militärmarsch des 18. Jahrhunderts in tra¬

ditionellem 4 - Takt von den Spaniern , die stets nur im

3/8 oder Tatt marschieren , übernommen und als

Nationalhymne anerkannt worden ist . "

Soweit die Meinung eines führenden Musikwissen
schaftlers , der ein ähnliches Gutachten bereits an die

Reichsmusikkammer erstattet hat . Die Ueberlieferung

dagegen hat die Geschichte der spanischen Nationalhymne
mit dem Schimmer der Romantik umwoben und hält

heute noch daran fest, daß Friedrich der Große tatsächlich
der Schöpfer der Marcha real " , dieses glutvoll - heroischen

Musikstückes voll stolzer Würde und spanischer Grandezza

ist . Er soll es um das Jahr 1770 als Instrumentalmarsch ,

der erst später den Titel „ Marcha real " erhielt , dem

"

Das erste Kaffeehaus Deutschlands

Grafen Aranda , der in Berlin das Militärwesen stu
dierte , als Huldigung für König Karl III . überreichtKarl III . überreicht
haben . Der Gesandte schickte die Komposition wirklich
nach Madrid , wo das Werk von Karl III .. einem Bewun¬
derer des Preußenkönigs , mit Freuden aufgenommen
wurde , jedoch später in Vergessenheit geriet .

Unter Attenstaub begraben

Im Jahre 1869 wollten nun die Spanier einen neuen

Herrscher trönen und ihn mit einer Nationalhymne
würdig empfangen . Man schrieb daher einen Wettbewerb
zur Erlangung einer derartigen Komposition aus , der 500

Einsendungen erbrachte . Unter ihnen befand sich auch ein

Manuskript des damaligen spanischen Ministerpräsidenten
Marschall Serrano , das dieser eines Tages unter alten

Familienatten entdeckt und anonym eingeschickt hatte . Es

handelte sich um die seit genau hundert Jahren verschol¬
lene Marcha real " , die tatsächlich als erster Preisträger

aus dem Wettbewerb hervorging . Bald darauf spielte

und pfiff man die zündende Melodie an jedem Hirten¬

feuer , in jedem Bauernhaus und jeder Dorfschenke Astu¬

riens , Kastiliens oder Andalusiens . Schließlich gab es

auch kein militärisches Schauspiel mehr , bei dem nicht die

Marcha real " die Rolle des preußischen Präsentier
marsches vertrat und die temperamentvollen Südländer

zu rückhaltloser Begeisterung hinriß .

In der Donaustadt Regensburg wurde Anfang des

Jahres 1687 , also vor 250 Jahren , das erste deutsche

Kaffeehaus eröffnet . Von hier aus nahm das

schwarze Getränk seinen Siegeszug durch Deutschland .

Just in diesen Tagen feiern wir das 250jährige Jubiläum

des Kaffees , den Tag , an dem sich in Deutschland zaghaft das

Tor eines Kaffeehauses öffnete . Der Donaustadt Regensburg

gebührt der Ruhm , die ersten Kaffeehausbrüder in ihren

Mauern beherbergt zu haben , denn anfangs des Jahres 1687

wurde in einer verschwiegenen Gasse das bis dorthin völlig

unbekannte Getränk zum ersten Male ausgeschenkt . Gewiß , man

hatte in Deutschland dann und wann schon munkeln gehört, daß

man in Marseille , Paris und London eine duftende Brühe aus

einer fernen Welt genieße, die man durch Auslaugen gelber

Kerne in Wasser gewinne , aber man hat sich weiter über diese

„Nachäfferei arabischer Sitten " nicht gekümmert. Die deutsche

Biersuppe schmeckte ja morgens und abends sicher ebenso

gut , und an Wein und Met gab es wahrhaftig feinen Mangel .

Aber da tranken auch schon die Wiener diese heiße , schwarze

Brühe , mit der sie durch die Türken bekannt wurden , die 1683

die schöne Donaustadt belagert hielten . Man war dort des

Lobes voll über das duftende Erzeugnis der umherziehenden

Kaffeesieder, das , mit Zuder und Milch vermischt , besonders den

Damen bekömmlich erschien . Dazu aß man noch ein neues Ge¬

bäck, das Frau Veronika Krapf sozusagen über Nacht „ er¬

funden" hatte , fnusperige, überzuderte und mit Marmelade ge¬

füllte Bälle aus Hefeteig, die sich unter dem Namen , ,Krapfen "

größter Beliebtheit erfreuten .

Kurz und gut, vier Jahre später hatte der türkische Kaffee

mitsamt den Wiener Krapfen auch den Donauweg nach Regens¬

burg gefunden. Freilich sollten noch viele Jahrzehnte ins

Land gehen, bis der Kaffee als Volksgetränk in allen Haus¬

haltungen Eingang fand. Erstens war so eine Tasse Kaffee

immerhin ein recht teurer Spaß, zweitens sah man nicht recht

"
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Nach einer anderen Lesart soll der Marsch um 1700

als „ Marcha Granadera " von Philipp V. aus Frankreich

in Spanien eingeführt und von Espinosa , dem Hofobo
isten Karls III . , nach dem Muster der preußischen Militär¬
märsche bearbeitet worden sein . Wie dem auch sei , das

Rätsel um die spanische Nationalhymne , die von 1870 bis
zum 14. April 1931 , dem Tage der Thronentsagung
König Alfons ' und der Ausrufung der Republik , den

Nationalstolz des spanischen Volkes symbolisierte und jetzt
wieder zu ihren alten Ehren erhoben wurde , wird der
Musikwissenschaft noch manches Kopfzerbrechen bereiten ,
bis es endgültig gelöst ist. Man darf wohl annehmen,bis es endgültig gelöst ist . Man darf wohl annehmen ,
daß die Komposition vielleicht doch vom Hofe Friedrichs

Unterhaltungsbeilageder „OT3. " vom 16. April 1937

Tiroler Hausinschriften
Von Hans Winter

Die Tiroler sind ein ungemein tunstliebendes Volt . Das
bezeugen die vielen Malereien , mit denen sie die Außen¬
flächen der Häuser geziert haben, und die geschmackvollen
Schnitzereien , mit welchen sie ihre Gerätschaften zu
schmücken pflegen . Aber auch die Reimkunst ist ihnen ans
Herz gewachsen, sonst würden sie nicht auch so häufig
lustige Verse und Sprüche an ihren Gebäuden anbringen .
Sehr oft stehen diese Reimergüsse mit dem Berufe des
Hausherrn in Verbindung . So schrieb zum Beispiel ein
biederer Bäckermeister in Kufstein über die Ladentür :

, ,Früh eh der Tag noch graut ,
morgens , wenn die Erde taui
müssen Bäcker wachen ,
Brot und Semmeln machen .

Dieses wäre eine feine Kunst ,

hätten sie das Mehl umsunit . "
In einem nahe von Kufstein gelegenen wild romantis .

schen Ausflugsziel kann der Wanderer lesen :
„ Am Talschluß steht ein stattlich Haus
Wo ihren Hintern Bären baden '
Die wilden Bären , die sind tot ,
fannst seelenruhig zu Gast dich laden .

Die Tiroler Gastwirte scheinen überhaupt lustige Pas
trone zu sein , welche das Leben gerne von der heiteren
Seite betrachten möchten , denn in Landl , einem reizenden
Flecken unweit von Schliersee , wo die Bauern seit vielen
Jahrhunderten berühmte Passionsspiele abhalten , heißt

, , Ihr lieben Freunde laßt Euch sagen .
wenn Ihr das Leben wollt ertragen .

es :

so tehrt im „ Postgasthofe " ein
und trinket dort vom edlen Wein .

Trink Freund , so lang Du trinken kannst
und nüze Deine Tage ,
ob man auch im Jenseits trinkt ,
steht noch sehr in Frage !"

des Großen stammt , wenn sie auch nicht von dem König
selbst , sondern von irgendeinem unbekannten Tonschöpfer
verfaßt wurde , dessen Name längst in Vergessenheit ge =
raten ist.

Der Brotknust /
Hell - lila Tulpen neigen ihre Köpfe über übrig¬

gebliebene Bratenscheiben , über einen Rest Heringssalat ,
machen den Abendtisch feierlich und lassen Vater und

Mutter , die sich gegenüber sitzen, an gestern denken . . .
gestern , als es hier lebhafter zuging , als Kinder und
Entel an dem ausgezogenen Tisch saßen , um mit ihnen
ihren dreißigsten Hochzeitstag zu feiern .

Sie haben beide noch das Stimmengeschwirr im Ohr ,

so gießt Mutter wortlos Vater den Tee ein , und Vater
greift wortlos zum frischen Brot . Wohl geformt , braun ,

fnusprig liegt es da . Ein wenig zögernd geht Vater heute
an die dreißigjährige Gewohnheit , das Brot anzuschneiden .
Seine Gedanken wandern vom Hochzeitstag zu Brotknust ,

Brüden und Zahnarztrechnungen , und seine Miene wird
bedenklich .

Er schneidet , schiebt den Brotforb zu Mutter hinüber ,

den sie , wie bei jedem Brotanschnitt , zurückschiebt mit

freundlichem Blid und auffordernder Bewegung zu dem

Brotknust hin, der rund und glänzend auf den Scheiben
liegt .

-Aber heute Mutter stutt - nimmt ihn Vater nicht .

Mit schräg geneigtem Kopf sieht er kritisch auf den Brot¬

knust hinab .

ein , warum man der alten Biersuppe einem ausländischen Ge

tränk zuliebe plöglich Valet sagen sollte , Kurz gefaßt , die

Meinungen schwebten hin und her , wahre „ Kaffeekriege " ent¬
brannten , und als man gar aus London vernahm , daß dort

die Frauen eine Bittschrift an den Bürgermeister gerichtet

hätten , er möge die Kaffeehäuser sofort schließen , weil das
Teufelsbräu " ihr ganzes Familienglüd zerstöre " , bekamen die

Anhänger der Biersuppe erst recht die Oberhand .

Friedrich der Große , der ebenfalls zu den verschworenen
Feinden des „schädlichen Kaffeegenusses " zählte , erließ ein

Kaffeehandels - und Brennmonopol , so daß die Berliner Haus¬
frauen gezwungen waren , geschmuggelten Kaffee in aller Heim¬

lichkeit zu trinken . Erst um 1800 brauchte man sich vor dem

Kgl . Preußischen Kaffeeriecher " nicht mehr zu fürchten . In

Regensburg aber, das den heute ungezählten Kannen und
Tassen den Weg nach Deutschland geebnet , kann man stolz sein

auf das 250jährige Jubiläum , das wir am besten in aller
Stille in einem Kaffeehaus begehen wollen . „ Herr Ober ,

dann gleich eine Portion . . . !"

-

"

Schaftvolle als Straßenpflaster
Ein Kapitel „ Weltwirtschaft " - Sinnlos vergendete

Millionenwerte

Immer wieder hat der mit gesundem Menschenverstand be

gabte Zeitgenosse topfschüttelnd und empört die Nachrichten
gelesen , daß in einzelnen Ländern Vieh , Lebensmittel und

Rohstoffe aller Art buchstäblich vernichtet wurden , da
man teine andere Möglichkeit sah , um die bestehenden Preise
zu halten . Millionenwerte sind sinnlos preisgegeben worden ,

nach den zerstörten Lebensmitteln vorhanden gewesen ist . Auswährend an anderen Punkten der Erde ein großes Bedürfnis

einem dem Genfer Völkerbund vorliegenden Antrag erfährt
man nun die folgenden erschütternden 3iffern :

In den Vereinigten Staaten von Nordamerika sind im

Laufe der letzten Jahre mehr als zwei Millionen Tonnen

Stizze von Elja Schwahn

,,Lieschen ! . . . Ach , Lieschen , mit dem Brotknust , weißt
du . . . ich möchte ihn doch lieber nicht mehr essen. Mit
meinen Zähnen ! Zweimal war die Brücke nun schon in
Reparatur , und jedesmal , wenn ich den Brotknust gegessen
hatte ."

, ,Dooch !" Mutter sieht ihren Mann mitleidig an . , ,Du
willst feinen Brottnust mehr essen ? Dooch , das ist aber

traurig , Herbert , da du ihn doch sooo gern
Bater schüttelt den Kopf , lächelt und sagt :
, ,Mach dir da keine Gedanken , Mutter , hab ja bloß-

so getan !" Und nun mit schlauem Blinzeln : „ Weißt du ,
ich merkte doch : du magst ihn nicht . Damals . . . ja , das
war am Abend nach unserer Hochzeit , also gerade heute
vor dreißig Jahren , als ich das erste Brot unserer Ehe
anschnitt , da fragtest du : Willst du den Knust ? Und wie
du so fragtest , und daß du so fragtest , daraus merkte ich
doch , daß du ihn nicht magst . "

" Daß ich ihn nicht "

" Und da sagte ich schnell : Aber natürlich ! Furchtbar
gern ! Hab zu Hause schon immer alle Knüste gegessen ! .
War gar nicht wahr , habe sie nie genommen . Und weißt
du , Lieschen , später mochte ich dann nichts mehr sagen .
Immer , wenn du ihn mir so freundlich zuschobst : Dein

DonMais zum Heizen Lokomotiven verwendet

worden , die zur menschlichen Nahrung hätten dienen tönnen .
Ferner wurden in USA . nicht weniger als 600000 ühe
getötet und zu Leim und Schweinefutter verarbeitet , damit
man den Butterpreis halten fonnte . 200 000 Liter Milch wur
den aus denselben Gründen Monate hindurch täglich ins
Wasser geschüttet . In Brasilien ging diese traurige Groteske
so weit , daß man Ingenieure mit der Konstruktion einer
Maschine betraute , die den Kaffee vernichten sollte . Diese
Maschine ist auch tatsächlich gebaut worden ; teilweise mit
ihrer Hilfe und teilweise dadurch , daß man den Kaffee ins
Meer schüttete , wurden 8 Millionen Sad Kaffee das ist

nahezu die Hälfte der gesamten Jahresausfuhr verrichtet .

An der falifornischen Küste warf man Millionen von

Orangen ins Meer , in Florida ließ man auf einer Fläche von
annähernd 10 000 Hektar die reifen Erdbeeren verfaulen .
In Kanada verbrannte man tausende Tonnen von Weizen ,

und ebensoviel versenkte man in Australien ins Meer . Eben¬

falls in Australien geschah es , daß Schafwolle beim Straßen¬
bau als Bodenbelag verwendet wurde . In Dänemark sind

25 000 Rühe geschlachtet und zu Dünger ( !) verarbeitet
worden . Das sind nur einige besonders bezeichnende Beispiele
aus der schier unerschöpflichen Liste von vernichteten Lebens¬
mitteln und Werten . Muß eine Vernichtung derartiger
Werte " , so wird der Antrag beim Völkerbund begründet , in
einer Zeit , da ungezählte Menschen die schwersten Entbehrun

gen leiden, nicht aufrührerisch und empörend wirken und zur
Störung des sozialen Friedens der Welt beitragen ? "

Der Völkerbund soll erreichen , daß eine derartige Zer¬
störung durch Geseze verboten wird , und daß überflüssige Gü¬
ter an Bedürftige verteilt werden sollen . Wir glauben nicht
daran , daß der Völkerbund den Weizen aus dem Meer und
den Mais aus den Heizkesseln der Lokomotiven holen tann ,
zumal manche der erwähnten Länder nicht einmal Mitglie
der des Genfer Rates sind . Man wird sich vermutlich damit
begnügen , zur Behandlung dieses Problems einen Unters
ausschuß " zu ernennen .
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Knust !, so selbstverständlich , da hatte ich dann nicht den
Mut . Auch weil du ihn doch nicht gern aßest , biß ich
immer wieder in das harte Zeug . Gern nie , aber ich
wollte dich doch nicht enttäuschen . Nun aber durch

die Zähne ! . . . Gib ihn Frau Zillich morgen früh . Frau
Zillich bekommt doch immer Frühstück bei uns , vielleicht
macht es ihr nichts . "

-„ Frau Zillich unseren schönen Knust !
Mann !" Mutter fann es noch gar nicht fassen .
hast du dreißig Jahre lang immer den Knust
ohne ihn gern zu essen , und immer , weil ich . .

, ,Weil du ihn nicht magst , nun ja , Lieschen ! "
"
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Lie - ber

„ Und da
gegessen ,

Aber ich mag ihn doch so gern , den braunen ,
fnusprigen Knust ! Es war jedesmal ein kleiner Verzicht ,
wenn ich ihn dir hinschob und anbot . Ich weiß noch genau
wie es war , heute vor dreißig Jahren , als ich dir den
Knust zum erstenmal überließ . Weil ich ihn so liebte ,
drum nahm ich an , daß andere genau so wie ich . . . Und
da du so schnell und freudig darauf eingingst . . . ! Später
wollte ich dir den Irrtum nicht nehmen . Je dunkler er
war , desto lieber hätte ich ihn gegessen , aber dann hättest
du doch gewußt , daß ich die ganze Zeit schon auf ihn ver¬
zichtet hatte ."

„ Du ißt . . . den Knust . . . gern ? " Vater findet sich
schwer in den Gedanken hinein . Und die ganzen dreißig
Jahre habe ich dir den Knust .

" 66

Mutter bacht , lacht , daß es ihre runde Gestalt er¬
schüttert . Sie wischt sich die Tränen ab , die vom Lachen
und aus Rührung ihr über die Wangen laufen , legt dann
die Hand auf ihres Mannes Arm , sieht ihm in die
Augen und sagt :

" Laß gut sein , Herbert : Ich für dich , du für mich -
dreißig Jahre lang . Es paßt schon so in unserer Ehe ,
wenn es auch ein Mißverständnis war . Und von jetzt an
machen wir es eben richtig rum . "

Sie nickt ihm zu mit innigem Blick . Blick und Augen
sind genau so wie vor dreißig Jahren , denkt ihr Mann .
Ueberhaupt eigentlich sieht Lieschen noch gerade so aus
wie damals . Und er erwidert den Blick und lächelt

freudig , stolz und auch gerührt .
Genau so sah er mich an vor dreißig Jahren , denkt

Mutter , überhaupt eigentlich
Und so sitzen sie beide und sehen sich in die Augen

wie damals .

Aus den Silben :

-
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sind 20 Wörter zu bilden , deren erste und vorlegte Buch¬
staben , lettere von unten nach oben gelesen , ein Wort Rük
ferts aus den Bausteinen ergeben . Die Wörter bedeuten :

1. Deutscher Monatsname , 2. Berg in Tirol , 3. Garten¬
haus , 4 . Wäschestoff , 5. Fußbekleidung , 6. Trinkgefäß , 7 .
griechischer Weiser , 8. englisches Gewicht , 9. Oper von Verdi ,
10 . Epos Homers , 11 . Flüssigkeitsrest , 12 . Aehrenstachel .
13 . Teil des Mittelmeers , 14 . Naturerscheinung , 15 . Dit
indischer Ochse , 16 . Einsiedler , 17 . Futterstoff , 18 . Stern¬
deutung , 19 . weibliche Wagnergestalt , 20 . Gehaltsstembe !
bei Gold - und Silberwaren .

Auflösung zum Rösselsprung
Kunst

Kunst kommt von Können her und rennen , / But , mim

mer eins vom andern trennen . Wer einzig fennt und kann

doch nie , / Der ist ein Mann der Theorie . / Und wer da
fann und kennt doch nicht , / Treibt Handwerkspraris plump
und schlicht . / Nur wer da kennt zugleich und kann , / Den
staunt die Welt als Genius an . Edwin Bormann .

Stettner & Sohn
letzen sich durch

Roman won Otheid von Hanstein

Copyright by Karl Köhler u . Co . , Berlin - Zehlendorf
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, ,Ich habe sogar von dieser Sache schon munkeln hören . ."

, ,Ja , nun sehen Sie : Mein Vater hat früher Automobil¬
motoren hergestellt . Die Maschinen dafür sind noch da , die

Gußöfen auch . Als mir mein Bräutigam heute von der Sache
sagte , war ich sofort der Meinung : Das wäre etwas für
uns ' !"

-
-

Aber der Vertrag ist doch bereits unterzeichnet ? "
aber nicht von WalterVon den Motorenwerken

Schönau . Allerdings ist er bereits unterwegs nach München
und wird wohl morgen früh unterzeichnen . Deshalb war ich
ja vorhin so voller Aerger . Deshalb zerbrach ich mir den

Kopf darüber , wo ich Geld hernehmen könnte . Es sind min¬

destens fünfzigtausend Mart sofort nötig . Herr Schönau
müßte , wenn er einen solchen Vertrag fallen lassen sollte
und ich weiß natürlich gar nicht , ob er das überhaupt will
Garantien haben , daß ich auch ausführen kann , was ich ver¬
spreche . Darum fragte ich zuerst , ob Sie sofort flüssige Mittel
hätten ."

-

, ,Wenn Sie mir wirklich den Vertrag vorlegen , den die

Süddeutschen Motorenwerke geboten haben , würde ich bereit
sein , mit Ihnen einen entsprechenden Vertrag abzuschließen ."

, ,Ja , aber wir müßten die Bedingungen besprechen ." Elia
ging zur Tür : „ Gust ! ! Erlauben Sie , mein Bruder ."

Unglaublich , die Herrschaften in den Stettnerwerken wer¬
den immer jünger . "

دو

,,Ganz recht , mein Bruder ist vor acht Tagen neunzehn
geworden . Gusti , sieh einmal nach , wann ich heute abend noch

nach München fahren kann , und rufe doch Justizrat Töteberg
an , frage ihn , ob er noch zu einem wichtigen Vertrag zu

haben sei ."
Wieder nickte der alte Meinhardt vergnügt . Dieses fabel =

hafte Mädchen da dachte an alles .

Elsa aber hatte sich derweil hingesezt und begann zu
schreiben . -

Ich würde also Ihren Herrn Sohn als Teilhaber auf¬
nehmen . Der Firmenname Stettner und Sohn bleibt un

verändert . Ich bringe als Einlage meine Fabrik , Ihr Sohn
hunderttausend Mark . Inhaber der Firma sind dann er und
ich und meine beiden Geschwister Gustl und Rest . Mein
ältester Bruder hat verzichtet .

Der Gewinn des Unternehmens wird derart geteilt , daß
ein Drittel für Ihren Sohn , zwei Drittel für die Geschwister
Stettner bleiben , denn die Fabrit mit aller Einrichtung wird
mit zweihunderttausend Mark bewertet .

Die Oberleitung bleibt in meinen Händen . Ihr Sohn ist
der technische Leiter unter mir . Meine beiden Geschwister
bleiben in ihren Stellungen . Sowohl ich wie Ihr Sohn ert¬

Schifferklavier über Neuyork
Eine wahre Geschichte von Walter Persich

In vielen Ländern war Not . Bernardos Vater fuhr
mit seiner Familie nach Neuyork .

Eine harte neue Heimat , die nicht gern Italiener jah .
Jungen , die eine andere Sprache hatten , auch große
Leute , traten achtlos mit breiten Absätzen auf Bernardos
bloße Zehen . So flüchtete sich der häßliche Junge in einen
Hauseingang , zog aus seiner Zeitungstasche - er ver¬

Dastaufte morgens und abends ein paar Blätter
italienische Kinderakkordeon und spielte die Ouvertüre zu

"

-

La Traviata " . Bald nickten ihm Menschen zu , Kinder
tamen herbei , und als die Cents auf die Straße prassel¬
ten , jammelten jene , die ihn sonst schlugen , alles für ihn

zusammen . Damit half er sich oft vor den Verfolgungen ,
lernte den Sternenbannermarsch und Yankee - doodle , und
hatte Erfolg . Bis ein Mulatte , einen Kopf größer als er ,
die Rotte aufhezte und der Braunbärtige ihm das Ding
fortriß , um selbst darauf entsetzliche und quietschende Töne
zu fabrizieren . Bernardo bettelte um sein Eigentum .
Man schlug ihm ins Gesicht . Heulend zog er von dannen .
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Tagelang lungerte er vor dem Fenster des Instru =
mentenbauers Lacori . Kastanienblank hingen die Geigen ,
die Guitarren träumten , Akkordions bleckten ihre Piano¬
zähne ; und einmal lehnte Vittorio in seiner Ladentür .

Er nickte dem Kleinen , den er tannte , zu : „ Buon giorno !
Schöne Geigen , wie ? Und billig . „ Und Akkor =

deons " , seufzte Bernardo . Nun , spiele mal auf einem
mal hören , was du kannst , kleiner Maestro !" Schwer

wog das Instrument , er mußte die Finger strecken , um
alle Töne greifen zu können , dann sette er ein : „ Addio "
und „ O sole mio " . Und dann weinte er .

-

"

Vittorio erfuhr sein Unglück , schüttelte den Kopf , und
schließlich meinte er : Wieviel Geld hast du ? " - , ,Einen
Dollar . " , , Gut , willst du mir jede Woche ein paar
Cents bringen ? Dann sollst du das Akkordeon mitneh¬
men . Dein Vater ist ein ehrlicher Mann . " So hing sich

das Glück an den Hals des Jungen , er pacte zu , ging in
die Höfe , spielte und brachte dem Vater bald manchen

Quatredollar zum Wochengeld , so daß er den Jungen auf
den Schoß nahm und ihn , der doch schon groß wurde , mit
bärtigem Mund küßte (die Mutter hatte man zu Grabe

getragen , als Bernardo den Schmerz noch nicht begriff ) .
Jede Woche , wenn er Vittorio ein wenig Geld brachte ,
fonnte er ein anderes Lied spielen , denn an Abenden

stand er vor offenen Fenstern der Musikbars . . .

Sein Vater war ein ehrlicher Mann , und Bernardo
sollte ein Arbeiter werden und kein fahrender Musikant .

So gelangte er in die Maurerlehre , seine Schultern wur¬
den breit , seine Hände Pranken , nur die Spigen seiner
Finger behielten den Tastsinn für die Stalen des Affor =

deons , und wenn in der Mittagspause die Bauarbeiter
ihr Essen löffelten , dann sagte einer : „ Spiele , Bernardo

O sole mio ! "-

- in einerDer Manager Frank kam zum Bauplat
solchen Minute . Die letzte Kelle war geschwungen , Laub¬

grün wurde auf dem offenen Dach gehißt , der Bauführer
hatte die zünftige Rede geschwungen , und nun saßen die
Kerle unter den Wolken und ruhten auf dem fertigen

Werk aus . Der Führer reichte ein paar Flaschen Bier
umher und schrie , selbst schon fidel : „ Wer von euch

Boys hat Musik in den Knochen ? Wir wollen einen

Cafe -walt tanzen , damned !" , , Oha " , brüllte es zurück ,
„ Bernardo ! Spiele ! Italiano !" Und er spielte Yankee¬

halten monatlich Gehälter , über die noch zu sprechen ist . Die

Firma wird als GmbH . eingetragen . Geschäftsführer bin ich .

Der Vertrag soll Geltung haben und die Zahlung der

hunderttausend Mark fällig sein in dem Augenblick . in dem
ich Herrn Meinhardt senior den Vertrag vorlege . den die
Süddeutschen Motorenwerke Herrn Doktor Schönau anboten ,

und wenn ich dessen schriftliches Einverständnis vorlege , zu

denselben Bedingungen bei uns einzutreten . Das heißt : Herr
Schönau soll lediglich die Bearbeitung seiner Erfindung leiten
und hat mit dem übrigen Wert , das natürlich auch den Eisen¬

bau weiterführt , nichts zu tun . Das wären meine Bedin¬

gungen . "
Als Elsa diesen Entwurf vorlas , lachte Herr Meinhardt

hell auf .

"",An Ihnen ist ein Notar verlorengegangen .
mein Sohn nur ein Drittel

Aber daß

„ Die Stettnerwerte sind mit zweihunderttausend Mark in

der Vermögenssteuer -Veranlagung bewertet , und Sie werden
überzeugt sein , daß Herr Revisor Zorndorf den Betrag nicht
zu hoch angesetzt hat . "

Sagen wir : halb und halb ."
Ich habe die Belange meiner Geschwister zu verantworten ."
„Und wenn ich unter diesen Umständen ablehne ? "
Elsa sah ihn lächelnd an .
„ Das werden Sie ganz gewiß nicht tun , denn Sie wissen

sehr gut , daß sich eine solche Gelegenheit , Ihrem Sohn
eine Lebensstellung zu verschaffen , nicht wieder bietet . "

„ Ich muß mir die Sache durch den Kopf gehen lassen ."
Gustl hatte Elsa inzwischen einen Zettel gebracht , und sie

stand auf .
„ Ich lasse Sie mit Ihrem Herrn Sohn allein . Es ist jetzt

fünf Uhr . Bis sechs Uhr ist der Notar zu sprechen . Um 12
Uhr fahre ich mit dem Nachtzuge , dann bin ich morgen früh
schon vor Tau und Tage in München und fann Herrn Schönau

noch rechtzeitig sprechen ."
Elsa ging hinaus , und der alte Meinhardt sagte bewun

dernd :
,,Das ist ein geradezu unglaubliches Frauenzimmer ! Junge ,

schade , daß sie verlobt ist und daß du dich in die jüngere
Schwester vergafft hast . Die hättest du heiraten müssen !
Donnerwetter , die weiß , was sie will ."

Werner lachte .
,Erstens hätten wir dann jedenfalls nicht die Aussicht , das

Patent zu bekommen , und zweitens habe ich mich durchaus
nicht in die Schwester vergafft , wie du sagst , sondern es war

Ich habewirklich eine vollkommen zufällige Begegnung .
noch gar feinen solchen Gedanken gehabt "

-

Mit gespielter Bärbeißigkeit schnaubte der Vater ihn an .
, ,Dann habe ihn gefälligst in der Zukunft . Auf diese Weise

friegst du wenigstens einen Gewinn - Anteil mehr ."
Werner hatte während der ganzen Unterredung als stum¬

mer aber aufs höchste erregter Zuhörer dagesessen . Jezt sagte
er bittend : Willst du annehmen , Vater ? "

Was bleibt mir anderes übrig ? Mit der werden ja drei
Männer nicht fertig , und wert ist ' s die Fabrik schon .
Rufe sie nur herein . "

Elsa hatte währenddessen wie auf Kohlen gesessen . War
sie doch zu energisch gewesen ? Wenn er jetzt - ablehnte ?

Werner tam . Bitte , Fräulein Dokfor , kommen Sie doch
zu meinem Vater ."

lieder , und da der Platz in einer stillen Gegend lag , so

hörte Frank auf der Straße ein phantastisches Akkordeon¬
programm aus dem vierunddreißigsten Stock .

Durch den Baustaub stapfte er schwitzend hinauf , er

platte wie eine Vision mit steifem schwarzen Hut in die

Runde . Alles schwieg . War das ein „ Geheimer ? " Man

hatte doch bloß den Feierabend gefeiert , damned !

, ,Where is the boy , the musicmater ? " fragte er . Der

zitternde Bernardo wurde hergelotst , und Frank erklärte ,
als er einen Italiener sah , in dessen Sprache : „ Wollen
Sie Ihre Heimat wiedersehen ? Ich kann Ste hinbringen .
Sie brauchen nur noch im Varieté spielen !" - „ Bon !"

hauchte ihm der Bauleiter auf die Schulter . „ Du hast

Glüd ! Sag ja !" Und Bernardo , so bedrängt , nidte .

Frank nahm ihn gleich mit . Den Restlohn , erklärte er ,

zahle er , und die Kollegen sollten sich davon einen fidelen
Abend machen worauf man die zwei mit einer johlen¬

den Ehrenkompanie zünftiger Maurer bis Shephhaerds
Hotel begleitete .

-

Am Abend kam ein Varietékönig , man speiste , und
Frank erreichte von der Hotelleitung die Erlaubnis , Ber¬
nardo spielen zu lassen . Vor die geschmückte abendliche
Welt Neuyorks trat dieser Maurermann mit schief sizen¬

dem , zerdrückten Hut , lüftete ihn grüßend , stülpte ihn
wieder auf , und über das Lampenfieber half ihm seine
ängstliche Liebenswürdigkeit und die Erfahrung , Bosheit
immer durch Musik bezwungen zu haben . Er spielte die
, ,Traviata " - Ouvertüre , er spielte „ Addio " und „ O sole
mio " , und als er dann den Yankee - doodle dranhing , da
hatte der Erfolg keine Grenzen man warf ihm Zehn¬
dollarscheine zu , und er mußte noch den Hoboken -Blues
und den Missisippi -Song und das Minnetonkalied zu¬
geben , und inzwischen unterschrieb der amerikanische
Varietékönig einen Hunderttausenddollarvertrag für eine
Jahrestournee durch die Staaten So ist es ja immer
mit dem Glück , es tommt , wenn man ihm nicht nachläuft .

Man hatte bei dem besten spanischen Instrumenten¬
bauer in San Franzisko ein besonderes Akkordeon _ für
Bernardo konstruieren lassen , mit größerem Tonumfang
als ein Konzertflügel , und damit trat der Italiener nach
sechs Wochen im Palace - Varieté " auf . Der General¬
direktor des Staaten - Varieté - Trusts hatte recht gehabt :

es war der Schlager für die Amerikatournee , und als das
Jahr um war , hätte er gern prolongiert . Frank lachte
ihn aus . „ Nicht für hunderttausend , dear Sir . " - „ Ich
zahle mehr ." Well . Vielleicht nächstes Jahr . Jetzt
müssen wir nach Europa . Ich habe zweiunddreißig Vers
träge zu erfüllen und nehme feinen mehr an ."

"

Noch immer ist der Zufall der größte Erfinder Ber¬
nardo freilich sagt , es war das Schicksal , und wenn der
Manager Geld scheffelt ; er ist zufrieden , ein so schönes
Instrument und feine Sorgen zu haben ; als Maurer ist
man , auch in Amerika , oft lange ohne Arbeit . Und die
Winter sind böse . Wenn jetzt der Schnee in Europa fällt ,

sigt er am Hotelfenster und freut sich wie ein Kind über
die „ kalte Watte " , die vom Himmel fällt , und lacht über
sein ganzes breites Gesicht Allerdings : Italien sah

mirer noch nicht wieder . Frank sagte ihm : „ Später
haben noch keine Zeit !" , aber in Wirklichkeit fürchtet er
nur , daß Bernardo in der heimatlichen Landschaft ihm
und dem Varieté davonläuft . .

, ,Ich bin bereit ."

Sie gingen alle drei in das Privatkontor , und der Alte
machte nochmals ein bedenkliches Gesicht .

" Der Vertrag ist sehr einseitig und . . . "
Er machte eine Pause , aber Elsa antwortete nicht . Da

fuhr er fort : „ Gut also , bis auf ein paar Kleinigkeiten bin

ich einverstanden . Wir können zum Notar gehen . "

„ Ich glaube , Sie werden es nicht bereuen . "

Wie dieses junge Frauenzimmer , das sicher innerlich
jauchzte , sich auch jetzt in der Gewalt hatte ! Es war fabela

haft ! Eben , ehe sie gingen , tam Revisor Zorndorf , der in
den Abendstunden mit Gusti noch arbeiten wollte . Elsa machte
rasch bekannt :

-Mein treuer Berater , Herr Zorndorf Herr Meinhardt

senior aus München . Gusti und Rest , fommt auch einmal

her ! Ich bin im Begriff , mit Herrn Meinhardt einen Ver =

trag zu schließen , nach dem Herr Werner Meinhardt als
Teilhaber in unsere Fabrik eintritt . "

Auf einen fragenden Blick des Revisors sagte sie weiter :
„ Herr Meinhardt senior legt hunderttausend Mark ein ,

und wir werden die Firma vergrößern ."
Rest stand etwas erschrocken , denn sie sah , wie der alte

Herr ihr listig zublinzelte . Gusti , in seiner frischen , noch halb
jungenhaften Art , drückte Meinhardt die Hand .

" Das freut mich , daß wir nun immer zusammenarbeiten
sollen !"

-
Nur Zorndorf hatte ein etwas erschrockenes Gesicht . An

diesem Tage nachdem er und wie er wußte auch Elsa

mit Schönau gesprochen hatten . hatte er an alles andere

gedacht als an solchen Empfang .
,Sie wollen Herrn Meinhardt dann die Leitung übers

geben ? "
"

Elsa hatte leuchtende Augen .
„ Ich denke nicht daran ! Ich werde die Stettnerwerfe leiten ,

solange ich dazu fähig bin . Ich weiß , was ich meinem
Vater und meinem Namen schulde . "

, ,Armer Schönau " , dachte der Revisor , aber er sagte nichts ,
denn eine Verbindung mit der geldkräftigen Bayrischen Eisen¬
gießerei war ja ein Glück für die Stettners .

"

Vater Meinhardt redete Resl an :
,Guten Abend , schönes Fräulein ! Wenn Sie mir einen

Gefallen tun wollen . begegnen Sie mir doch auch einmal zu¬
fällig !"

Es war gut , daß Elsa noch allerhand Papiere zusammen¬
raffte , der Revisor mit Gusti sprach und so niemand sah , daß
ein unwilliger , abwehrender Schreck über Resls erglühendes
Gesicht flog .

Fünf Stunden später packte Elsa nachdenklich einen fleinen
Koffer . Die Mutter schlief bereits , und das war ihr recht .
Nur Gustl begleitete sie zur Bahn .

( Fortsetzung folgt .)

Dem Kinde täglich :

Kohenlofie
5 Minuten - Flocken



Es wird nicht immer geritten , sondern auch abgesessen marschiert . . .

otz . Die Ostfriesische Fahr - und Reitschule Leer hat , wie wir bereits berichteten , kürz¬
lich erstmalig einen Geländeritt durchgeführt , der drei Tage dauerte und bei dem
rund 160 Kilometer im Sattel zurückgelegt wurden . In Zukunft soll jedenfalls auf

Grund des glänzenden Erfolges und im Hinblick auf die wertvollen Erfahrungen , die
der dreitägige Geländeritt mit sich gebracht hat , dieser erzieherischen Leistungsprüfung
jeder neue Lehrgang unterzogen werden .

Als alle Einzelheiten und auch der Termin für den Geländeritt festgelegt waren ,

standen die Kursusteilnehmer in der 7. Woche ihrer Ausbildung . Mit Begeisterung
war man bei der Sache . Tage vorher wurde bereits die feldmarschmäßige Ausrüstung

herausgegeben . Dazu gehörten vor allem der hinter dem Sattel befestigte , eingerollte

Mantel mit Zeltbahn darüber und Futterbeutel , sowie die hellbraun -lederne Sattel¬

tasche, in der u . a . Turnzeug , Stallhalfter und sonstige unentbehrliche Sachen enthalten

waren . Den Proviantwagen mit dem Pferdefutter , den Futtereimern , Decken

und sonstigem Zubehör hatte in entgegenkommender Weise der Besitzer des berühmten

ostfriesischen Stalles , Wilhelm Klopp -Leer , zur Verfügung gestellt .

Am Morgen des 9. April wurde abgeritten und bald lag die Stadt Leer im Rücken

der Reiter , die in einem Zuge die etwa 30 Kilometer betragende Strecke bis Apen

zurücklegten und bei einem früheren Schüler der Ostfriesischen Fahr - und Reitschule die

erste Rast machten . Nachdem man sich durch ein ordentliches Essen für die Weiter¬

reise gestärkt hatte , ging es nach Westerstede , das nach etwa einstündigem Ritt er¬

reicht wurde . Hatte die schneidig reitende Kolonne mit dem vierspännig vom Sattel

gefahrenen Planwagen auf ihrem ganzen Wege bereits überall großes Aufsehen er¬

regt , so rief die Ankunft der Reiter in Westerstede auf dem Marktplatz einen regel¬

rechten Menschenauflauf hervor . Jeder wollte die mit soldatischer Disziplin auftreten¬

den jungen Reiter , die hier zum ersten Male Wasser für ihre Pferde holen wollten ,

gesehen haben . Ganz besonderes Interesse erweckte auch der Planwagen , auf dem drei

Pimpfe des Deutschen Jungvolts aus Leer untergebracht waren , die auf der ganzen

Fahrt die notwendigen Hilfsdienste verrichteten , wie Pferdehalten usw. , und sich über¬

all nüzlich zu machen verstanden .

Eine Ueber¬

Kurz hinter Westerstede trennten sich die Reiter von dem Fouragewagen , der auf der

Straße in Richtung Varel weiterfuhr , während die Reiter q uerfeldein ihren Weg

nahmen . Das ausgedehnte Moor - und Heidegebiet zwischen Linswege und Altjührden

bot die beste Gelegenheit zu einem ausgedehnten Geländeritt , bei dem man sich wie

auf dem ganzen übrigen Ritt nach der Generalsstabskarte orientierte . Nach abwechse¬

lungsreichem Ritt trafen die Reiter kurz vor Obenstrohe , dem Ziel des ersten Ta¬

ges , auf der Landstraße wieder mit dem Fouragewagen zusammen .

raschung gab es für die Reiter aus Leer in Obenstrohe , wo die Einwohnerschaft sich in

rührender Weise um die Unterbringung durch Hergabe von Quartieren bemüht hatte .

Je zwei Reiter wurden in Privatquartieren , und zwar vielfach bei ehemaligen Schü¬

lern der Fahr - und Reitschule Leer , beherbergt . Nach dem Abendessen vereinigte ein

tameradschaftliches Beisammensein im Dorfkrug zum „ Lindenhof " die Reiter , die einen

Tagesritt von 80 Kilometer hinter sich hatten .

Für den nächsten Vormittag hatten die Gastgeber ihre Gäste mit Beschlag belegt ,

und zwar war jeder bemüht , den jungen Reitern die Schönheiten und Sehenswür¬
Nur ungern

digkeiten der nahen und weiteren Umgebung vor Augen zu führen .

trennte man sich am frühen Nachmittag von Obenstrohe und seinen gastlichen Ein¬

wohnern . War schon am ersten Tage die Wärme so empfindlich , daß zur Schonung

160 Kilometer 10

im Sattel . . .
Dreitägige

Leistungsprüfung
der Ostfriesischen Fahr - und Reitschule Leer

der Pferde eine Strecke zu Fuß zurückgelegt wurde , so erlebte man am zweiten Tag die

stärkste Wärme und führte wieder für einige Zeit die Tiere am Zügel , denen nach Mög¬

lichkeit Schonung angedeihen sollte . Nach 21stündigem Ritt , der zum größten Teil

durch den prächtigen Urwald bei Neuenburg führte , wurde kurze Rast gehalten
und dann ging es vom oldenburgischen Gebiet auf ostfriesischen Boden über , und gegen

6 Uhr nachmittags war hier Friedeburg als letzter Uebernachtungsort erreicht .

Kurz vor Friedeburg traf der Besitzer des ostfriesischen Stalles , Wilhelm Klopp -Leer ,
zu Pferde mit der Kolonne zusammen . Auch in Friedeburg war die Aufnahme , wie

überall in den Rastorten , sehr herzlich , zumal auch dort eine ganze Reihe ehemaliger
Schüler der Fahr - und Reitschule ansässig ist . Ein kameradschaftliches Beisammensein

im Dorffrug mit SA .- Führern , dem Landrat des Kreises und anderen Gästen bildete

den frohen Ausklang des vorletzten Tages .

Um 8. 30 Uhr früh wurde in Friedeburg der letzte Morgenappell des Dreitagerittes

abgehalten und dann schwenkten kurz hinter dem Orte die Reiter zum Querfeldein¬

Die treuen Vierbeiner werden unterwegs getränkt . Der lange Marsch macht durstig

ritt von der Landstraße ab , um durch herrliche Wald - und Moor - Gegend zu streifen .

In der Mittagsstunde wurde Bagband erreicht , wo ein ordentliches Mittagessen die
Reiter erfrischte , während die Pferde in dem großen Stall der Gemeinde untergebracht
wurden . Für die Unterbringung der Pferde war überhaupt auf dem ganzen Ritt in den
einzelnen Gemeinden auf das beste Sorge getragen worden , was viel dazu beigetragen
haben dürfte , daß die über 160 Kilometer betragende Strecke des Uebungsrittes ohne
Schwierigkeiten von den Pferden durchgehalten wurde und darüber hinaus keins der
Tiere in irgend einer Form lahmte oder sonstige Ermüdungserscheinungen zeigte .

Von Bagband aus setzte sich die Kolonne um 3. 30 Uhr nachmittags zum letztenmal
auf ihrer langen Reise in Bewegung und er reichte in einem Zuge durchgehend den
Heimatort Leer gegen 6 Uhr in ausgezeichneter Verfassung , ohne daß auf dem ganzen
Ritt auch nur ein Reiter oder ein Pferd ausgefallen wäre .

Der erfolgreich verlaufene erste Gelände und Uebungsritt der Ostfriesischen Fahr¬
und Reitschule Leer hat die Eignung des ost friesischen schweren Warmblutpferdes als
Reit - und Wagenpferd in schönster Weise herausgestellt und darüber hinaus vor

Augen geführt , daß dem jungen Reiternachwuchs an der Ostfriesischen Fahr - und Reit¬
schule in vorbildlicher Form die Kenntnisse auf den Gebieten des Reitens und Fahrens
vermittelt werden . Pünktlichkeit , Gehorsam und Pflichtgefühl bilden die obersten Grund¬

säge der nach einem musterhaft aufgebauten Dienstplan eingeteilten und sich abwickeln¬
ht .den Fachausbildung des jungen Reiternachwuchses .

Links : Kurze Rast auf dem langen Marsch . Roß , Reiter und Fahrer streden sich ein wenig . - Rechts : Klamottenappell nach der Heimkehr . Auch nach langem Geländes

ritt müssen die Ausrüstungs- und Bekleidungsgegenstände in guter Ordnung sein.
Aufnahmen : Boijkow ( OTZ . - K. )



Ostfriesische Bauernschaft
Die Veterinärpolizei im Dienste

der Erzeugungsschlacht
Besondere Leistungen in der Tierzucht fönnen nur von ges

funden Tieren erwartet werden . Aufgabe der Veterinärpolizei
muß es daher sein , die Leistungsfähigkeit unserer Haustiere zu
erhalten und zu steigern durch Erhaltung ihrer Gesundheit und
Fernhaltung von Seuchen . Zu denjenigen Krankheiten , die
zur Zeit die größten Ausfälle in der Erzeugung bewirken , ge =
hören die Tuberkulose , das seuchenhafte Bertalben mit seinen
Folgeerscheinungen und der gelbe Galt . Es ist daher verständ¬
lich, daß der Staat der wirksamen Bekämpfung dieser Krank¬
heiten sein besonderes Augenmerk schenkt . Die Tuberkulose
unterlag zwar bereits der Anzeigepflicht . und es wurde auch
noch mit Unterstügung des Staates eine freiwillige Bekämpfung
dieser Krankheit durchgeführt , die aber bisher nicht zu den ge¬

wünschten Erfolgen geführt hat . Aus diesem Grunde ist beab¬
sichtigt , nachdem durch einen Großversuch in 17 preußischen
Kreisen die Grundlagen für die praktische Durchführung der
Bekämpfung und Tilgung dieser Krankheit geschaffen worden
sind , das Tilgungsverfahren auf neuen Richtlinien aufzubauen .
Durch Schaffung tuberkulosefreier Bestände
wird dann jeder Bauer und Landwirt die Möglichkeit haben ,
gesundes und leistungsfähiges Zuchtmaterial zu kaufen .

Die

Auch beim seuchenhaften Verkalben ist der Staat

bemüht , durch Bereitstellung von Mitteln und Erlaß von
veterinärpolizeilichen Anordnungen die in der Rinderzucht
durch diese Seuche entstehenden Schäden auszuschalten .

Schäden bestehen bekanntlich im Ausfall an Milch und an Nach¬

zucht . Durch Anschluß an das Abortus -Bekämpfungsverfahren
ist jedem Rindviehhalter die Möglichkeit gegeben , seinen Be
stand abortusfrei zu bekommen . Diese Abortusfreiheit hat nicht
nur eine Steigerung der Milchleistung zur Folge , sondern die
Milch aus derartigen Beständen kann in Form von Marken¬
oder Vorzugsmilch in rohem Zustande Verwendung finden und
schließlich treten in diesen Beständen Störungen in der Ge
schlechtstätigkeit nur in beschränktem Umfange oder gar nicht
auf . Die Durchführung des Verfahrens bedeutet daher ganz
allgemein eine wertvolle Maßnahme im Rahmen der Erzeu =

gungsschlacht . Während dieses Verfahren die Sanierung der
einzelnen verseuchten Rinderbestände anstrebt , verzichtet im

Gegensah hierzu die am 1. 1. 1937 in Kraft gesekte viehseuchen¬
polizeiliche Anordnung auf die Erfassung und Bekämpfung der
Banginfettion des Rindes unmittelbar in den verseuch¬
ten Beständen . Sie legt dafür entscheidenden Wert auf den
Schuh der noch unverseuchten Rinderbestände
vor den wichtigsten Gelegenheiten für die Einschleppung der
Banginfektion durch den Viehverkehr und durch Personenver¬
fehr und dient damit der Erzeugung durch Erhaltung der
Leistungsfähigkeit der gesunden Bestände .

Jede

Beilage der „Ostfriesischen Tageszeitung "

Der neue Anliegersiedlerschein
Landzulage für kleine Höfe , Landarbeiterstellen und ländlichen Gewerbebetriebe

Soweit sich bei den zu prüfenden Anliegersiedlern Bedenken in
erbgesundheitlicher oder rassischer Hinsicht ergeben , soll die Ents
scheidung des Verwaltungsamts des Reichsbauernführers -

Reichshauptabteilung I & - über die Ausstellung oder Ver

sagung des Anliegersiedlerscheins eingeholt werden . Anträge

auf Ausstellung des Anliegersiedlerscheins sind über den für den

Wohnsiz des Antragsstellers zuständigen Kreisbauernführer bei
der Landesbauernschaft zu stellen .

Nach einem soeben im Reichsministerialblatt der Landwirts | Wohnsiz des Anliegersteblers zuständige Landesbauernschaft .

schaftlichen Verwaltung veröffentlichten Runderlaß des Reichs¬
und Preußischen Ministers für Ernährung und Landwirtschaft
wird auch für die Anliegersiedlung die Beibringung eines
Anliegersiedlerscheines , der dem von den Bewerbern
für Neubauernstellen beizubringenden Neubauernschein entspricht .
gefordert . Unter Anliegersiedlung ist die Ergänzung landwirt¬
schaftlicher Kleinbetriebe durch Landzulage auf Erbhofgröße zu

perstehen . Hierbei sollen fünftig in erster Linie berücksichtigt
werden : 1. Höfe , die wegen ihrer Zusammensetzung oder ihres
Umfanges nicht Erbhof sind , durch Landzulage aber die Erbhof¬
eigenschaft im Sinne des Reichserbhofgesetzes erhalten ; 2. Höfe ,

die zwar in die Erbhöferolle eingetragen sind , deren wirtschaft¬
liche Selbständigkeit jedoch an der unteren Grenze liegt ;

3. Landarbeiterstellen , die eine Hebung auf den

Umfang eines Erbhofes im Sinne des Reichserbhofgesezes zn =

lassen ; 4. Betriebe von selbständigen Dorfhandwerkern und
Gewerbetreibenden , deren Tätigkeit vorzugsweise den Bauern
und Landarbeitern dient , bis zur Sicherstellung des eigenen
Haushaltsbedarfs . Inwieweit daneben landwirtschaftlichen
Betrieben , die durch eine Landzuteilung nicht sogleich auf den
Umfang eines Erbhofes gehoben werden können , eine Land¬

zulage gewährt werden kann , ist durch die Siedlungsbehörde im
Einvernehmen mit dem Reichsnährstand von Fall zu Fall zu

entscheiden .
Mit Ausnahme der zu 4. Genannten müssen die Inhaber

die Landwirtschaft im Hauptberuf ausüben . In allen Fällen

ist Voraussetzung , daß die Inhaber Eigentümer der von ihnen
bewirtschafteten Stellen sind und Hoflage und Gebäude besigen ,

die für eine vergrößerte landwirtschaftliche Nußfläche ausreichen
oder eine zweckmäßige Vergrößerung zulassen .

Mit Ausnahme der Bewerber , die bereits Bauern sind , der

selbständigen Dorfhandwerker und der Gewerbetreibenden ist
für die Landzulage der Nachweis des Anliegersiedlerscheins
erforderlich . So weit bei Anliegerstedlern die Bestimmungen
über Neubauernkredite Anwendung finden sollen , ist anstelle

des Ansiedlerscheins der Neubauernschein beizubringen . Die
Ausstellung des Ansiedlerscheins erfolgt durch die für den

Weitere Anträge von Bewerbern auf Landzulage , soweit

diese nicht über eigenen Grundbesitz mit Wirtschaftsgebäuden
verfügen , fönnen , da sie nicht in den Aufgabenkreis der Neu¬

bildung deutschen Bauerntums fallen , nur dann berücksichtigt

werden , wenn nach Befriedigung der oben zu 1 - 4 Genannten
anderweitige Träger als Käufer auftreten , um den non ihnen
betreuten Personen die Möglichkeit zu schaffen , über einen

Landbesitz zu verfügen , der den eigenen Bedarf des Haushalts

zu einem gewissen Teil sicherstellt . Gedacht ist hierbei z. B. an
Gefolgschaftsmitglieder der Eisenbahn , der Chaussee - und Forsts
verwaltung und an sonstige Einrichtungen im öffentlichen
Interesse , die eine andauernde Arbeitsmöglichkeit für ihre Ge¬
folgschaftsmitglieder haben . Soweit diese Personen jedoch über

eigenen Grundbesitz mit Gebäuden verfügen , steht nichts im

Wege , daß sie auch selbständig als Antragssteller auftreten . In
allen diesen Fällen kommt jedoch eine Kreditgewährung durch
die Deutsche Siedlungsbant nicht in Frage . Es muß vielmehr
den eigentlichen Trägern oder den Einzelpersonen überlassen
bleiben , selbst für die Finanzierung zu sorgen .

Für die bereits anhängigen , jedoch noch nicht abgewickelten
Anliegerstedlungsverfahren finden diese Bestimmungen nur
insoweit Anwendung , als noch nicht die Landzuteilung feststeht .

Sollten sich fünftig bei der Durchführung der Auswahl von

Anliegersiedlungsbewerbern besondere Schwierigkeiten zeigen ,
muß dem Reichs - und Preußischen Minister für Ernährung und
Landwirtschaft hierüber berichtet werden . Von den vorläufig

zugelassenen Siedlungsunternehmungen sind die Berichte über
die Siedlungsbehörden einzureichen .

Freizügigkeit in der Landwirtschaft
Gute Aussichten für bäuerliche Arbeitskräfte

eiserne

Pflichterfüllung verlangt werden ; denn das Bauerntum
ist die Grundlage der Nation und seine Bedeutung für

Blutunser aller Zukunft ist umrissen in dem Begriff :
und Boden ! " . K. W. G. Hildebrandt , Norden .

Es ist eine weit verbreitete , aber trotzdem irrige An - , Landwirtschaft Dienenden restlose Hingabe und

Das Galt - Bekämpfungsverfahren , dessen Durchsicht , daß junge Menschen , die einmal in der Landwirt¬

führung mit Unterstützung des Staates auch jedem Rindvieh
halter freisteht , bewirkt eine Steigerung der Milcherzeugung
durch wirksame Behandlung der euterkranken Kühe .
Eutererkrankung hat bekanntlich einen nicht unerheblichen
Rückgang im Milchertrag zur Folge , und bei mangelnder Be¬
handlung kann das erkrankte Biertel für die Milchproduktion
ganz verloren gehen . Diese die Erzeugung schädigenden Folge¬
erscheinungen der Galterkrankungen unserer Milchfühe versucht
das Galt - Bekämpfungsverfahren zu verhüten und zu beheben .

Neben diesen Rinderkrankheiten wird ganz allgemein durch
veterinärpolizeiliche Maßnahmen ein Schuß der Biehbestände
vor Krankheiten angestrebt und zwar durch entsprechende
Ueberwachung der Einfuhr und durch Meldepflicht im Inlande .

So ist z . B . die Einfuhr von Tieren , nicht nur von nutzbaren
Haustieren , die an einer übertragbaren Seuche leiden oder von
verdächtigen Tieren sowie von Erzeugnissen solcher Tiere ver¬
boten . Als ansteckungsverdächtig sind hierbei diejenigen Tiere
anzusehen , die durch den Transport im gleichen Wagen , durch
gemeinsame Berladung auf einer Rampe usw . mit einem
feuchenkranken oder seuchenverdächtigen Tiere in Berührung
gekommen sind . Das gleiche Einfuhrverbot gilt auch für die
Kadaver und Teile von Tieren , wie Fleisch , Häute und Knochen

von Tieren , die an einer übertragbaren Seuche gefallen sind
oder zur Zeit des Todes an einer solchen gelitten haben oder

Seuchenverdächtig gewesen sind , endlich für Gegenstände jeder
Art , wie Milch , Wolle , Federn , Dünger , von denen anzunehmen
ist , daß sie Träger der Ansteckungsstoffe sind . Bei besonders
großer Seuchengefahr kann die Einfuhr lebender oder toter
Tiere und ihrer Erzeugnisse ganz gesperrt werden .

Die Grundlage für die Bekämpfung der Tierseuchen im

Inlande bildet die Anzeigepflicht für bestimmte im Vichseuchen¬
geset näher bezeichnete Seuchen . Bricht eine dieser Seuchen
aus oder zeigen sich Erscheinungen , die den Ausbruch einer
solchen Seuche befürchten lassen , so ist unverzüglich der zu =

ständigen Polizeibehörde Anzeige zu machen . Nach erfolgter
Anzeige hat der beamtete Tierarzt die Art , den Stand und die
Ursachen der Krankheit zu ermitteln und die für erforderlich

gehaltenen Bekämpfungsmaßnahmen der Polizeibehörde in

Vorschlag zu bringen , die dann ihrerseits die notwendigen
Schutzmaßregeln anordnet und für ihre Durchführung Sorge
trägt .

Zusammenfassend besteht die Förderung der Erzeugung von
seiten der Veterinärpolizei in der Gesunderhaltung und Lei¬
stungssteigerung unserer Haustiere durch Förderung wirksamer
Bekämpfungsmaßnahmen und Ausschaltung der Ansteckung ge =
sunder Bestände .

schaft tätig waren , nun nie wieder aus diesem Berufe her
auskommen fönnen und also bis an ihr Lebensende darin

aushalten müssen , auch wenn sie keinerlei Interesse mehr
dafür aufzubringen vermögen . Entstanden ist dieser Irr =
tum durch ein falsch verstandenes Gesez , das seinerzeit im
Interesse der Landwirtschaft erlassen wurde , sich jedoch
gegenteilig der daran gefnüpften Erwartungen auswirkte
und deswegen außer Kraft gesetzt wurde . Die damalige

gesetzliche Bestimmung verordnete , daß landwirtschaftliche
Arbeitskräfte , wenn sie in den letzten zwei Jahren min¬

destens 52 Wochen in der Landwirtschaft tätig gewesen
waren , zur Arbeitsaufnahme in einem Gewerbebetriebe
der Zustimmung des Arbeitsamtes bedurften . Dieses
Gesetz besteht , wie gesagt , heute nicht mehr , so daß wir
also auch in der Landwirtschaft wieder volle Freizügigkeit
haben .

Alle Jugendlichen und deren Eltern und Berater
sollten sich daher wohl überlegen , ob sie nicht im eigenen
und im Voltsinteresse handeln , wenn sie die heute hoch¬
bezahlten Stellungen in der Landwirtschaft annehmen ,
anstatt sich irgendwelchen gewerblichen oder anderweitigen
Berufen zuzuwenden , die volkswirtschaftlich weniger Be¬
deutung haben als die Landwirtschaft und ihnen weder

den Verdienst noch die Aufstiegsmöglichkeiten der letzteren
zu bieten vermögen .

Das Dritte Reich soll nach dem Willen des Führers
ein Bauernreich sein , weil im Bauerntum die Wurzeln
unserer Kraft liegen . Darum deutsche Jugend : Wähle
dir die Landwirtschaft als Lebensberuf , werdet wieder
deutsche Bauern und weiht euere Kraft und euer junges
Leben dem heiligen deutschen Boden , ihr dient damit in
erster Linie euch selbst und euerem späteren Fortkommen
und macht euch außerdem verdient um den Aufbau des
Dritten Reiches ! Immer aber steht jedem Volfsgenossen
der Weg offen , wieder in einen anderen Beruf zurück - oder
hinüberzuwechseln , wenn er erkannt zu haben glaubt , daß
er in der Landwirtschaft nicht am richtigen Platz steht .
Lust und Liebe gehört zu jedem Beruf , ganz besonders
aber zur Landwirtschaft . Die Verdienstmöglichkeiten und
Zukunftsaussichten sind hier besser als in irgendeinem
anderen Beruf ; aber es muß auch von jedem der deutschen

Die Bedeutung der Erntekindergärten der NSV .
Im Rahmen ihrer planmäßigen Arbeit beabsichtigt die

NSV . einen wesentlichen Ausbau der Erntekindergärten . Ende
des letzten Jahres standen für die Betreuung der Kinder 1389
Erntefindergärten , 1915 Dauerfindergärten und siebzehnsiebzehn
Krippen zur Verfügung , in denen im Monatsdurchschnitt 78 341
Kinder betreut wurden . Die allgemein volkswirtschaftliche und

arbeitseinsatzmäßige Bedeutung der Erntefindergärten geht
daraus hervor , daß sie zunächst einmal die Landfrau entlastet .
Für die Einbringung der Ernte und überhaupt für die Ernte¬
arbeit ist heute jede Arbeitskraft notwendig , zumal ja ein
empfindlicher Landarbeitermangel besteht . Die Beaufsichtigung
der Kinder hält die Landfrau vielfach von ihrer Arbeit im

Haushalt , im Garten und im Feld ab . Darum wollen Einrich¬
tungen wie das Landjahr , die Landhilfe , der weibliche Arbeits¬
dienst und nicht zuletzt die Kindergärten und Krippen der über¬
lasteten Landfrau Unterstügung und Hilfe bringen . Es wird in
Zukunft teine Gemeinde mehr geben dürfen , wo infolge Feh
lens eines Erntetindergartens Landfrauen nicht für die Ernte¬
arbeit eingesetzt werden können .

Vielfach besteht die vorgefaßte Meinung , daß es auf dem
Lande einer solchen Betreuung für die Kinder faum bedürfe ,
da hier frische Luft und Sonne und die fräftige Ernährung von

selbst dafür sorgen , daß ein Kind sich kräftig und gesund ent¬
wickelt . Das ist nur bedingt richtig , denn es können auch auf

dem Lande hinsichtlich der Ernährung und der Körperpflege
Fehler und Versäumnisse begangen werden , die schwere Schä¬
digungen der Gesundheit zur Folge haben und schließlich weder

| durch Luft und Sonne noch durch reichlichen Milchgenuß aus
zugleichen sind . Es sei nur hingewiesen auf die Erziehung zu
einer richtigen Zahnpflege . Die Kindergärten der NGB . unters

stehen daher dauernder ärztlicher Ueberwachung , wodurch eine
gesundheitliche Betreuung des einzelnen Kindes gewährleistet
ist , an die sonst nicht entfernt gedacht werden könnte . Ein nicht
zu unterschäzender Gesichtspunkt ist auch der Gedanke des Ge¬
fahrenschutzes auf dem Lande durch gewissenhafte Beaufsichti¬
gung der Kinder . Was für Unheil haben gerade auf dem
Lande die Kinder durch Unvorsichtigkeit beim Spiel sich selber
und der Allgemeinheit schon angerichtet .

Die Erntetindergärten haben auch wichtige erzieherische
Aufgaben zu leisten . Ein Kindergarten , der die Jugend in den
ersten Lebensjahren erfaßt , bietet die beste , nie wiederkehrende
Möglichkeit , Geist und Seele des jungen Menschen zu bilden
und zu formen . Die NSV . fann diese Aufgabe , die gerade auch
im Rahmen des Vierjahresplanes besondere Bedeutung ge¬
winnt , selbstverständlich nur erfüllen , wenn alle anderen Stellen
das Werk gemeinsam fördern und unterstützen , teils , indem sie
für Bereitstellung der nötigen Räume , für Wohnungs - und
Verpflegungsmöglichkeiten der Kindergartenleiterin forgen ,
teils , indem sie die nötigen Hilfskräfte aus ihren Reihen
stellen . Unerläßlich ist es fernerhin , daß sich recht viele Frauen
und Mädchen für die Beaufsichtigung zur Verfügung stellen . Die
ständige Ausübung des Kindergärtnerinnen - und Hortnerinnen¬
berufes hat für die Zukunft große Aussichten . Es besteht ein
sehr großer Bedarf an Kindergärtnerinnen . Die Ausbildung

Neun Monate Landarbeit
3000 Mädel im Landdienst

"9

Wie viele Bäuerinnen werden sich freuen , wenn sie jetzt zum
Sommer eine weibliche Hilfe bekommen . Nicht der weibliche

Arbeitsdienst wird bei den Bauern eingesetzt , die sich wohl
finanziell eine Hilfe leisten könnten , aber keine finden , sondern
der Landdienst . Die Mädel , die sich freiwillig zum Landdienst

gemeldet haben , müssen sich verpflichten , bis zum Vertragsschluß ,
das ist der Ernteschluß , Landarbeit zu leisten . Sie werden
tariflich dafür bezahlt . Die vierzehn- bis fünfundzwanzig¬
jährigen Mädel werden in Landdienstlagern untergebracht und
werden auf die Bauern im Dorf verteilt . Sie sind den ganzen

Tag beim Bauern , arbeiten mit der Bäuerin in Haus , Hof und

Garten , vielleicht auch auf dem Feld . Die Bäuerin vertraut
dem Mädel ihre Kinder an , bespricht mit ihm die verschieden
Sten hauswirtschaftlichen und Tagesfragen .

Der weibliche Landdienst besteht seit einem Jahr und die
ungefähr tausend Mädel , die die vergangenen neun Monate
auf dem Lande arbeiteten , waren eine ganz erhebliche Arbeits¬

entlastung für die Bäuerin . Wenn in diesem Jahr mit einem
Arbeitseinsatz von 3000 Mädeln gerechnet wird , so sind es 3000
Bäuerinnen , die mit den Mädeln gemeinsam an die Arbeit

gehen werden . Vor einigen Tagen ist ein Erlaß des Reichs¬
ministers des Innern und Reichsarbeitsministers herausgegeben
worden , der besagt , daß die Mädel über sechzehn Jahre , die
bis zum 1. November 1938 neun Monate Landdienst abgeleistet
haben , vom Arbeitsdienst befreit sind . Das heißt soviel , daß die
Landdienstmädel , die bisher immer noch für den Arbeitsdienst
in Frage tamen , in Zukunft von ihm befreit sind . Noch ist der
weibliche Arbeitsdienst freiwillig und die Mädel die im Land¬
jahr Landarbeit kennenlernten , wurden vom Arbeitsdienst
zurückgestellt . Sob alb er aber Pflicht wird , müßten sie außer
Der neunmonatigen freiwilligen Landarbeit noch einmal ein
halbes Jahr Arbeitsdienst ableisten . Durch die Verordnung
der Reichsminister aber sind die Mädel nun von dieser Pflicht
befreit .

Die Silfe des Landdienstes erfolgt berufsmäßig , nicht aus
den Gründen wie der Arbeitsdienst , der den Mädeln einen

Einblick in bäuerliche Verhältnisse und Landarbeit permitteln
soll und gleichzeitig den Bauern eine unentgeltliche Hilfe
bringt . Die Mädel aus dem Landdienst ersetzen eine bäuerliche
Arbeitskraft , sie ersehen den fehlenden Landarbeiter und müssen
deshalb auch tariflich entlohnt werden . Nicht nur im Sommer
werden die Mädel zur Arbeit auf dem Lande eingelegt , son¬
dern auch im Winter . Denn im Hause gibt es auch im Winter
genug für Frauenhände zu tun . Da müssen Kleidungsstüde auss
gebessert werden , da heißt es , das was im Sommer liegen¬
geblieben ist , nachzusehen und für den kommenden Sommer
vorzuarbeiten . Schon mit den ersten warmen Frühlingstagen
beginnt dann die Arbeit im Freien . Der Garten muß in Ord¬

nung gebracht , Gemüse - und Obstbau vorbereitet werden .

Es gibt manches Mädel , das sich nach der neunmonatigen
Landarbeit taum entschließen fann , wieder in die Stadt zurüc

zukehren , sondern immer auf dem Lande bleiben möchte . Ihm
steht es frei , noch eine weitere Zeit als Landdienstmädel zu
arbeiten und von da aus in einen landwirtschaftlichen Beruf

hineinzugehen .
Die Bauersfrauen in den verschiedensten Gebieten warten

voll Freude auf die Mädel vom Landdienst , sie wissen , daß sie
an ihnen nicht nur eine Hilfe erhalten , sondern auch eine

Kameradin . In froher Gemeinschaft werden die beiden Frauen
dann die neun Monate Landarbeit leisten und nur ungern
wird die Bäuerin das Mädel wieder scheiden sehen .

dauert zwei Jahre . Die Ausbildung als Jugendleiterin baut
auf der Ausbildung als Kindergärtnerin und Hortnerin auf .
Nach dreijähriger praktischer Bewährung als Kindergärtnerin
oder Hortnerin kann die Ausbildung als Jugendleiterin in
einem Jahr erfolgen . Nähere Auskunft erteilen die zuständis
gen Gauamtsleitungen der NSV .



Kleiner Sportdienst
Sommerspiele des Fachamts I der DRL .

Faustball , Schleuderball , Korbball , Trommelball , Ringtennis ,

Schlagball .

Nachdem die Winterspielreiben in Fußball und Sandball
durchgeführt sind , sollen die Sommerspiele wieder in den Bor

dergrund rücken. In Ostfriesland wurden die Sommerspiele
nicht in dem gleichen Maße gefördert , wie es im Nachbarkreis
Oldenburg der Fall ist . Wenn auch die Spielplatfrage in

Ostfriesland sehr zu wünschen übrig läßt , so darf von den oft¬
friesischen Vereinen nichts unversucht bleiben , um unsere Jugend
in den Sommerspielen zu unterweisen .

Zu verkaufen

Frau Reent Peters Witwe

zu Upstede , Bahnstation Bur

hafe, will wegen Aufgabe der
Landwirtschaft am

Mittwoch , d . 21 . April ,

nachm . 2 % Uhr ,

bei ihrem Platzgebäude

1 zweijähr . Stute
von „ Egmont " ,Das Fachamt I des DRL . will durch Abhaltung von Lehr

tursen den Spielgedanken fördern . Für Ostfriesland ist am

2. Mai 1937 in Emden ein Kreislehrgang für Som fowie ihren gesamten

merspiele vorgesehen , zu dem alle ostfriesischen Vereine
Teilnehmer entfenden können . Damit eine Uebersicht der Teil¬

nehmer möglich ist , werden alle Vereine , welche sich an dem

Lehrgang beteiligen wollen , gebeten , dieses dem Unterkreis¬
Spielwart Georg Fofuhl , Emden , Neutorstraße 20 , mitzuteilen .

Außerdem muß schon jetzt eine Anmeldung zu den Spielreihen
gemacht werden . Meldegelder werden nicht erhoben . Als

Spielerausweis gilt der Paß des DRL .

Deutsche Fußball -Meisterschaft
Abschluß des ersten Teiles der Gruppenspiele am 18. April

Der erste Teil der Gruppen - Endspiele um die Deutsche
Meisterschaft wird am kommenden Sonntag abgeschlossen ( ledig¬
lich das Spiel Fortuna VfR . Köln ist rückständig !) und acht
Tage später beginnen bereits die Rückspiele . Während die
Gruppe 2 den vorentscheidenden Kampf zwischen Hertha /BSC .
und Schalke , dem bekanntlich im Olympia - Stadion 80 000 Be¬

fucher beiwohnten , bereits hinter sich hat , stehen in den drei
anderen Gruppen die Vorentscheidungen noch aus bzw . sind erst
an diesem Sonntag fällig . Im einzelnen lautet der Spielplan

für den 18. April wie folgt :
Gruppe 1

in Dresden : BC . Hartha - Hamburger SV .

in Beuthen : Beuthen

in Stolp :
in Berlin :

- Hindenburg -Allenstein
Gruppe 2

Vittoria -Stolp - Schalke 04
Werder Bremen

Hertha / BSC .

Gruppe 3
Wormatia - Worms

in Stuttgart : VfB . Stuttgart
in Kassel :

1

SpB . Kassel - SV . 05 Dessau

Gruppe 4

in Düsseldorf : Fortuna -Düsseldorf - 1. FC . Nürnberg

in Koblenz : VfR . Köln - SV . Waldhof .

Deutsche Handball -Meisterschaft
Die ersten Vorentscheidungen fallen

Die ersten Punkte in den Handball -Gruppenspielen sind ver¬

teilt , erwartungsgemäß segten sich die Favoriten durch . Anders

ist es nun am zweiten Spieltag , denn jetzt ist die eine oder

andere Vorentscheidung zu erwarten , da verschiedentlichdie stärk¬

ften Mannschaften zusammentreffen. Ob MSV . Weißenfels

wenigstens diesmal eingreifen wird , steht zur Stunde noch nicht

fest , da von einer Entscheidung in der Protestangelegenheit noch

nichts bekannt wurde . Der Spielplan hat daher folgendes
Aussehen :

in Königsberg : VfL . Königsberg - Tuspo - Bettenhausen ( Kassel )

in Hamburg : Oberalster -Hamburg - DBV . Berlin
in Stettin : KTV . Stettin Borussia -Carlowitz
in Hannover :

in Leipzig :
in Koblenz :

-

-

MSV . IR . 73 Hannover SB . Waldhof

in Nürnberg : 1. FC . Nürnberg - Hindenburg -Minden
MTSA . Leipzig TV . Altenstadt
MSB . Koblenz VfR . Schwanheim .

Sandballmeisterschaft ohne Weißenfels

Das Reichsfachamt Handball gibt bekannt : „ Der Militär¬

Sportverein Weißenfels hat in irrtümlicher Auslegung über die

Spielberechtigung von Soldaten , wie sie im Uebereinkommen

als :

Sornvich
bestand

13 frischmilche Kühe ,

2 Weidekühe ,

5 2j . belegte Rinder ,

5 einjähr . Rinder ,

1 einjähr . Weidebullen

und die vorhandenen

Kuhkälber ,
ferner

1 Benzol -Motor ,
1 fast neue Steckrüben

schneidemaschine
und was mehr vorkommen
wird ,

freiwillig öffentlich auf halb¬
jährige Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung federzeit gestattet .
Käufer haben mit Sicherheits¬

leistung zu rechnen .

Esens , den 13. April 1937 .

S . Janssen ,

Preußischer Auktionator .

Besten stammberechtigten

Weidebullen
mit Abstammungstafel und
Leistungsnachweis verkauft
F . Poppinga ,
Kloster Miebelfum .
Tel . Pewsum 46 .

Farbenreines , schwarzbuntes

des Deutschen Reichsbundesfür Leibesübungen mit dem Ober- Mutterkalb
tommando des Heeres festgelegt wurden , für einen Spieler zu

Unrecht Spielerlaubnis beantragt und erhalten und diesen

Spieler an den Spielen um die Gaumeisterschaft teilnehmen

Tassen . Der Reichsfachamtsleiter hat die Spielberechtigung auf

gehoben und mußte deshalb dem MSV . Weißenfels die bei die

fen Spielen erworbenen Punkte absprechen . Damit verliert

zu verkaufen . S . Smid ,
Wolthusen , Landstr . 40 .

Habe ein gutes

der MSV, Weißenfelsdie Teilnahmeberechtigung an den Spies jähriges Rind

Ten um die Deutsche Meisterschaft. Da der Reichsfachamtsleiter

es aber ablehnt , die Gaumeisterschaft vom Grünen Tisch aus zu

vergeben , bleibt der Gau 6 ( Mitte ) in den weiteren Spielen

um die Deutsche Meisterschaft 1937 unvertreten . "

Erstmalig Meisterschaften der Ruderinnen

zu verkaufen .

Wilke Jansen , Barkholt
bei Esens .

Schwarzer

9jähriger hiesiger
Wallach

mit fleinem Schönheitsfehler ,

fromm und zugfest , zu vers
faufen .
D. A. Buscher , Westdunum
bei Esens .

Zu verkaufen eine junge be¬

legte , stammberechtigte

Am 11. Juli Frauenregatta in Hannover

Die Führerinnentagung der deutschen Ruderinnen in Kassel

hatte eine besondere Bedeutung. Einmal waren zehn Jahre
feit der Aufnahme des Damen -Ruderverbandes in den Deutschen

Ruderverband vergangen , und zum anderen brachte die Tagung

eine Krönung der bisher recht erfolgreichen Aufbauarbeit im

Frauen -Rudersport . Reichsfachamtsleiter Präsident Pauli teilte

mit , daß bei dem 26. Deutschen Meisterschaftsrudern am

1. August in Leipzig zwei Wettbewerbe für Frauen ausgeschrie

ben werden . Das bedeutet eine Anerkennung für die geleistete

Arbeit und einen Anreiz zur Vervollkommnung der ruder¬

Sportlichen Leistungen . Zugleich ist damit der Vorsprung , den

die Entwicklung in mehreren anderen Ländern gebracht hat , eins

geholt; hat es doch bei an anderen ändern England Weidefuh
Nationen , selbst in

und Japan , seit Jahren schon Frauenmeisterschaften im Rudern

gegeben . Die Entwicklung wird aber auch hier weitergehen, es

wird über die nationalen zu den internationalen Meister¬
schaften kommen. So werden bereits in diesem Sommer deutsche
Ruderinnen im Ausland an den Start gehen .

Rennen im Renn -Doppelvierer über 1000 Meter und ein Stil¬Die beiden vorgesehenen Wettbewerbe in Leipzig find: ein hochtragende Kuh

rudern im Gig -Doppelvierer . Diese Lösung ist durchaus dem
Wesen des Frauenruderns angepaßt und ist auch insofern glüd¬
lich zu nennen , als die Ruderinnen zwei Bootsgattungen bes
nuzen , die im Programm der Ruderer nicht vorhanden sind .

Ferner wurde ein Regattaplan der Ruderinnen erstmalig
aufgestellt , um einen Leerlauf zu vermeiden und den Bedürf¬

nissen gerecht zu werden . Außer den sogenannten eingelegten
Frauen -Wettbewerben bei den Regatten der Männer find

selbständige Frauenregatten vorgesehen . Dabei ist auch Han
nover berücksichtigt worden , wo zum letztenmal am 11. Juli ge

startet wird . Die anderen Termine sind : 30. Mai in Dresden ,

6. Juni in Frankfurt, 18. Juni in Kaſſel, 20. Juni in Leipzig,
27 . Juni in Herdecke und Lübeck , 4. Juli in Berlin .

E . Saathoff , Veenhusen .

Schwere

zu verkaufen .

Folkert Koch , Schirum .

Bestes Kuhkalb
zu verkaufen ,
Lammert Lay ,
Veenhusen .

Verkaufe

1 einjähr . Bullen ,

Mai falbend (2. Kalb ) .Aber auch die Wanderruderinnen wurden nicht vergessen. 1 Kub

Drei eigene Wanderfahrten werden durchgeführt. Die eine

geht flugab auf Fulda und Weser , die beiden anderen führen

Durch die Seengebiete Brandenburgs und Medienburgs.
Vierter Hockey-Länderkampf gegen Belgien

Ursprünglich sollte der vierte Hoden -Länderkampf Belgien¬

Deutschland bereits am 13. März auf dem Gelände des Racing

H. Sterrenberg , Upgant
über Norden .

Club in Brüssel ausgetragenwerden. Die schlechte Wetterlage Drei Fuder Heu
zwang aber damals die Belgier zur Absage des Kampfes , der

nunmehr zwischen die deutschen Länderspiele gegen Frankreich

und Holland eingeschoben wurde und am Sonnabend , 17. April ,

por sich geht .

zu verkaufen .
Emden ,
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Auch auf Ihren Namen
kann ein solcher Scheck

ausgestellt werden ! weis

Zwei Gewinne von je einer Million Reichsmark - das sind die Saupttreffer

jeder Preußisch -Süddeutschen Klaffenlotterie . Auf jedes Achtellos , das die Glücks

nummer dieser Gewinne trägt , fallen bare 100 000 . - Reichsmart . So bringt das

„ Große Los " am legten Ziehungstage der 5. Klasse einer ganzen Reihe deutscher

Boltsgenossen das Glück erfüllter Wünsche und verwirklichter Hoffnungen .

Am 23. April , in wenigen Tagen , beginnt wieder einmal das Glüd zu rollen .

Denn an diesem Tage wird die große Lostrommel im Ziehungsfaal der Staats .

lotterie für bie 1. Ziehung der 49 . Preußisch - Süddeutschen . (275 . Preußischen )

Klaffenlotterie gedreht . Nur 3 . - Reichsmart toftet ein Achtellos je Klaffe

jede Klaffe hat ihren eigenen reichhaltigen Gewinnplan , bis dann in der 5. Klaffe

die ganz großen Treffer erscheinen . Insgesamt werden in den 5 Klaffen

67 660 180 . Reichsmart ausgespielt . ( Die Gewinne sind einkommensteuerfref .)

800000 Lofe nehmen am Spiel teil - 343000 Gewinne stehen ihnen gegenüber .

Fast jedes zweite Los gewinnt also - bas find ungewöhnlich große Gewinn

aussichten , die jedem den Entschluß zur Beteiligung leicht werden laffen . Sichern

Sie sich bald ein Los ! Den amtlichen Gewinnplan und - soweit vorrätig - die

Originallofe erhalten Sie bei allen staatlichen Lotterie -Einnahmen .

Die neue Lotterie beginnt !

Bee tein Los hat , tann nicht gewinnen !

(Auszug aus dem amtlichen Gewinnplan )

2 Gewinne zu je 1 . 000 . 000 . - RM

2 Gewinne zu je2 Gewinne zu je 500 000 . - RM

12 Gewinne zu je2 Gewinne zu je

2 Gewinne zu je

10 Gewinne ju je

OFFERIES

300 000 . - RM

200 000 . - RM

100 000 . - RM

75 000 . - RM

50 000 . - RM
Außerdem 342 968 weitere Gewinne im

Gesamtbetrag von 61 910 180 . - RM

Die Preußisch Süddeutsche
Staatslotterie

Spiel mit !
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Zur Goldenen 72 "

Süderneuland 2
bei Norden .

Gonnabend , d . 17 . April ,
abends 8 Uhr :

Gottesdienst
in der Schule zu Süderneu¬
land 2. Es predigt :

Pastor Meyer -Aurich .

Alle werden freundlich ein¬
geladen .

Marienhafe
Hotel Weißes Haus '

Sonntag

Gottesdienstliche
Nachrichten

Sonntag , den 18 . April 1937 .

Aurich
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst in

der Aula des Gymnasiums ,
zu Beginn Taufen , anschl .

11 Uhr : Kindergottesdienst .
( Pastor Witting . )

Walle
Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst in

der Schule zu Walle .
( Pastor Witting . )

Moordorf
Nachm . 5 Uhr : Gottesdienstliche

großer Ballſtunde in derSchule zu
( Pastor Witting . )

Aurich

Rockers Gasthof
Bfalzdorf

Sonntag , den 18 . April

Meppen - Willmsfeld

204432
jetzt rein arisches Unternehmen

Wiedereröffnung Sonnabend , den 17 . April

LICHTSPIELE bralle
Wittmund Mittwoch 8 . 30 Uhr

Das ausgezeichnete Lustspiel

„Wenn wir alle Engelwären"
In Jever Freitag bis Montag der mit Spannung

erwartete Großfilm , , Truxa " , der König der Artisten ;
danach auch in Wittmund und Esens .

Ich liefere

Brennmaterialien
aller Art zu Sommerpreisen und erwarte gern Aufträge .

Am Sonntag : Deffentlicher Ball. Heinrich Wieting / Efens
Musit : Kameradschaftskapelle Fernsprecher über 198

Westerholt .

Topfblumen
Schnittblumen

Kränze

Umständehalber verkaufe ich zu günstigen Bedingungen
1 elektr . Kreiselpumpe , einen 40 PS Benzwagen ,

sehr passend für Feuerwehr und eine Partie große

eiserne Fenster , sehr geeignet für Werkstätten . D . D.

GroßerBallFranzMeyer,AurichUlrichLukusAnfang 19 Uhr
Musit : Müller -Rahmann Gartenbau

Kokos - , Manilas ,

Hanftauwerk ,
Gußftahldrahtseile ,

Es ladet ein der Wirt Breiterweg. - - Telephon 478 eu harlingerfiel Fischereigarne und - Neke ,

Am kommenden Sonntag veranstaltet der

Boßelverein , ,Free ut de Hand " / Sandhorst

ein großes Preisboßelnöffentliches
Wertvolle Preise !Hierzu ladet treundlichst ein :

Boßelverein » Free ut de Hand « / Sandhorst

N. S∙K∙K

Sturm 23/1 , Holtrop
veranstaltet am Sonntag , dem

18 . d . Mts . , im Lührs schen

Saale zu Schirum einen

Kameradschafts¬

Abend Saalöffnung 7 Uhr .

Am Sonnabend , dem 17 . April 1937 ,
abends 20 . 30 Uhr in Brems Garten

Kameradschaftsabend

-
des NSKK . Motorsturms 14 / M . 63 ,
Aurich Streichmusik , Volkslieder des
Männerchors » Frisia « Aurich TANZ

Alle Volksgenossen , insbesondere die Kraftfahrer sind herzlich

eingeladen . - Eintritt 50 Ptg . , Tanz frei .

Einer Familienfeier

wegen
bleibt meine Wirtschaft am

Sonnabend , dem 17 . April ,

geschlossen
Kompagniehaus Westgroßefehn .

Niclas Strüfing .

Harlingerland

( Nordsee )

Schiffsausrüstungen .

Sch-147a

Baumwolle und Hanf

ab Lager u . frei Haus lieferbar

Das trugen
die Damen

um 1880 . .

Und heute ? Zarte Ge¬
bilde in duftigen Far¬
ben , aus feinen emp¬
findlichen Stoffen . . .
Alles ist anders ge¬
worden , die Mode ,

die Wäsche , das Wa¬
schen .Eins aber blieb :Dr . Thompson ' s
Schwan - Pulver ! Es ist heute genauso
modern wie um 1880 ! - Rann es einen

besseren Beweis für seine Güte geben ?

Schwan¬
Pulver

2mal richtig !
Die für den 17 . 4. 37 anbe - Das Frühjahr

raumte

Jahreshaupt

die richtige
dasZeit , Sybels Hefekur

richtige Mittel zur Blutreini¬

gung . Seit 14 Jahren erfolg¬
reich ! In den bekannten rosa

versammlung wird Packungen zu RM. 1. - u. 1. 90

verlegt
MTV . Wittmund .

Molkerei -Genossenschaft
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Einladung zur

Wiefedermeer

ordentlichen Generalversammlung
am Freitag , dem 23 . April , nachm . 6 Uhr ,

in der Kleihauerschen Wirtschaft in Wiesedermeer .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .
2. Genehmigung der Bilanz .

3. Entlastung des Vorstandes , Aufsichtsrats und Geschäfts¬

führers .
4. Verwendung des Reingewinns .
5. Statutenmäßige Wahlen .
6. Beschlußfassung über Auszahlung von Geschäftsanteilen der

ausgeschiedenen Genossen .

Die Bilanz sowie Gewinn - und Verlustrechnung liegen von

heute ab auf acht Tage im Geschäftszimmer der Molkerei zur
Einsicht der Genossen aus .

Der Vorstand .

Hinrichs . Kleihauer .

Drogerie Alfred Müller ,

Emden , Zwischen beiden Sielen

Ärzte -Tafel

Verreist
Dr . Lüken , Emden
Volle Vertretung durch Dr . med .

Völker , Facharzt für Chirurgie .

Aerztlicher Sonntagsdiens
Aurich

17 . /18 . April
Dr . Daniel

Hafenstraße 12 Telephon 431

Auch Ihre

Familien - An¬

Zahncreme 40 Pf . Große

Rasiercreme 50 Pf . Tube !

Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens
zeigen in großer Freude an

Heinrich folkerts und Frau

Emden , den 14 . April 1937

Bagband

Anni , geborene Пanninga

Ihre Verlobung geben bekannt

Annette Schoon

Anteus Brunken

April 1937 Hatshausen

Ihre am 11. April vollzogene Vermählung geben bekannt

Heye Bogena und Frau

Kea , geb . Schmidt
Halbemond .

Ihre am 9. April 1937 zu Folmhusen voll¬

zogene Vermählung geben bekannt :

Klaas Telfamp und Frau

Ihrhove , den 16 . April 1937

Anna , geb. Borchers
12

Für erwiesene Aufmerksamkeiten unsern herzlichsten Dant

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgang unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen

herzlichen Dank .

Frau Altje Brahms , geb. Doyen ,

Boekzetelerfehn .
und Kinder .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden meines lieben Mannes , unseres guten

Vaters , sagen wir hierdurch unsern

innigsten Dank .

Frau Witwe Buse und Kinder .

Osterhusen , den 16. April 1937 .

Für die uns erwiesene Teilnahme beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen sagen wir unseren

aufrichtigen Dank ,

Hermann Scherz
zeige gehört

in die „ OTZ " !

Emden , April 1937 .

Familiennachrichten

Für die vielen Aufmerksam =

keiten , die uns anläßlich unserer
Silbernen Hochzeit zuteil mur¬
den, sagen wir allen auf diesem
Wege unseren

herzlichsten Dank
Eilfum , am 14 . April 1937 .

H . Jaspers und Frau
Gesine , geb. Wienbeuker

So Gott will , feiern unsere lieben Eltern Jan Müller

und Frau Trintje , geb . Remmers , in Grimersum

am Sonntag , dem 18 . April 1937

das Fest der Diamantenen Hochzeit .

Am Sonnabend

Die dankbaren Kinder .

im Namen aller Angehörigen .

Statt Karten !

Durch die Ueberfülle der Beileidsbezeugung beim

Tode meines lieben Mannes ist es mir unmöglich , jedem

einzelnen zu danken . Deshalb möchte ich auf diesem

Wege allen denen meinen tiefempfundenen Dank
aussprechen .

Emden , den 16. April 1937 .

Frau Martha Hahlbrock

nebst Kindern und Angehörigen .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

Kobus Frühling und Familie

Holtrop , im April 1937 .

dem17.AprilGroßesZither-KonzertSchützenhausNorden April
veranstaltet vom Zither - Verein

Norden . -

Anschließend
Eintritt 65 Pfg .
Tanz frei !

Beginn 20. 30 Uhr .

TANZ

081



i
J

94

SL

Ostfriesische Sippenforschung

Alte Weberfamilien in einem ostfriesischen Dorse

otz . Eine enge Gasse mit kleinen niedrigen Häuschen in

Sinte heißt Weberstraße . Der Name sagt , daß die Hinter

Webermeister , seinerzeit viel und bekannt , in dieser Straße

gewohnt haben . Ein alter Webermeister, vielleicht der letzte

in Ostfriesland , wohnt heute noch dort : Karl Friedrich Leit¬

hoff . Er hat selbst noch verschiedene Weber gekannt , die in

der Weberstraße wohnten . Leithoff erlernte das Weben 1881

bei dem Webermeister Johannes Baalmann in Emden . Dieser

war einer der letzten Emder Weber . Leithoff hat bei ihm

vierzehn Jahre gearbeitet , das Leinenweben aber überhaupt

nicht mehr betrieben . Die Fabriken hatten das Leinenweben

schon ganz an sich gerissen . Die wenigen Weber , die es noch

gab , webten hauptsächlich Wollgemisch, Leinentette mit Woll¬

schuß: Schürzenstoffe , Bettinletts , Fiefschaften . gestreiftes Zeug

für sogenannte Buseruntjes , Luren u . ä . Zu Beginn des

Krieges , als außerdem das Material knapp wurde , hat Leit¬

hoff das Weben eingestellt . Er hat dann noch eine Reihe von

Jahren bei der Firma Barghoorn in Emden gearbeitet . Die

Arbeitsproben , die auf dem in der Emder „ Kunst " aufgestell¬

ten Webstuhl zu sehen sind , hat er im Auftrage der „ Kunst "

1907 angefertigt . So ist langsam ein Handwerk zu Ende

gegangen , das noch knapp hundert Jahre vorher eine außer

ordentlich große Anzahl ostfriesischer Familien ernährte .

Der Name Webergildestraße in Emden spricht dieselbe

Sprache . Für Hinte ist der erste Weber 1697 nachweisbar . In

einem Aufsatz der „ Wöchentlichen Ostfriesischen Anzeigen und

Nachrichten " von 1749 wird von dem Vorrang erzählt , den

die Stadt Leer auf dem Gebiete der Leineweberei einnahm .

In Leer hat es nach dem ungenannten Verfasser des Artikels

schon 1619 Weber gegeben , die bereits unter sich eine Bruder¬

schaft , also eine Art Innung , stifteten . 1651 erhielten sie von

dem damaligen Grafen Enno Ludwig einen Gilde oder

Zunftbrief .

Sehr wichtig war die Frage der Bleichen . Ueber die

Ender Bleichen ist schon genügend berichtet worden .

Interessieren dürfte , daß nach dem erwähnten Artikel von

1749 die Emder Weber im 16 . und zu Anfang des 17 . Jahr¬

berts ihr Linnen vielfach in der Gegend von Aurich

eichten . Als später die Streitigkeiten zwischen der gräflichen

Landesherrschaft und der Stadt Emden stiegen , verbot der

Graf Enno den Emdern das Bleichen auf den Wiesen bei

Aurich . Sinte hatte eine Gemeindebleiche , den sogenannten

Brüggort " , der , unmittelbar am Tief gelegen , zugleich

( auch heute noch) als Marktplatz diente .
- Lin¬auch ungebleichtes -

Von Emden aus wurde viel

nen nach Holland verhandelt , wo es dann auf der damals

sehr berühmten Bleiche von Harlem gebleicht wurde . Kein

Wunder , wenn sich in einem der nächsten Nachbardörfer Em¬

dens , in Hinte , auch Weber ansiedelten , die das Leinen , das

nicht im Dorf benötigt wurde , nach Emden zum Verkauf geben

lonnten . Bis 1680 wurde sogar alles in Leer gewebte Linnen

ach Emden gebracht und von hier meist nach Holland ver¬

bandelt .

Diese furzen Ausführungen mögen genügen , den Umfang
die Bedeutung des Weberhandwerks in Ostfriesland an¬

nbeuten . Der erste für das Dorf Hinte urkundlich festzustel¬
et de Weber ist

1687 Weber Harm Jacobs , † 24 . 5. 1697 .

1706 wohnen Webermeister Harm Roelefs X mit Reuwde

Eeden in Osterhusen .

1715 wird der Weber Cornelius Jansen X mit Antje
* 17 . 1. 1715 ;

Fredericks genannt . Kinder : Jan ,
28 . 8. 1717 (der Vaterㄓ

*

Metje , 8. 3. 1716 ; Frerrid ,

des um 1774 in Sinte amtierenden Lehrers Cornelius

18 ) . 4. 1720 ; Jacob , * 30 . 10 . 1722 .
Freerks ) ; Peter ,

1725 Weber Syben Peters X mit Geeste Hindricks in

Hinte .

==
*

1769 stirbt der Weber Jürgen Sipfes in Hinte , * 8. 4. 1705 ,

vermutlich als Sohn des Brauers und Armenvorstehers

Seufe Jürgens und der Antje Sibens aus Loppersum.

00 lebt in Sinte Webermeister Jasper Pauls , ca. 1759,

in erster Che X mit Anna Alberts , Kinder dieser

Ehe : Pauel Jaspers , ca . 1781 ( . u . ) und vermutlich

Albert Jaspers , ca. 1788 (1. a . ) . Jasper Pauels in
* ca . 1772

zweiter Ehe X mit Hindertje Behrens ,

in Sinte , 9. 4. 1845 in Sinte , X am 25. 7. 1802 .

Kinder dieser Ehe : Ettje , 11. 3. 1803 ; Berend , * 5. 11 .

1804 ; Margaretha , * 29 . 1. 1806 , X mit Menne van

Borssum in Osterhusen, 9. 10. 1875 in Sinte . Es

handelt sich hier um eine der Weberfamilien , die das

Weberhandwerk vom Vater auf den Sohn vererbten .

Die Korjenmühle
Großvater, bist Du fertig , der Müller wird schon warten ? "

So schallte eine jungmännliche Stimme durch das kleine Kantor¬

haus , und als nicht gleich eine Antwort zu hören war , sprang

der Rufer , ein stattlicher Bursche, dem die Lebensfreude nur

so aus den stahlblauen Augen blikte , mit Riesensäzen die alte

Stiege hinauf, daß die Treppenbalten heftig mit ärgerlichem

Knarren gegen diese ungestüme Behandlung protestierten . Un¬

bekümmert klinkte er hart die Tür des Arbeitszimmersauf, in

dem er den Großvater vermutete, und als er sah, daß dieser

schon im Festtagsanzug am Fenster stand, sauste er ebenso
eilends wieder die Treppe hinunter . „Ich spanne gleich an",
rief er zurück und war wie der Wind aus dem Hause .

Der weißhaarige Alte blidte versonnen über die reifen

Felder , die hinter dem Schulgarten sich in endlose Weiten zogen,

und blieb, dem Enkel den Rücken zugewandt, unbeweglich stehen,
als dieser den Kopf ins Zimmer stedte . Jegt , aus seinen

Träumen aufgescheucht , fühlte er, wie ihm die Augen feucht

geworden waren , und mit dem Handrücken wischte er sich die

Spuren seiner Rührung aus dem Gesicht, damit der Enkel nichts

merke. In seinem Herzen ist Festtagsstimmung , denn in einer

guten Stunde wird das Ziel erreicht sein, das schon seit

Jahrzehnten wie eine Sehnsucht in seinem
Herzen brannte und für das er Jahr für Jahr Taler um

Taler zurückgelegt hatte .

*

1808 heiratet Webermeister Pauel Jaspers ( f . o . ) mit

Trientje Georgs , Tochter des Georg Christians von
Bangstede , ca . 1774 . Kinder : Anne , * 6. 8. 1811 ; Jasper

Pauels , * 15 . 11 . 1815 , 1861 , Catarina Margareta ,

4. 9. 1819 . Pauel Jaspers Weber † 28 . 4. 1842 in

Sinte . Zu dieser Weberfamilie gehört offenbar auch

( als Sohn des Jasper ? ) der Weberme ) ister Albert

Jaspers in Osterhusen , X mit Fenneke Abrahams
* ca . 1784 , 11 . 4. 1859 . Rinder : HinderkBraams ,

Alberts , * 2 . 10. 1818 , Andreas Alberts , * 18 . 3. 1829 ,

+ 1855 . Weber Albert Jaspers , † 25 . 9. 1858 . Er wird

1858 auch Gesindevermieter genannt .

Zu Beginn des 19. Jahrhunderts muß die Weberei hier

wohl noch ein einträgliches Handwerk gewesen und im Kirch¬

spiel Hinte von einer ganzen Reihe von Meistern betrieben

worden sein . Wir treffen um diese Zeit eine große Anzahl
von Webermeistern .

1802 stirbt in Sinte ein alter Webermeister Matthias Uten

an Gicht und Brustkrankheit im Alter von 70 Jahren .

1806 traut in Hinte der Webermeister Gerd Königshoff
aus Norden , * 1772 , 21 . 5. 1808 in Hinte mit Saarte

* ca . 1777 , in Hinte 28 . 5. 1836 .
Reemts aus Hinte ,

* 13 . 5. 1807 .
Kinder : Willem Geerds Königshoff ,

1814 wird Webermeister Karsjen Lammerts X mit Antje

Harms genannt . Tochter : Frauke , 1. 7. 1814 .

Eine weitere Familie , die das Weberhandwerk in wenig¬

stens zwei Generationen betrieb , ist die Familie van Hove .
* ca . 1796 , 15 .

Webermeister Tidde Folkerts van Hove ,
ca . 1791 ,

1. 1861 in Hinte , X mit Heebe Berents Janßen .

15. 6. 1863 in Hinte . Kinder : Foltert , * 27. 2. 1821 (f. den

nächsten Webermeister !) , Berend , * 3. 5. 1825 , † 1877 ; Tjalda ,

* 5 . 9. 1834 ; Juurtea , * 13 . 7. 1841 , X in erster Ehe mit

Mehme Redenius aus Vittorbur , in zweiter Che 1872 mit

Diefe Dettmers aus Barstede .

*

*

1845 traut der obengenannte Sohn jezt Webermeister ( 1857

auch Arbeiter und Weber genannt ) Folkert Tidde nan

Hove mit Ettje Kornelis Müller , Tochter des

Zimmermeisters Kornelius Müller aus Uttum . Kinder :

21 . 5. 1846 , X 1871 mit Wibbe Redenius
Geertje ,
aus Viktorbur , Teilnehmer am Feldzuge 1870/71 als

* 26. 8. 1849 , X 1871 mit
Ulanengefreiter ; Hepfea ,

Johann Lührs aus Moordorf ; Tidde Folkerts , * 2. 1.

1855 ; Cornelius , * 5. 5. 1857 ; Tjalda , * 12. 5. 1861 , +

7. 6. 1893 , X mit Schuhmachermeister Hermannus Mel =

Ies , 14 . 9. 1861 in Emden , lebt in Hinte ( Eltern :

Maurermeister Johannes Melles . * 2. 3. 1831 , 4 . 7.

1873 in Emden , X mit Katharina van der Heide ,

* 20 . 7. 1827 in Pewsum , † 2. 3. 1902 in Emden ) ;

Jakobus , 18 . 11 . 1864 .

*

1858 wird genannt Jan Cornelius Ianßen , Weber , X mit

Tetje Ulrich s .

1900 der vorletzte Webermeister in Hinte : Cornelius Ba al =

mann . Sein Bruder Johannes Baalmann war Weber¬

meister in Emden .

1902 fommt dann der jetzt noch in Hinte lebende Weber Karl

Friedrich Leithoff aus Emden nach Hinte s. o .) . X
E. A. Becker .mit Moderina ubbina Folkerts .

Geburtsurkunden aus Eljaß -Lothringen

Beim französischen Ministerpräsidenten war eine Anfrage
eingegangen , ob dem Antrag deutscher Behörden auf Erteilung

von Auskunft über die arische Abstammung deutscher Staats¬

angehöriger , der in Form eines Fragebogens Feststellung der

arischen Abstammung " unmittelbar an die Bürgermeister der

brei Departements Haut -Rhin , Bas -Rhin und Moselle gerichtet
worden war , Folge zu geben sei . In Uebereinstimmung mit dem

Außenminister ist wie aus Metz berichtet wird - folgendes
erklärt worden :

Die französische Verwaltung sei nicht verpflichtet , der

deutschen Reichsregierung , ebensowenig den deutschen Reichs¬

angehörigen , die es ausdrücklich verlangten , Austünfte genealo¬

gischer oder konfessioneller Art zu erteilen . Es stehe jedoch
jedem deutschen Staatsangehörigen frei , auf Grund der Be¬

stimmungen der Artikel 45 und 46 des Code Civil gegen Ent¬

gelt und unter Nachweis seiner Verwandtschaft mit den Per¬

sonen , auf die sich die Urkunden bezögen , Abschriften der Ge¬

burtsurkunden seiner Vorfahren zu erhalten , aus denen sie alle

nötigen Auskünfte schöpfen könnten .

-

=

Beilage zur

„ Ostfriesischen Tageszeitung "

Suchliste 21
=

Zeichenerklärung : geboren , X = verheiratet , gestorben .

1. Sieben , Ziste , * um 1803 ,, in Ostfriesland " , 27 . 3. 1872

im Kronprinzentoog ( Süderdithmarschen ), X gewesen mit

Albert Uden . Wo ist Ziske Uden geboren und wie hießen
ihre Eltern ?

*2. Weerts ( Müz ) , Anna Catharina , um 1778/80 , wo ? ,

tum 1852 , wo ? , X 28 . 5. 1810 mit Anton Carl Evers ,

* 1778 in Dykhausen . Wo ist Anna Cath . Weerts Müz ge¬
boren ? Ihre Eltern waren mutmaßlich : Weert Harms
Müze und Talte Catrine Daniels .

3. Jürgens , Gerhard Christoph , * 29. 9. 1737 in Jever .

Vater : Johann Ernst Jürgens , Chirurg in Jever ; Mutter :
Anna Rosina , ? . Wer kann nähere Mitteilungen über den

Chirurgen Johann Ernst Jürgens und über seine Herkunft
machen ? Die Kirchenbücher versagen .

4. Rumpfe , Johann Friedrich , um 1794 im Lippeschen ,
+ 1832 in Rölt bei Arle . Beruf : Ziegler . Konfession : luth .

X mit Tomte Janssen Block . Der Geburtsort in Lippe ( ? )
und Geburtsdatum gesucht .

*

*

5. Sebens , Elske , wo und wann ? ( in Eilsum ? ) , † 1754

Cirkwehrum , X März 1743 Cirkwehrum mit Berend Dirks
Beekmann . Geburtsort und - datum der Elske Sebens gesucht .

6. Ebbelts ( Ebbels ) , Aafke , wann und wo ? , X vor 1787 ,

wo ?, mit Seben Berends Beekmann , reform . Lebensdaten
der Aafke Ebbels und Traudatum Ebbels / Beekmann gesucht .

7. Geerds , Meentje , um 1794 , wo ?, † 6. 11. 1834 _zu
Emden , reform . , X vor 1820 , wo ? , mit Harm Hanssen

Krampe , Verlaatsmeister beim Boltentor ( Sohn des Lande
gebräuchers Hans Hinderks und Aalje Harms ) , * 1791 ,

wo ? , 1856 Emden , luth .

*

8. de Ruyter , Gerrit , * 6. 5. 1783 Rotterdam , 1868 in

Emden , Weinhändler in Emden , X um 1812 , wo ? , mit

Charlotte Balssen , * 13. 7. 1782 Holtrop . Wo ist die Trau
ung de Ruyter / Balssen zu finden ? Wer besigt weitere
Unterlagen über die Familie de Ruyter aus Holland ?
Eltern des de Ruyter sind namentlich bekannt .

9 . Hessenius , Heinrich Gerhard , 1823 Prediger in Breiners
moor ( Reershemius , Predigerdenkmal ) , † 1826 Breiner
moor . Wo ist Hessenius geboren ? Sein Bruder H. G. Hes
senius war Landesphysikus in Wittmund .

10 . Borgemann , Harm Hinrichs , * wo und wann ? , X wo

und wann ? mit Engel Galtetus , * / wo und wann ? Sohn :

Dietrich Arnhold Müller 1799 in Rorichmoor * . Feh¬

lende Daten gesucht .

11. 2oerts , Trientje * 1798 in Spezzerfehn , † 1837 in War¬
singsfehn , X wann ?, mit Dietrich Arnhold Müller ( siehe

Nr . 10 ) . Eltern der Trientje Loerts : Lourt Broers und

Tete Jacobs . Von den letzteren alle Hauptlebensdaten ge =
sucht .

12 . PIuister , Jantje Heeren , 19. 2 , 1807 Visquard als

Tochter von Heere Geerts (Pluister ) und Hauke Garrelts .
Trauung der Eltern und deren Geburtsdaten gesucht .

13. Oshetoot , Dina Hinderts , um 1774 , wo ?, als Tochter
des Schiffers Hinderk Dirks Oshefoot . Geburtsort gesucht .
Wer führt die Sippe D. in seiner Ahnentafel ?

14 . de Vries , Heike Janssen , Tabaksfabrikant in Emden ,

*/ wo und wann ?, X vor 1804 mit Evertje Jacobs

( Meints ) , */ wo und wann ? . Fehlende Lebensdaten gesucht .

Sippenforschung in Schleswig -Holstein

Forschungen in den Kreisen Norder - und Süder - Dithmarschen
übernimmt die Sippenkanzlei Dithmarschen , Heide / Hol

stein , Galgenberg 9. Wer in den Kreisen Husum , Südtondern
und Eiderstedt Forschungen auszuführen hat , wende sich an die

Sippentanzlei Nordfriesland , Bredstedt /Schleswig . Forscher für
das übrige Schleswig - Holstein weist nach die Vereinigung der
Berufssippenforscher (VBS . ) , Berlin NW 7, Schiffbauerdamm 26 .

Die meisten Kinder auf dem Lande

Nach der Volkszählung vom Jahre 1933 hat sich ergeben , daß
in Deutschland Ehen , in denen mehr als vier Kinder vorhanden

find ( also kinderreiche Familien ) , hauptsächlich auf dem Lande
zu finden sind bei den Bauern und Landarbeitern . Bei den

Industriearbeitern sind die finderreichen Familien verhältnis¬

mäßig gering . Am wenigsten Kinder findet man bei Beamten
und Angestellten .

noch umgangen und konnten gefangen genommen werden . Viele
Pläne und wichtige Aufzeichnungen hat man ihnen abgenommen .

Nun , da der Großvater tot war , tam er zu einem Onkel in

die Stadt , und die Mühle ging in fremde Hände über . Ver¬

gessen konnte er sie nie , immer wieder stieg das Geschehen jener
Tage in seinem Gedächtnis auf. Die Jahre vergingen, und aus
dem zehnjährigen Buben war ein stattlicher Mann geworden ,

der sich dem Lehrerberufe zugewandt hatte und der überglücklich
war , als ihm die freigewordene Lehrerstelle seines Heimats

dorfes überlassen wurde . Mit seiner jungen Frau zog er in
das kleine Kantorhaus ein . Drei Mädchen schenkte sie ihm , der

Junge blieb aus . Der Bub , von dem er träumte , daß er einst
Müller werden müßte . So wuchsen die Töchter nun heran ,

heirateten und schenkten ihm die Enkelsöhne . Der eine lernte

das Müllerhandwerk , und als es das Schicksal wollte , daß der

derzeitige Mühlenbesizer finderlos blieb und jetzt , alt an
Jahren , die Mühle zum Verkauf ausbot , da sollte nun wieder
einer , aus seinem Fleisch und Blut hervorgegangen , in der
Mühle Einkehr halten .

ein kleines Bürschchen von zehn Jahren , blieben allein auf der
Mühle zurück. Die französischen Truppen rüdten immer näher ,
und eines Tages tamen preußische Reiter auf die Mühle , spra¬

chen lange mit dem Großvater und jagten bei Nacht und Nebel

wieder davon. Am anderen Morgen galoppierten französische
Offiziere den Mühlweg herauf, machten sich' s in der Mühle
bequem , schlugen große Karten auf und sandten Meldereiter

Eines Nachts , als er in tiefem Schlafe

zwischen den Mehlsäcken lag , erwachte er von einem wüstenin die Umgebung.

Lärm , Schimpfen und polternde Schritte drangen an sein Ohr ,
und als er die Augen aufschlug , sah er im Flackerschein einer

Laterne , wie die fremden Soldaten den Großvater aus dem

Oberraum die Treppe hinunter und aus der Mühle heraus

zerrten . Unfähig , vor Schreden ein Glied zu rühren , lag er den

Rest der Nacht mit weit aufgerissenen Augen regungslos auf

seinem Lager . Als in der frühen Morgenstunde die Sonne zu

den Fensterchen der Mühle hineinblidte , zog er sich fröstelnd die

Dede über die Schultern und wartete weiter vergeblich auf die

men und laute Kommandorufe aufhorchen , die durch die dünnenRückkehr des Großvaters. Da plöglich ließen ihn erregte Stim¬

dann wurde es wieder ruhiger in der Mühle . Noch immerHolzwände drangen. Ein hell aufpeitschender Knall folgte, und

achtete er nur die zwei Offiziere, die eiligst ihre Sachen zu¬wagte er sich nicht aus seiner Ede heraus, und ängstlich beob¬

sammenpadten und Hals über Kopf die Mühle verließen. Es

mochten wohl zwei Stunden seitdem vergangen sein, und da sich für sein Vaterland starb und am Mühlenhügel begraben liegt.

er auf und ging den Großvater suchen. Nirgends war er zu

Die alte Korsenmühle soll heute wieder ihren Eigentümer nichts rührte, eine Totenstille draußen wie drinnen war, stand

wechseln und zurückkehren in den Besitz seiner Familie . Die finden. Am Mittag holte ihn eine Verwandte aus dem Dorfe ,

i weinend die Arme um ihn schlang. Aus den verschüchterten
Mühle war , solange sie stand , immer von dem Vater auf den

Reden der Frauen reimte er sich zusammen, was in der letzten
Sohn übergegangen , bis dann mit einem Schlage , vor sechzig

Jahren , ein grausames Schicksal die Reihe unterbrach . Noch leb¬

haft erinnert er sich der schrecklichen Tage. Die Heerscharen Nacht geschehen war, und bekam die Gewißheit, daß der Groß¬

patetäten miteiner Laterne Zeichenaus derobeziteron Tagsvater nie wiedertäme . Er wußte nun , daß der Großvater in

Napoleons waren im Lande , zerstampften die Aecker, und was
Jure gegeben hatte, bis er babei entdeckt und anderen Tags

nicht niet und nagelfest war , verschwand auf den Wagen und
reiner Mühle erschossen und verhartt

in den Taschen der Feinde . Auf der Mühle war es einsam ge=

worden . Sein Vater hatte sich dem Könige für die Verteidigung wurde. Die Dorfleute raunten sich zu, daß er damit das Dorf

Der Ausplünderung gerettet hätte, weil die Feinde schnell
des Vaterlandes gestellt , und zwei Wochen später tränkte sein

Blut die heimatliche Erde . Einen Monat darauf raffte ein

böses Fieber die Mutterdahin. Sein Großvaterunder, damals abziehen mußten. Sechshundert Franzosen aber wurden dochvor

So steht die Korjenmühle , wie sie seit den Tagen ihrer
geschichtlichen Bedeutung genannt wurde , heute noch . Es lebt
noch ihre Historie . Die Zeit ist weitergegangen , die Korsens
müller tommen und gehen , aber immer halten sie das Erbe der
Väter hoch , einer reicht es dem anderen weiter , und stolz lebt
mit ihnen die Geschichte des Urahnen , der in der Franzosenzeit

Warum wurde diese Geschichte hier erzählt ?
Weil auch du , lieber Leser , Vorfahren hast , die am Webstuhl

der Geschichte deines Volkes die Fäden seines Schicksals gewebt

haben. Bielleicht weißt du davon wenig oder gar nichts, darum
forſche nach in deiner Familiengeschichte, und auch du wirst
mit Stolz von den Taten deiner Ahnen erfahren .

Der Silf mit !" -Wettbewerb , den die deutsche Jugend auf

Raffenpolitischen fasionaliozialistischen Lehrerbundes, bes
Raffenpolitischen Amtes der NSDAP. und des Propagandas
ministeriums austrägt, wird in so mancher Familie das Era
fennen und Wissen um das Wirken der Vorfahren aufdecken ,

die auf ihren Schultern in vergangenen Zeiten ein Stüdchen
deutscher Geschichte trusen. E. 2 .



DKW . - Wagen Lehrmädchen
steuerfrei , neu überholt , für 500 RM . zu

verkaufen .

3u erfragen unter E 687 bei der „ OT3 . " in Emden .

Kraft Auftrages werde ich amp
Sonnabend , dem 17 . d . Mts . ,

nachmittags 6 Uhr
bei der Bosbergschen Gastwirt¬
schaft in Pewsum

Stellen-Angebote

Junges Fräulein
12 beite 5 Wochen alte gesucht, welches Lust hat, das

Ferkel
öffentlich meistb . auf 3monatige
Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung vorher .

Pewsum .
T . Alberts

Preußischer Auttionator .

Der zweite diesjährige

großeHolzverkauf
auf Gut Stiefelfamp
findet am

Kochen zu erlernen .

Schriftl . Angebote u . A 159

an die OT3 . , Aurich .

Suche in einen frauenlosen
Haushalt ältere , zuverlässige

Saushälterin
Schriftl . Angebote u . A 158
an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum 1. Mai

Vormittagsmädchen
von etwa 17 Jahren .

Frau Onken , Aurich ,
Reilstraße 4 .

Stundenhilfe
gesucht .

Mittwoch, 21. April 1937 Bäderei Sterrenberg ,
statt . Beginn vormittags 10 Uhr .

Timmel , den 16 . April 1937 .

Hinrich Buß

Preuß . Auktionator .

Der für die Witwe Stientje
Gastmann geb. Doyen in The¬
ringsfehn auf Sonnabend , den

Aurich , Esenser Straße 17 .

Suche möglichst zum 1. Mai
eine tüchtige

Hausgehilfin
D. Warkmester ,
Greetsiel .

Zum 1. oder 15 . Mai tücht .

17. April 1937, in der Gastwirt - Hausmädchen gesucht
schaft von H. Koch daselbst an¬
beraumte

Versteigerungstermin

findet nicht statt
Timmel , den 15 . April 1937 .

Hinrich Buß ,
Preußischer Auktionator .

Frau Rehbod , Emden ,
Otto - tom - Brook -Str . 20 .

Suche zum 1. Mai freundliches
sauberes

junges Mädchen
Ials Haustochter bei Familien¬

anschluß und Gehalt .

„ Nordstern "

auf sofort gesucht .

Der billige Obst ., Gemüse¬
u . Blumenverkauf

findet statt am Sonnabend 10 %/2
Uhr Neermoor , 11 Uhr War¬

Hutgeschäft Wibben , Emden , Neutorstr . 31 singsfehn usw. alle Ortschaften

Suche auf ſofort bzw. zumStellung1. Mai eine

landw . Gehilfin
im Alter von 14 - 16 Jahren .
Antino Peters , Forlig .

Suche zum 1. Mai einen
kräftigen

Kleinknecht
M . Menken , Dornumergrode .

Auf sofort oder z . 1. 5. ein

landw . Gehilfe
gesucht .

Geschw . Konken , Burhase
über Wittmund .

Suche

einen Kuhhirten
B . Mennenga ,
Terborg .

=für Vorm . Stundenhilfe ges .
Zu erfragen in der OT3 . ,
Aurich .

Suche für meinen 16jährigen
Sohn eine

Lehrstelle
im Schlosserei oder Elektri¬
zitätshandwerk .

Landwirt Joh . Behrends ,
Schoonorther - Bolder .

Junge Damenschneider .
gefellin

sucht mögl . bald eine Stelle .

Angebote unter W L an die
OTZ . , Wittmund .

Bitte -

bis 3 Uhr Stradholt . Obst

Gemüse , Topf - und Beetblumen
sehr billig . Loers .

DEUTSCHESERZEUGNIS

bralle
Der Frühling meldet fich

Alle organifchen Kräfte

ftreben nach Erneuerung .

Jetzt ift es Zeit , eine

gründliche Haarkur mit

BIRKENWASSER

zu machen . Schon für

1 . 50 überall vorrätig .

Mein staatlich

geförter Bulle
mit hoher Leistung

DEERING det für 5. - RM
Olbad - Grasmäher Emmo Brandes ,

geben Sie teine Anzeigen Sämtliche Jahnräder , Wellen ,
fernmündlich auf , da zu

Suche auf sofort oder 1. Mai leicht Hörfehler und Miß¬einen

landw . Gehilfen
Selbiger muß melken und
mähen können .

H. Bischoff , Bremen ,
Kirchhofstraße 12 .

Suche auf sofort oder später
einen

jungen Gehilfen
August Müller ,
Mühle und Bäckerei ,

Dangast über Varel .

Landw . Arbeiter
gesucht , geräumige Wohnung
vorhanden , evtl . mit Kuh¬
weide .

Herm . Tiarks , Utwarfe
bei Sengwarden .

Wegen Anschaffung einergrö-Ofterupgant, Sch Diaritate 38. Heuerlingstelle!
ßeren Kühlanlage

eine „ Linde " -

Kühlmaschine
1100 fal .

fnapp 3 Jahre in Betrieb
preiswert zu verkaufen .

Bernhard Schulte ,

beeidigter Auftionator ,

Papenburg . Telephon 345 .

Kinderwagen
gut erhalten , zu verkaufen .

Emden , Treckfahrtsweg 5 .

Habe noch

Tel . Marienhafe

Suche zum 15 . Mai oder
1. Juni ein nettes

junges Mädchen
18 - 20 Jahre , mit Familien¬
anschluß und Gehalt .
Alwine Gevert , Gastwirtsch . ,

Samwarde bei Geesthacht .

Gesucht zum baldigen An¬
tritt eine tüchtige

Stüße
und ein in all . Hausarbeiten
erfahrenes

10 Ztr. GaatbohnenSausmädchen
abzugeben .

Janssen , Abbingwehr .

Wünsche mein gut erhaltenes

eisernes Schiff
zu verkaufen .

Johann Schoone ,
Wilhelmsfehn I Nr . 50 .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , 17 . April ,

15 Uhr , versteigere ich in Em
den , Am Eiland , öffentlich meist¬
bietend gegen bar :

1 Klavier , 1 Warenschrant ,
1 Ausschnittmaschine , zwei
Büfetts , 2 Standuhren , 2

Schreibtische , 1 Chaiselongue
und 1 Rauchtisch .

Ribazke ,
Obergerichtsvollzieher .

Zwangsversteigerung
Am Sonnabend , 17. April ,

„ Am15 Uhr , versteigere ich
Eiland " öffentl . meistb . geg . bar :

1 Warenschrant , 1 Registrier¬
fasse , 1 Schreibtisch , 1 Schreib¬

gegen hohen Lohn .

G. van Raden ,
Bäckerei und Konditorei ,

Nordseebad Borkum .

Sunges Mädchen
als Lehrling für Kontor¬
arbeiten gesucht .

Piqueurhof , Aurich .

In größ . landwirtsch . Betrieb
wird ein junger firer

Großknecht
gesucht , dem an Dauerstellung
bei Verheiratung in neuer
Wohnung gelegen ist .
Angebote unter E 685 an die
OTZ . , Emden .

Gesucht ein einfacher , streb¬
samer

junger Mann

brauch vorkommen tönnen .

Zu kaufen gesucht

Kl . Einfamilienhaus
mit Garten von Beamten zu

kaufen gesucht .

Schriftl . Angebote u . 684
an die OT3 . , Emden .

Afelsbarg .

Kupplung und Spercklinken Suche Weide
felbstschmierend , ǒ

Staub - und öldicht verfchloffen
13 Rollen - und Kugellager

Einspänner 32 ' mit Schere

welfpänner 4,41/2 u. 5", mit Stahldeiche
Carl Hinrichs , Augustfehn

Telephon Nr . 14

Left bie , , D23 . "

Anzukaufen gesucht mehrere junge Zuchttübe.
im Mai , Anfang Juni talbende Herdbuchrinder
mit guten Leistungen sowie mehrere getörte rot¬
bunte Bullen .

Bielenberg & Saten , Leer i . Dftir .

Fernruf 2170 zwischen 17 und 19 Uhr . Postfach 75

Anzukaufen gesucht

möglichst schwere
bis Anfang duni
falbende Rinder

Abstammung und Leistungs¬
nachweis nicht erforderlich .

Biëtor ,
Tammingaburg , Post Leer .
Fernruf Leer 2432 .

ca . 250 Meter

der felöiſtändig mit BferdenFeldbahngleis
wirtschaften kann . Antritt

tann sofort erfolgen . Gehalt
60 RM .

Ed . Wöhlken , Bauer ,
Midlum ( Kr . Wesermünde -L . )

gebraucht , und

12 Kipploren
anzutauten gesucht .

Angebote erbitten

Ordentl . Laufjunge saren & Buschmann
gesucht .

Auskunft erteilt die OT3 .
Emden unter E 688 .

Suche auf sofort einen tüch¬
tigen

Gesucht zum 1. Mai ein zu-Tischlergesellen
verlässiges

Mädchen
für Haus - u . Landwirtschaft .

F. Aljets Wwe ., Nortmoor .

Gesucht ein

junges Mädchen
welches mit der Hausfrau
alle Arbeiten verrichtet . An¬

tritt u . Gehalt n . Uebereint .

Frau Bernh . Follrichs ,
Rhaude , Post Marienheil .

Junges Mädchen
für fl . Privathaushalt per

1. Mai gesucht . 1 Kind .

Frau Hardick , Oldenburg ,

Marschweg 26 .

Gesucht zum 1. Mai ein

majcine, 1 Liegejofa, 1 Knet 2. landw . Gehilfe
maschine , 2 Kinderbetten , 2
vierteilige Auflegematragen , sowie eine

4 eis . Bettstellen , 2 Laden¬

trejen, 1 Glasschrank, 1 Spie-2 . Gehilfin
gel , 1 Teppich , 1 Standuhr ,
1 Bücherschrank , 4 Armlehn Rud . Affermann ,

sessel , 1 rd . Tisch , 1 Photo - Nordseebad Borkum ( Ostland ) .
Apparat , 1 Schnellwaage
„ Bizerba " , 1 Büfett , 1 Vi Gesucht zum 1. Mai ein junger

trine, 1 Staubsauger, 2 Näh-Bäckergesellemaschinen , 1 Klavier , 1 Sofa .

Meyer ,

Obergerichtsvollzieher , Emden .
E . Freese , Bäckermeister ,
Firrel , Kreis Leer ..

Gerhard Hinrichs ,
Friedeburg .

Suche auf sofort einen

Maschinisten
für fl . Schleppdampfer

für Kanalschiffahrt . Evtl . mit

geringer Beteiligung .
Otto Tuitjer ,

Emden - Wolthusen , Landstr . 39

Stellen -Gesuche

Junges , finderliebes Mädchen
aus Harburg sucht Stellung
in Emden als

Hausmädchen
am liebsten bei Kindern .
Offerten an 6 . Niekerken ,
p . Adr . Dr . Hennice ,
Harburg - Wilhelmsburg I ,
Marmstorferweg 148 .

Kontoristin

Krafttransporte

Wittmundhaven
Post Ogenbargen .

Zu mieten gesucht

3 - 4räumige sonnige

Wohnung
gesucht von kleiner Familie ,
Mietpreis bis 35 Mt . monatlich .
Zu erfragen unter E 689 bei

der OTZ . Emden .

Behagl . möbl . gr . Zimmer
möglichstmit Schreibtisch,
mit oder ohne Pension , auf
sofort gesucht .

Schriftl . Angebote u . E 683
an die OT3 . , Emden .

Möbliertes Zimmer ,
mit oder ohne Kost , für einen
Möbeltischler gesucht .
Ang . an B. Kaune , Emden ,
An der Bonnesse 7 .

Vermischtes

Zur leihweisen Benußung

sucht auf sofort oder später
Stellung im Büro . Steno¬

graphie , Schreibmaschine und
Buchführungskenntnisse . Gute von
Zeugnisse vorhanden .
Schriftl . Angebote u . 686
an die OT3 . , Emden .

empfehle ich

meine schwere
Wiesenwalze

etwa 1 Meter Durchmesser .
Evtl . verkaufe ich diese auch .

Theodor Rulffes ,
Landmaschinen , Loga -Leer .

für zwei Enterstutfüllen .

Shenga , Engerhafe .

Staatlich geförter
Bulle

( , ,Quitt " - Sohn )

deckt für 5 Reichsmart .

St . Steffens , Hagermarsch .

Ehrenerklärung !
Die Beleidigung , die wir

über Frau Frerich Casiens
ausgesprochen haben , nehmen
wir als unwahr zurüd .

Daniel Barkhoff u . Frau ,
Upganter -Aecker .

Die Schau der Hellen , Wassergräben

und Durchlässe
findet am 22 . b . Mts . im alten Stadtgebiet , am 23 . d . Mts . in
der ehemaligen Sandbauerschaft statt . Bis dahin sind diese Ans
lagen gründlich zu reinigen und nötigenfalls instandzusetzen ,
Holz- und Steinwände auszurichten , Unkraut zu beseitigen ,
Böschungen abzustechen und die Gräben bis auf die alte Sohle
auszuheben . Wo Versäumnisse festzustellen sind , werden die not
wendigen Arbeiten sofort auf Kosten der Säumigen vergeben .

Norden , den 13 . April 1937 .

Der Vorsitzende der Schaukommission für die Stadt Norden .
Dr . Schöneberg , Bürgermeister .

Fehlt es

Ihrem Waschen

an Reinigungskraft ?
Die Nase kann ' s prüfen !

Blendend weiß mag Ihre Wäsche sein , und doch
können noch Schmugreffe im Gewebe sizzen !
Das Auge sieht sie nicht , aber Sie können die

Reffe riechen , besonders nachdem die Wäsche so
2 - 3 Wochen im Schrank lag . Merken Sie auch
nur die Spur eines muffigen Geruches , dann war
nicht genug Reinigungskraft in Ihrem Waschen .
Es braucht noch eine Hilfe , und Sie können sie
ihm geben , indem Sie in der Nacht vor dem

Waschtag den Schmuhlöser Burnus wirken

laffen . Burnus zieht besonders den klebenden

unsichtbaren Schmuh heraus . Sie werden glück¬
lich sein , wie jezt Ihre Wäsche vollkommen

sauber wird , und wie frisch und rein sie duftet .

Burnuserspart

scharfes Waschen !
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Freitag , den 16 . April

Lane Stadt und Land
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Leer , den 16. April 1937 .

Gestern und heute

otz. Wenn alles grünt und blüht auf dieser Erde " , dann
- ja dann zieht der Jäger als He ger wieder hinaus in sein

Revier , um zu beobachten , wie der Wildbestand durch den

Winter gekommen ist, wie er im Frühjahr sich wieder ver¬

mehrt . Leider wird in einigen Gegenden unseres Kreises

Klage darüber geführt , daß sich zahlreiche wildernde

Hunde und streunende kazen in den Jagdrevieren

umhertreiben , die sehr viel Jungwild würgen können . Hunde¬

und Kazenbefizer seien darauf aufmerksam gemacht, daß sie
gut daran tun , ihre Hunde und ihre Kazen im Frühjahr be¬

fonders gut in Dbhut zu nehmen , ste nachts einzusperren , da¬
mit sie nicht als Wilderer erwischt und dann womöglich abge¬

schossen werden . Es ist kaum zu ermessen , wie groß der

Schaben ist , der durch umherstrolchende Hunde und räuberi¬

sche Katzen im Wildbestand angerichtet wird . Wir können es

uns nicht leisten , daß vierbeinige Wilderer an der Jagdbente

teilhaben , außerdem muß das Wild , das jetzt vom waidgerech¬
ten Jäger geschont wird , auch wirklich Ruhe haben .

Da von Tieren gerade die Rede ist, sei auf einen Vorfall

Gingewiesen , der gestern sich in der Blinkestraße ereignete und

nicht nur die Empörung der Augenzeugenhervorrief, sondern

auch die Polizei Veranlassung bot , gegen einen Rohling
Sondergleichen einzuschreiten . Ein Fuhrunternehmer schlug

erbarmungslos mit einer Peitsche und mit einem dicen

Knüppel auf sein Pferd , das eine zu schwere Last nicht fort¬

bewegen konnte , ein , bis er endlich an der üblen Tierquä

Lerei gehindert wurde . Die Polizei hat die Sache vorläufig

in die Hand genommen und der lieblose Tierhalter muß da¬
mit rechnen, daß er gerichtlich exemplarisch bestraft wird.

Das deutsche Volk hat sich nicht ein Tierschutzgesetz gegeben ,

damit es umgangen, sondern daß es befolgt wird . Gerade

Pferde zu mißhandeln zeugt stets von niederer Gesinnung,

denn das Pferd war von jeher der treueste vierbeinige Kame¬

rad des Menschen .

Pferde und Reiter werden übrigens morgen am

Spätnachmittag sich in den Dienst der Werbung für das Dank¬

opfer der Nation bei uns in Seer stellen . Von der Dstfriesi

schen Fahr - und Reitschule aus wird sich der Zug der Berit¬
- tenen in Bewegung setzen ,

Geworben sei zum Schluß auch nochmals für die große

NSV . - Schau , die ab morgen bis zum 21. d . Mts . in

Leer weilt . Das ganze große , vielseitige Arbeitsgebiet der

MS . -Volkswohlfahrt wird in den verschiedenen Abteilungen

Dieser übersichtlich angeordneten Schau vor Augen geführt.

Die NSV Schau wird um 17 Uhr bei der Turnhalle in der

Wilhelmstraße eröffnet .

Ab Montag billigere Eier !

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit , ,Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenburg

Der Reichskommissar für die Preisbildung hat , nachdem
durch den Reichsnährstand die Erzeuger - und Großhandels¬
einlaufspreise für Eier mit Wirkung vom 12. bzw. 15. April
1937 gesenkt worden sind, auch die Verbraucherhó ch st¬
preise für Hühner - und Enteneier durch eine soeben im

Reichsgejezblatt erschienene Verordnung mit Wirkung vom

19. April 1937 herabgesetzt . Danach dürfen beim Verkauf von

Hühner und Enteneiern in den Sommermonaten folgende

Preise im Kleinhandel nicht überschritten werden :

s Sonderklasse über 65 Gramm
A Große 60 - 65 Gramm

Voilfrische Eier Auslands¬
deutsche & 1 eier

11 Rpf . 10 % Rpf .

10 % Rpf . 10 Rpf .Rpf .
10 Rupf . 9½ Rps .

8½ Rpf .B Mittelgroße 55 - 60 Gramm
45 - 50 Gramm 9 Rpf .D Kleine

Enteneier ( in und ausländischer Herkunft )

über 60 Gramm 11 Rpf .

bis 60 Gramm 10 Ripf .

Wenn sich beim Kleinverkauf mehrerer Eier Bruchteile von

Pfennigbeträgen ergeben , so ist die Aufrundung des gesamten
Rechnungsbetrages (nicht des Preises für das einzelne Ei ) auf

volle Pfennigbeträge dann zulässig, wenn der überschießende
Bruchteil mindestens einen halben Reichspfennigbeträgt . Bei

dem Verkauf eines einzelnen Gies ist die Aufrundung des

Bruchteils auf den vollen Pfennigbetrag stets zulässig.

Verbraucherhöchstpreise für Eier

Der Reich fommissar für die Preisbildung veröffentlicht

im Reich gefezblatt eine Verordnung über Verbraucher¬

höchstpreise für Hühner - und Enteneier vom 13. April 1937.

Die Verbraucherhöchstpreise für Gier sind dieselben wie im
Vorjahr, wobei gewisse landschaftliche Verschiedenheiten aus¬
geglichen worden sind . Auch für die bisher im Preise nicht

festgesetzten aussortierten Gier sind Verbraucherhöchstpreise
vorgesehen. Bei den Auslandseiern Bulgarien , Polen - ,,Dri¬

ginal " handelt es sich um Eier , die nicht nach Gewicht"sort¬

tiert sind . Die Erzeuger - Großhandels - und Kleinhandels¬

preise werden von dem Eierwirtschaftsverband des Reichs¬

rährstandes mit Zustimmung des Reichskommissars für die

Preisbildung festgesetzt .

Treffen der ehem . 16er in Oldenburg

Am 22 . und 23 . Mai 1937 findet in Oldenburg i . D . ein

Treffen aller ehem . 16er statt , die in den Standorten Olsen¬

burg , Bremen , Osnabrück und Hannover nach dem Kriege ,

gedient haben . Im Mittelpunkt am 23. Mai vormittags steht
bie feierliche Uebergabe der Fahnen an die Kameradschaften

ehem. 16er von Oldenburg und Bremen, verbunden mit einer
Parade des Regiments . Nachmittags findet ein Reite und

Fahrturnier statt . Für Sonnabend ist ein Begrüßungsabend
im „ Ziegelhof " vorgesehen . Näheres , sowie Anmeldungen

durch Geschäftszimmer Inf . Regt. 16, Oldenburg i. D. , Ka=

Pferdemarkt.otz. Treue Dienste. Am Sonntag, dem 18. ds. Mts ., kann

die HaushälterinFrl . Wolthuis auf eine fünfundzwanzig- serne

jährige Tätigkeit im Hause des Amtsgerichtsrats Röpke ,

Leer, zurückblicken. Diese lange Tätigkeit in ein und derselben

Stellung stellt der Treue der Jubilarin das beste Zeugnis aus

und zeugt ferner davon, daß sie stets ihre Pflicht erfüllt

hat . Wer treu in seinem Dienst ist, ist auch treu im

Leben " fagt ein altes Wort , das wohl allezeit das

Leitwort der Treuen gewesen ist .

"

otz . Die diesjährigen Deich- und Sielschauen im Gebiet des

Großkreises Leer werden in der Zeit vom 21. ds . Mts . bis

zum 13. Mai durchgeführt . Wegen der Wichtigkeit der

Schauen sei hierdurch besonders auf die Bekanntmachung,

enthaltend die genauen Terminangaben , hingewiesen.

otz . Transport eines schweren Kabels . Gestern abend er¬

regte der Transport eines shweren Kabels allgemeine Auf¬

merksamkeit . Die große Stabelspule wurde durch einige Stra¬

Ben der Stadt gerollt . Die Abendstunden wurden zu diesem

Zwecke verwendet, damit der Verkehr nicht beeinträchtigt
wurde .

Woche des Deutschen Jungvolks

Hartnädiges Lenonen

Wegen Unterschlagung von 5. 20 Mart 3 Wochen Gefängnis.

otz . Ein 28 Jahre alter in FoImhusen geborener , inwegen Unterschlagungvon 5. 20 Mart 3 Wochen Gefängnis.

Ihren wohnender Einwohner stand unter der Anklage der

Unterschlagung vor dem Amtsgericht Leer . Ihm war zur

Last gelegt , am 28. Februar 1937 gelegentlich einer Festlich¬

feit in Großwolderfeld , bei der er einen Fahrradstand hatte ,

eine zur Aufbewahrung erhaltene gefundene Geldbörse mit

5 . 20 Mart Juhalt nicht abgeliefert und für sich behalten zu

haben . Troß des erdrückenden Beweismaterials , das durch

die Aussagen zweier Zeugen , die vereidigt werden , gegen den

Angeklagten vorgebracht werden kann , leugnet dieser hart¬

nädig ab , die bei seinem Fahrradstand von dem Zeugen ge =

fundene Geldbörse zur Aufbewahrungerhalten zu haben . Erst

beim dritten Zeugen , der dem Angeklagten bei der Beaufsich

tigung des Fahrradstandes geholfen hat , gab der Angeklagte

Zeugen jedoch gleichzeitg der Mittäterschaft , indem er aus¬die Entgegennahme der Geldbörse zu beschuldigt den dritten

Große Jungbann - Tagung und Verleihung des Leiſtungsabzeichens
otz . Im Rahmen der Woche des Deutschen Jungvolts wird

am kommendenSonntag in der Aula des Gymnasiums in

Leer eine große Jungbann-Tagung stattfinden, auf der unter

anderur der OberbannführerWerner Freese - Oldenburg
und Jungbannführer Otto Maeder - Westrhauderfehn er¬

scheinen und zu den Junggenossen sprechen werden.

Während der Tagung werden an 90 Junggenossen, die im

vergangenen Jahre in den Zeltlagern des Deutschen Jung¬
volks die Bedingungen für die Erwerbung des Leistungs¬

abzeichene erfüllt haben, die Leistungsabzeichendes

DJ . in feierlicher Form überreicht werden .

ist für die Jugendlichen aus Leer , Loga und Heis¬

fel de gedacht. Die Vertreter der Partei, die Schulleiter, die
fel de gedacht. Die Bertreter der Partei , die Schulleiter, die

das DeutscheBürgermeister der drei Gemeinden und vor allem die GI¬

tern der neu indiefe Durbes gange weitere Lebender
Jungen werden zu für das

nahme - Feier eingeladen .Jungen entscheidenden und ungeheuer bedeutungsvollen Auf¬

Es sollte heute keinen Vater und keine Mutter mehr geben ,

die ihrem Jungen den Eintritt in die de bien quot
ernstlich verwehren , und alle Eltern . fich vielleicht durch

Mizverstehen der hohen Aufgaben des Deutschen Jungvolks
Die beutſchen Jungen etwa nicht für ben clarifi iften,

Im Anschluß an die Tagung wird in den Turnhallen der Jungen in die Kameradschaft des DJ . enschließen konnten,

mögen bedenken, daß sie der guten Zukunft des Jungen we¬

Stadt eine sportliche Veranstaltung in Form einer Vor¬

turnstunde durchgeführt, und zwar wird diese Veranstal- gen ihre Einwilligung vorbehaltlos geben können, oder

tung nachden neuesten Richtlinien des Reichs-Jugendführers welche Eltern wollten zusehen, daß ihre Kinder später ne5 en

und des Reichssportführers über die körperliche Ertüchtigung der Volksgemeinschaft hergehen?

der deutschen Jugend aufgezogen sein. Alle Jungoolteführer

des Jungbannes nehmen an dieser Turnveranstaltung teil.

Jahrgang 1937

Dankt dem Führer durch die Sat !
Der Führer der SA . - Gruppe Nordsee , Gruppenführer

Böhm der , erläßt zum , , Danfopfer der Nation " folgenden
Aufruf :

, , Durch Opfer und restlose Hingabe des einzelnen hat der
Nationalsozialismus Deutschland erobert . Niht Worte , son¬
dern Taten haben uns die innere und äußere Freiheit wieder¬

gegeben. Unter der Führung Adolf Hitlers stürmt das junge
Deutschland weiter vorwärts .

Zum zweiten Male rufen die Sturmabteilungen der Be¬
wegung das deutsche Volf auf , den Dank an den Führer durch
die Tat zu beweisen . Das Dantopfer der Nation " .
ist lebendiger Ausdruck der wahren Volksgemeinschaft . Wer
sih in die Listen der SA . einträgt , dient dem Führer , weil er
für sein Volt gibt . Es gilt , Mittel zu beschaffen , um auch
den ärmsten Voltsgenossen mit der Heimaterde zu verwurzeln .
Das gewaltige Siedlungswerk der SA . will den deutschen
Menschen bodenstänig machen . Das ist der Sinn dieser gro
Ben Spende .

SA . - Männer ! Parteigenossen ! Volksgenossen !

Zeichnet Euch ein in die Ehrenliste der SA . ! Gest mehr !
Es soll ein Opfer sein ! Tretet an zum Dantopfer der
Nation : Für unseren Führer und für ein ewiges Deutsch¬
Land ! "

Bremen , den 15 . April 1937 .

gez . Böhm cf er , SA - Gruppenführer .

otz . Die lebhafte Bautätigkeit in der Stadt , über die wir
wiederholt berichteten und bei der es sich hauptsächlich um

Umbauten handelt , ist inimer noch in starkem Maße in

Gange . Das an der Heisfelderstraße Nr . 1 belegene
Geschäftshaus des Kolonialwaren - und Feinkosthändlers Her¬

mann Klock wird gegenwärtig mit einer neuen Ziegelbeda¬

chung versehen und erhält durch Verpußung ein vorteilhaftes

genen Gechäftshaus , in dem das Papierwaren - und Büro¬
Aussehen. An dem in der Hindenburgstraße 17 Bele¬

einigen Tagen umfangreiche Ausbesserungsarbeiten vorge
bedarfsgeschäft von Heinrich Buß sich befindet , werden seit.

nommen . Da diese Arbeiten namentlich auch das Dach be¬

treffen , ist ein hohes Baugerüst an der Front des Geschäfts¬
hauses errichtet worden . Der Geschäftshausumbau an der

Adolf Hitlerstraße Nr . 57 , der von dem Eisenwaren¬
händler Bernhard Bohlsen vorgenommen wird , machyt gute

Fortschritte . Schon jetzt ist zu erkennen , daß das Geschäfts

gebäude , in dem sich früher das Möbel - und Maschinengeschäft

von J . L. Schmidt befand , zu einem neuzeitlichen Geschäfts¬
haus umgewandelt wird , durch das sich das Gesamtbild der

Hauptstraße unserer Stadt vorteilhaft verändert .

otz . Die letzten Verbandsspiele für Germania . Das erst heute

erschienene Gauverordnungsblatt teilt u . a . die legten Bunftspiele bes
VfL . Germania mit . Am 18 . April fahren die Germanen bekannt¬
lich nach De I menhorst . Wcht Tage später geht es zum voraus¬

sichtlichen Staffelmeister Blumenthal . Komet - Bremen
ist am 2. Mai aufzusuchen und im letzten Verbandsspiel der Serie
1936/37 müssen sich die Germanen in Bremen den dortigen
Sportfreunden stellen .

wielt strafverschärfend
sagt, dieser habe das Geld mit ihm teilen wollen und sich
gleichzeitig zum Schweigen fiber die Angelegenheit verpflich
tet . Diese Bezichtigung wird vom Richter als eine unver
schämte Frechheit bezeichnet und im Antrage des Ver
treters der Anklage wird dann auch mit Rücksicht darauf , daß
der Angeklagte seinen Mitarbeiter hat , , hereinreißen wollen " ,
eine Gefängnisstrafe von 3 Wochen beantragt . In dem Urteil
wird entsprechend dem Anträge auf eine Gefängnis
Strafe von 3 Wochen weren Unterschlagung erkannt . Bei
der Höhe der Strafe konnte mildernd die bisherige Unbestraft¬
beit des Angeklagten wirken , während sehr erschwerend die
Art seiner Rechtsverteidigung vor Gericht wirkte , die als so
verwerflich angesprochen wird , daß sie nicht mit den Gesezen
zu vereinbaren ist . Darüber hinaus wirkte erschwerend , daß
dem Angeklagten die Geldbörse zur Aufbewahrung anber
traut worden war Dem Verurteilten wurde auferlegt , die

noch in seinem Besik befindliche Geldbörse mit dem Inhalt
vgn 5. 20 Mark der Eigentümerin zurückzugeben .

im

50 Mark Geldstrafe wegen Beleidigung .

otz Auf Antrag
Veenhusen

wohnenden Einwohner das Hauptverfahren vor Gericht we¬

cen Beleidigung des Bürgermeisters von Veen¬

Jahre 1881 in Weener geborenen und jeßt in Beenginen

hufen eröffnet worden. Der Angelfcate hatte in zwei Fällen,
und zwar im November 1936 in feiner Wohnung

Sahre 1937 in einer GastwirtſchaftbeleidigendeMendimAeußerungen
cemacht , die sowohl die Gemeindeverwaltung als auch den
Bürgermeister betrafen . Einen vom Richter vorgeschlagenen
Vergleich durch Zurücknahme der Aeußerungen und Rahlung
einer Buße an die NSV lehnt der Angeklagte ab , da der Be¬

Sinne nicht gemacht haben will .
fchuldigtedie Beleidigungen in dem ihm zur Laſt gelegten

In der Beweisaufnahme , bei der von insgesamt 5 Zeugen

zwei Zeugen vereidigt werden, wird eindeutig erwiesen , daß
die Aeußerungen des Beschuldigten schwere Beleidigungen .
darstellen . Das Gericht verurteilt ihn daher unter Freispre

in zwei Fällen zu einer Geldstrafe von 50 Mark und zu denchung von der Anklage der Verleumdung wegen Beleidigung

often des Berfahrens. Da der Angeklagte nicht vorbestraft
ist, konnte dieſes ſtrafmildernd wirken, während als strafver¬Für die Jungvolk-Pimpſe ſteht am Geburtstage des Füh¬

rers, dem 20. April, ein bedeutenderAbſchnitt innerhalb der

Am Montag , dem 19 . April , ist der bedeutungsvolle Tag Reihen der Hitler - Jugend bevor , durch die Uebermei schärfend der Umfang der Beleidigung angesehen wurde . Es

Aufnahme in das Deutsche Jungwolf gemeldet haben . Die tung wird in sehr feierlicher Form durchgeführt werden . Zu selbst dann gegen den Bürgermeister gerichtet haben , wenn

ben einzelnen Veranstaltungen geben wir noch genauere Ein- der Angeklagte nicht den Bürgermeister persönlich, sondern
die Gemeinde mit seinen Aeußerungen gemeint habe .

besonders würdig und feierlich ausgestalteteAufnahme =

Veranstaltung beginnt um 4. 30 Uhr nachmittags und zelheiten bekannt .



Blumen im Stadtbild
In den Tagen meiner Jugend habe ich mit Leidenschaft Goethes

Hermann und Dorothea " gelesen und immer wieder gelesen . Die
Jahre gingen dahin , aber lebendig geblieben ist in mir das gedant¬
Itche Gut aus jenem herrlichen Werke . Als ich zum Schreibzeug
griff , um diesen fleinen Ausfaß zu schreiben , flogen mir die Ge¬

danken aus dem Abschnitte „ Die Bürger " (Dritter Gefang : „ Tha¬
lia " ) zu :

Denn was wäre das Haus , was wäre die Stadt , wenn nicht immer
Jeder gedächte mit Lust zu erhalten und zu erneuen
Sieht man am Haufe doch gleich so deutlich , wes Sinnes der Herr fet ,
Wie man , das Städtchen betretend , die Obrigkeiten beurteilt .
Wo der Stein aus der Fuge sich richt und nicht wieder gesetzt wird ,
Wo der Balken verfault und das Haus vergeblich die neue
Unterstützung erwartet , der Ort ist übel regiert .
Denn wer die Städte gesehen , die großen und reinlichen , ruht nicht ,
Künftig die Vaterstadt selbst , so klein sie auch fei , zu verzieren .

Diese martanten Säge sind Leitsäge , die für das Leben in der
Gemeinschaft unveränderlich ihre charakteristische Bedeutung behal¬

ten werden . Hier ist deutscher Bürgerfinn auf die einfachste Formel
gebracht . Kleinste Schäden am Hause sollen gleich behoben werden .

Wo der Stein aus der Fuge sich rückt " , da ist er gleich wieder zu

sezen . Aus Kleinen Schäden erwachsen die großen gar leicht . Und
welche Rückschlüsse läßt das unordentliche Hans auf den Besitzer zu
Darüber hinaus will das Auge auch etwas haben . Die Farbe , der

Anstrich soll nicht nur Schuhmittel sein , sondern harmonisch abge¬
stimmt den Gesamteindrud erhöhen .

"

Neben Farbe und Architektur ist jedoch nichts so sehr zur Bele¬

bung des Stadtbildes geeignet wie

Blumen .

Blumen sollten zu jeder Jahreszeit am Fenster blühen .

Blumenwunder sollten überall die Vorgärten füllen .
Blumen sollten Balkone und Fenster schmücken vom ersten

Frühlingswehen bis in den Winter hinein .

Blumen sollten immer und überall altersgrauen Fassaden das
Häßliche nehmen und ins Gegenteil kehren .

Blumen sollten versöhnend die Irrungen schlechter Architektur
umfleiden .

Blumen sollten an allen Wegen blühen , jedem Winkel Leben
geben, ihren Zauber ausströmen über alle Gärten und Raine .

In meiner Mutter Garten bei Minz und Majoran
Da soll mir wachsen und blühen die rote Tulipan ."

So läßt Lulu von Strauß und Thorney den wanderaden Hand
werksburschen sprechen , der von Holland her die Tulpenzwiebel mit
gebracht .

Hausbesizer ! Bürger der Stadt ! Geht heran an das Werk ! Habt

den Willen zur Tat , dann wird es gelingen ,

Hervorragendes Zuchtmaterial in Ditfriesland
Stutenangeldschau 1937 in Aurich¬ 46 Stuten mit Angeld bedacht

"

"
29

Der Donnerstag brachte , wie schon kurz berichtet , die für | (Graf ), Bes . H. Willms , Erichswarfen ; Kat . Nr. 14 ,, Wald¬
die Stutenangeldschau in den einzelnen Stutenaufnahmeter - blume " (Emshörn ), Bef . Joh . Heyfen , Hayungs , Brill ; Kat . ¬
minen ausgesuchten dreijährigen Stuten nach Aurich , um auf Nr . 12 Gritta " (Admiral ), Bej . D. Groen , Boen ; Sat .
der diesjährigen Schau in Wettbewerb zu treten . 46 Stuten Nr . 13 Benette IV " (Amtshauptmann ) , Bes . H. Grone
waren zur Stelle . Die Schau begann um 9,30 Uhr und wold , Timmel ; Kat . Nr. 17 , Erna 1" (Elegant ), Bes . J .
wurde von den Mitgliedern der Körungskommission unter H. Harms , Wiejede ; Kat . Nr. 37 Agonie " (Altgold ) , Bes . H.
Mitwirkung des für diese Klasse zuständigen Landstallmeisters Donten , Bangstede ; Kat . Nr. 39 Motette " ( Goldmann ), Bes .
Dr . Grote - Osnabrück , der seit dem 1. März Nachfolger von Quitjen Boden , Narp ; Kat . Nr. 31 „ Else I" (Anwalt ), Bes . L.
Dr . Uppenborn ist , durchgeführt . An der Schau nahmen Fleßner , Westerende -K .
ebenfalls der Leiter des Ostfriesischen Stutbuchs , der Leiter
des Tierzuchtamts und stellvertreende Mitglieder der Kö¬

rungskommission teil . An Gästen waren ferner zugegen Mit¬
glieder der oldenburgichen Körungskommission sowie Züchter
aus Schlesien und Holland .

Die Prämiierung begann in der Weise , daß die Pferde in
Runden von 10 Stück einzeln gemustert und gewertet wur¬
den . . Im Anschluß davan erfolgte die Vorführung der Tiere
auf dem Zirkel und die endgültige Klassifizierung . Allgemein
tann gefagt werden , daß die Stuten in bester Verfassung
waren und seit der Vorauswahl breiter , ausgelegter gewor =
den sind . Diese hochgezüchteten mittelgroßen Modelle mit
Adel , Form und Harmonie boten ein seltenes hypologisches
Bild von dem Hochstand und der weiter aufstrebenden
Pferdezucht Ostfrieslands .

"1

"

"1

Ein drittes Angeld in Höhe von je 175 RM . erhielten :

Kat . Nr. 1 ,, Amora II " (Amtsrat ), Bes . U. Neelen , Grovehörn ;
Kat . Nr. 2 Germania I " (Admiral ), Bes . H. Geerdes Ww . ,
Bunderhee ; Kat . Nr. 3 Trude " (Blanchard ) Bes . W.
Müntinga , Bunderhee ; Kat . Nr. 4 „ Messala I "
(Roon ), Bej . W. R. Meyenburg , Ostermarsch ; Kat . Nr . 5
Meia " (Allah ), Bes . H. Gröneweg , Terheide ; Kat. Nr. 7
Friedel I " (Admiral ) , Bes . R. A. Groeneveld , Wy =

meer ; Kat . Nr. 8 Minta I " (Amisrat ) , Bej . J . Boel¬
hoff , Neu - Terwisch ; Kat. Nr. 9 , Nina " (Egmont ) , Bes.
5 . Lübben , Uthörn ; Kat . Nr. „ Edine " ( Goldmann ), Bej . Jos .
Adden , Heppens ; Kat . Nr. 11 Arnalda " (Anter ), Bes . Joh .
Bleyy , Horsten ; Kat . Nr. 16 Allerbeste " (Amtsrat ) , Bei , Dr.
Oltmanns , Wilhelminenhof ; Kat . Nr. 20 Ruda II " (Egmont ),
Bef . E. J . Reents , Ostdunum ; Kat . Nr . 22 Flirt I " (Alt¬
gold ) , Bes . E. Janssen , Gr . - Heikeland ; Kat . Nr . 23 , Sarah II "
(Altgold ) , Bes . A. Thomsen , Uphusen ; Kat . Nr . 24 Heilte "

Es wurden vergeben fechs erste Angelder von je 250 RM ., (Lord ), Bes. A. Frefemann , Bunderhee ; Kat. Nr. 2517 zweite Angelder von je 200 RM . und 23 dritte Angelds Clasine I" , (Advokat ), Bej . S. Fresemann , Driever ;prämien von je 175 RM . Insgesamt wurden also 8925 RM .
H.

Kat . Nr. 29 Reschen " ( Emshörn ), Bes . W. Izenga ,
an Prämiengeldern ausgeschüttet .

Als Siegerstute der Angeldschau 1937 wurde die „Advs- ehnhusen ; Kat. Nr. "Thora" (Lord 1), Bes. Kl. Man 3-
holt , Theding - Vorwert ; Kat . Nr. 36 Limonette "

fat" Tochter Falter " , Kat. Nr. 15, Bej . G. Hagena (Grimbert ) , Bes . M. J . Borchers , Horsten ; Kat. Nr. 40 LilieWoltersterborg erklärt . (Eckstein ), Bes . W. Beckmann , Úph . Grashaus ; Kat . Nr. 41
Elfine I (Anfer ) , Bes . G. Faß , Marschhausen ; Kat . Nr . 46

Nachstehend das
Ergebnis :

Es folgten mit dem 1. Angeld (250 RM . ) ausgezeichnet :
Kat . Nr. 27 „ Espe " , (Vater : Anter ) , Bes . Gerh . Faß , Marsch¬
Hausen, Kat. Nr. 47 „Hanna 1" (Emshörn), Bes. Fr. Hüljebus,I "

"
"

Herrenbeer , Kat . Nr . 21 Mörchen " ( Gruson ) , Bes . Hinrich
Janssen , Uppum , Kat. Nr. 26 Friedel " (Goldmann ), Bej . H.
Willms,Erichswarfen, KatNr . 45 Minna II" (Eichengrund),
Bes. D. Hagena , Buterhusen .

Mit einem 2. Angeld (200 RM .) wurden folgende Stuten
ausgezeichnet :

"
"
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"

"

"

"

Herzdame I" (Lordmajor ) Beſ. M. Smidt, Uphusen.

"

Durch die Annahme der Prämie sind die Stuten für sechs

Jahre an das Zuchtgebiet gefesselt, so daß man im Hinblic
auf die Dnalität und Abstammung erwarten darf , daß sie fish
innerhalb der ostfriesischen Landespferdezucht zu Stammüt
tern hochwertiger Nachfommen entwideln und zur weiteren
Steigerung und Förderung der heimischen Pferdezucht bein
tragen werden .

Außer den bereits gemeldeten Gästen waren u . a . bei der
Prämiterung im Zirkel noch anwesend der Kommandeur der
Wehrinspektion Bremen , Oberstleutnant Graf Brühl , von der
Landesbauernschaft Weser -Ems Landesobmann Hobbie und
Hauptabteilungsleiter Backhaus , ferner von der oldenburgia

Kat . Nr . 19 ,, Rosmarie I " ( Goldmann ) , Bes . Joh . Ehmen ,
der ganzen Stadt ein anderes Kleid anzuziehen . Utarp ; Nat . Nr. 30 Motta II " ( Gruson ), Bes . Gebr . RabenNehmt die Stadt Sangershausen zum Beispiel , die bei geringerer Stein , Stepfwerdum ; Kat . Nr. 28 Weberin " (Egon ), Bes

Einwohnerzahl das in ganz Deutschland bekannte Rosarium ge - Gebr . Garrelts , Wiesens ; Nat . Nr. 38 Christine " (Elo ) ,
schaffen hat . Seht euch weit fleinere Städte an , die Mustergültiges Bej . S. Sjuts , Falsterhaus b . Burhafe ; fat . Nr. Mona
zu bieten haben . Durchwandert die kleinen Städte des barzes , geht Goldine " ( Goldmann ) , Ves . R. Habben , Insenhausen ; Katschen Körungskommission Landesökonomierat Meyer , der stelldurch die lieblichen Orte weseraufwärts, pilgert durch die Fleden Nr . 44 Deichgräfin I " (Eno ) , Bes . J . Janssen , Friedrichs¬und Städte des Teutoburger Waldes . Ueberall hat Bürgerwille und groben ; Stat . Nr. 18 Ottifa " (Egmont ) , Bes . Edz . Hillrichs ,
deutscher Sinn in edlem Wetteifer herrliche und unvergeßlicheBil Carolinengroden ; Kat. Nr. 32 Sela " (Anter ) , Bes. H. Hel
der geschaffen .

Unsere Stadt und unsere Bororte Loga und Heisfelde dürmerichs , Kl-Horsten ; Nat. Nr. 34 „Corona" (Amtshauptmann)
Bej . Dr. Oltmanns ,Wilhelminenhof ; Kat . Nr. 6 Tefla "

fen nicht zurüdstehen hinter anderen Teilen des Reiches .

Die Gruppe „ Blumen im Stadtblid " wird in diesem Jahre wie¬

der im Herbst eine Prämiierung der schönsten Balkone , Fen¬
ster, Borgärten und Gärten , soweit sie an den Straßen liegen, vor¬
nehmen .

Bom Willen und Wollen der Leerer hängt es ab, ob die Stadt
und die Vororte über Sommer im grauen Alltagsgewande stehen
sollen oder ob sie ein schmuckes Kleid bekommen werden , das Freude
auslöst bei allen Bewohnern und Bewunderung bei den Fremden ,

die unsere Straßen durchwandern .

Denn wer die Städte gefehen , die großen und reinlichen , ruht nicht ,
Künftig die Vaterstadt selbst , so klein sie auch sei , zu verzieren ! "
Blumen im Stadtbild : Braf .

otz. Brinkum . Einen Neubau läßt Bauunternehmer
H. Baumann Hier errichten . Die Arbeiten an dem Haus , das
nah seiner Fertigstellung eine Zierde unseres Ortes bilden
oird , schreiten flott voran . Die Umbauten am E. Holle

fchen Hanse find fertiggestellt .

Leerer Filmbühnen

Palast -Theater .

otz . Das Palast - Theater bietet innerhalb verhältnismäßig
furzer Zeit nach der Berliner Uraufführung den seither be¬
rühmt gewordenen neuen Tobis -Syndikat -Film Pre
miere " als Erstaufführung für Leer und gibt damit den
einheimischen Filmbesuchern die Gelegenheit , einen Revues
Film kennenzulernen , der die gewaltigen Ausmaße des in
Leer bereits aufgeführten Filmwerkes , ,Broadway Melodie "
erreicht , wenn er auch inhaltlich völlig anders gestaltet ist , als
der seinerzeit in Leer gespielte amerikanische Revuefilm .

Premiere " ist , wie bereits erwähnt , ein Revuefilm , der aber
neben seinen Tanzszenen von überwältigender Wirkung eine

pannende Handlung mit friminalistischen Einschlag
hat . Für jeden Liebhaber der Tanzkunst und prickelnder
Tanzmusit sind die prachtvoll gestellten Revuebilder mit den
400 Tänzerinnen und Tänzern , deren Kerntruppe aus den
berühmtesten englischen und französischen Tanzgruppen be¬
steht , mit der hinreißenden Begleitmuşit allein schon ein voller
tünstlerischer Genuß für Auge und Dhr . Doch gibt sich das
Drehbuch mit dieser einzigartigen musikalischen Schau für
fich nicht zufrieden , sondern flicht in den von Tempo erfüllten
Szenenablauf eine spannende Kriminalhandlung ein , die hins
ter der Bühne eines Revue - Theaters sich abspielt und so ge¬
schickt in die auf der Bühne sich abwickelnden Revue -Szenen
eingefügt und bis zum Schluß auf ihren Höhepunit geführt
worden ist , daß der Beschauer mit atemloser Aufmerksamkeit
sich von dem Geschehen mitreißen läßt .

Die große Aufgabe , eine spannende Kriminalhandlung
hinter den Kulissen und eine großartige Revue auf der Bühne
zu inszenieren , löste der Regiffeur Geza von Bolvary mit
der ihm eigenen Meisterschaft . An der Kamera stand ihm
Franz Planer unterstützend zur Seite und versuchte erst¬
malig , in großem Stile durch eine neue Aufnahme - und Be¬
Leuchtungstechnik mit dem Schwarz - weißBild bisher nie ge¬
tannte Wirkungen herauszuholen . Ein besonderes Lob ge¬
bührt Emil Hasler , der die prunkvollen Bauten für die
Revuebilder von kaum bisher gekannten Ausmaßen schuf .

Im Mittelpunkt des Geschehens auf und hinter der Bühne

"

"
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otz . Neermoor . Neuer Lehrer . Für den nach Weener
versetzten Lehrer Hermann Meyer wurde der Lehrer Heinrich
Böhmer von der Regierung in Aurich der hiesigen Volts¬
schule überwiesen . Böhmer , der mehrere Jahre an der ein
klassigen Volksschule in Terborg beschäftigt war , tritt hente
feinen Dienst hier an .

obz . Neermoor . Die politischen Leiter der Oris¬
gruppe , sowie die Führer der angeschlossenen Gliederungen
hatten bei van Lengen eine Zusammenkunft , um die geplante
Veranstaltung am Geburtstag des Führers nochmals zu be¬
sprechen . In der Dunkelheit werden die Formationen zu
einem Fadelzug antreten , der auf dem Schulhof endet . Am

20. ds . Mots. wird auch die feierliche Eingliederung des Jung¬
volts in die Hitlerjugend erfolgen .

otz . Neermoor . Die Arbeit der Jugend wird ge¬
fördert . Am Sonnabend und Sonntag wird auch hier die
Sammlung für den Reichswerbe - und Opfertag für die deut¬

steht die schwedische Künstlerin Zarah Leander , deren
erstmaliges Erscheinen im deutschen Film das größte Inter
esse erweckt hat . Sie hat bereits in Schweden gefilmt , ist in
Skandinavien und Desterreich von der Bühne her bekannt

und beliebt und ihre Gesangsplatten fehlen in fast feinem
musikliebenden schwedischen Hause . Wir lernen sie kennen als
die Frau mit der dunklen Stimme " , die als Schauspielerin
ebenso groß und hoheitsvoll ist , wie als Sängerin , und ihr
Revuestar Carmen Daviot ist eine Leistung , bei der man un¬
willkürlich an Greta Garbo oder an Asta Nielsen erinnert
wird . Eine weitere Neuerscheinung im Film ist der deutsche
Schauspieler Karl Martell , Partner der Zarah Leander ,
in der Rolle des Revueschauspielers Fred Nissen , dessen be¬
herrschtes Spiel angenehm berührt . Eine überragende schau¬
spielerische Leistung in der Gestaltung der Rolle des Polizei¬
kommissars Dr. Helder , der die Morbaffäre im Revuetheater
zu flären hat , liefert Attila Hörbiger . Theo Lingen
sorgt durch seinen tomischen Inspizienten dafür , daß neben
dem tragischen Geschehen der Humor fein ausgewogen zu fei¬
nem Recht tommt .

Aus dem Beiprogrammt ist besonders zu nennen der mit
dem Prädikat Volksbildend und Lehrfilm " ausgezeichnetedem Prädifat Boltsbildend und Lehrfilm " ausgezeichnete
Kulturfilm „Schwingender Stahlflingendes Holz " , der
in die Herstellung von Klavieren und Flügeln einführt undin die Herstellung von Klavieren und Flügeln einführt und
emen Ueberblick gibt über die auf diesem Gebiete geleistete
deutsche Wertarbeit .

Recht unterhaltsam ist der lustige Kurztonfilm
schnurrt die Rage " , in dem eine Reihe bekannter Filmdarstel¬

, ,Womit

ter mitwirft . Heinrich Herderhorst .

Zentral - Lichtspiele .

otz . Wenn man schon im Programm die Namen Jða
Wüst und Ralph Arthur Roberts liest , weiß jeder
Filmfreund , daß etwas Lustiges fällig ist . Wer dann den
Filin Der kühne Schwimmer " fich angesehen hat ,
fand diese Vermutung in jeder Hinsicht bestätigt , in dem
Film ist wahrhaftig allerhand Lustiges fällig für uns und
allerhand Peinliches für den fühnen Schwimmer " - den

Ralph Arthur Roberts darstellt . Er ist der eingebildete
Spießer , ein sogen . , ,besserer älterer Herr " , der sich , cbwohl
er überhaupt keinen Sport betreibt , den Anschein zu geben

vertretende Vorsitzende Meenen und der Geschäftsführer des
Züchterverbandes Joseph . Weiter bemerkte man den Vor¬
fizenden sämtlicher Körungskommissionen te Welt -Usquert
Holland) und den bekannten holländischen Züchter Mellema
Finsterwolde .

ichen Jugendherbergen durchgeführt , Während der Plafetten¬
verkauf und die Straßensammlung von der Jugend über¬
nommen wird , werden die politischen Leiter am Sonntag
eine Haussammlung durchführen .

otz . Ncermoor . Aus der Schule . Zum ersten Mal fand
hier in der Schule anläßlich der Aufnahme der Schulanfän
ger eine fleine Feier statt . Dazu waren die Mütter der Kleinen
Schulrekruten , der Ortsgruppenleiter , der Propagandaleiter ,
der Schulverbandsvorsteher , sowie Vertreter der Schulge
meinde erschienen . Ein Jahrgang aus der Unterklasse unter¬
hielt die Gäste durch kleine Darbietungen . Die Kinder zeig
ben , wie es Heini ergeht , der sitengeblieben ist , oder wie Chri¬
stian seinen ersten Schulgang antritt . Den Müttern wurde
flar gemacht , wie die Schule dem Spielbedürfnis der Kinder
entgegenkommt , ferner wie notwendig es ist , den Kindern
eine sorgfältige Körperpflege zuteil werden zu lassen . Das
Kind kommt in der Schule in eine neue Gemeinschaft und

versteht , ein großer Sportsmann zu sein . Er ist auch nicht
abgeneigt , sich einem jungen Mädchen , das er auf der Reife
zu seinem Badeort fennen lernt , zu nähern , obwohl er selbst
schon eine heiratsfähige Tochter hat . Wie sagt man doch bei
uns : Gen old Schaap mag oot noch woll mal een grön
Blattje " . Natürlich hat er im Bad alle Hände voll zu tun ,
um zu verbergen , daß er von Sport nichts versteht , daß er z .
B. auch überhaupt garnicht schwimmen fann . Er veranlaßt
einen fungen Badegast , seinen zukünftigen Schwiegersohn ,
von dessen Vorhaben er nichts weiß , ins Waffer zu springen ,
um ihn dann vor den Augen der Dame , , retten " zu können ,
wobei er selbst ungefähr unkommt . Die Sache flappt - er
wird als fühner Schwimmer und Retter gefeiert , aber es ist
ihm durchaus nicht wohl bei dem Schwindel . Schließlich
fommt doch einmal alles heraus und es gibt keinen Strach ,
bewahre , sondern ein glückliches Ende für zwei Baare .

-

Wenn dieses an sich einfachen Stoffs " sich eine Künstler
gemeinschaft , die von den oben genannten beiden Hauptmit¬
wirkenden angeführt wird , annimmt , die mit Bust und Liebe
bei der Sache ist , dann muß daraus etwas werden und es set
zum Schluß festgestellt : Es ist etwas daraus geworden , näm
fich ein unterhaltsamer , wirklich netter Lustspielfilm .

Das vielseitige Beiprogramm bringt neben der neuen Wo
chenschau gute Filme , die gefallen können .

Heinrich Herlyn .

Unter dem hoheitsadlers
Ortsgruppe Ihrhove .

Heute teine Monatsversammlung . Neuer Termin wird bekanni
gegeben .

HJ . - Luftsportgefolgschaft L 1/881 , Leer ,

Seite abend tritt die Gefolgschaft L 1/381 um 20 Uhr bei der Bes
rufsschule an . Beitrag für April ist mitzubringen .

Marine -Gefolgschaft M 1/881 , Leer

Seute , Freitag , tritt die gesamte Gefolgschaft um 8. 10 Uhr beint
Viehhof zum Winken an . Winfflaggen und Beitrag sind mitzubringen ,
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Ründblick über Oftfriebland
Aurich

otz . Wild geworden . Auf einem Tierkransportauto
zum Bahnhof wurde am Donnerstagnachmittag ein Bulle

wild und konnte troh vieler Mühe beim Bahnhof nicht

gebändigt werden . Das Tier wurde infolgedessen zum

Schlachthof gebracht und mußte im Auto erschossen werden .

otz . Lübbertsfehn . Baggerarbeiten . Auf der

hiesigen Strecke des Kanals baggert seit einiger Zeit ein
Bagger , um unseren Kanal , der im ganzen ziemlich flach

ist , auszubaggern .
Lehrer Wernide

otz . Schirumer -Leegmoor .

berläßt den Ort . Mit dem 1. Mai wird Lehrer

Wernicke unseren Ort verlassen , um eine neue Lehrstelle

in Pommern zu übernehmen . Wernicke war hier mehrere

Sahre tätig . In der Ortsgruppe war er als Blockleiter
und Schulungswart tätig . Nur ungern sieht die Ge¬

meinde den Erzieher scheiden .
otz . Riepe . Prüfung bestanden . Der Kandidat

Der Theologie A. Janßen aus Riepe hat in Hannover

fein zweites theologisches Examen bestanden .

Emden
90 -Fahr -Feier des Emder Männergesangvereins

otz . Am 10. Mai kann der Emder Männergesangverein
fein 90jähriges Bestehen begehen . Hervorgegangen ist er

aus den Gesangvereinen , Em der Liedertafel " und

" Harmonie " . Die Emder Liedertafel wurde am

10. Mai 1847 von 27 Sängern gegründet . Musiklehrer

Storme übernahm die musikalische Leitung , Stadtrichter

Rösingh wurde Liedervater . Der Verein gab sich mit Eifer

seinen gestellten Aufgaben hin . Das Jahr 1848 war aber

für die Entwicklung der Männergesangvereine nicht

günstig . Auch die Emder Liedertafel hat unter den poli¬

tischen Unruhen zu leiden gehabt , und erst nach dieser un¬

ruhigen Zeit fonnte sie sich frei entwideln . Der Männer¬

gesangverein Harmonie " wurde am 11. Oftober 1877 von .

zwölf Sangeslustigen gegründet . Der erste Dirigent war

Lehrer J . Terveer , der erste Liedervater Kaufmann

Carl Fisser . Nachdem im Jahre 1895 der Lehrergesang¬

verein mit 28 Mitgliedern zur Emder Liedertafel über¬

gegangen war , entstand im Oktober 1897 durch die Ver¬

Norden
Schöpfwerkbau auf Dornumersiel

otz. Am Donnerstag waren in Dornum im Gasthof 3um

Kronpringen " die Ausschußmitglieder der Sielacht Dornum¬

Westeraccum zu einer Sigung zusammengetreten . Der Punkt 2

der Tagesordnung , Antrag des Bauern Kurz - Schwittersum auf

Bau des Schöpfwerkes auf Dornumerfiel , wurde nach längerer
Aussprache in folgender Fassung angenommen :

" Der Sielausschuß beschließt den Bau des Schöpfwerkes auf

Dornumerfiel auf Grund des Planes über die Verbesserung der

Vorflutverhältnisse unter der Voraussetzung , daß die bisher

überlassenen Zuschüsse von Staat und Provinz gegeben werden . "

Zu dieser Sigung waren außerdem erschienen : Regierungs¬
Baurat Gohlke -Aurich , Oberstelrichter van Hove von der Bors¬

sumer Sielacht , Deich - und Sielrichter Bremer - Groß - Holum und

Kreisbauernführer Reents -Uttum .

Die Kreisschlauchmacherei wird gebaut

otz . Die Vorbereitungen für den Bau des neuen Feuer¬
wehrhauses in Norden sind nunmehr so weit beendet , daß
im Laufe der nächsten Woche die Ausschreibung erfolgen
fann .

Kreiswehrführer Tjaden bildete für die Durch¬

führung des Projektes einen Ausschuß , dem je drei Ver¬
treter des Kreisfeuerwehrverbandes und der Norder

Feuerwehr sowie als Vertreter der Aufsichtsbehörde der

Landrat und der Bürgermeister , ferner als Bauleiter
Architekt Speer angehören . Der Bau wird 30 000
Reichsmart tosten . Die Gelder dafür sind bereits sicher¬
gestellt . 100 000 Steine , von denen die ersten schon auf

dem Platze in der Klosterstraße angefahren sind ,
wurden bereits bestellt . In dem Gebäude werden be¬

tanntlich die Kreisschlauchmacherei und die Norder Feuer¬
löschgeräte untergebracht .

Der Bau soll demnächst beginnen , so daß die Arbeiten
bis zum 1. August beendet sein können . Nach Fertig¬
stellung des Gebäudes wird das bisherige Sprizenhaus
am Glockenturm frei . Dieses soll dann abgeris¬

Schmelzung der „Liedertafel" und der "Harmonie" der Len werden , so daß der Turm von diesemAuch das
Sprigenhaus in der Dammstraße kann dann für andere
Zwecke zur Verfügung gestellt werden . In nächster Zeit
werden wir Näheres über den geplanten Bau berichten .

Wittmund

Emder Männergesangverein . Das 90jährige Bestehen

wird am 9. und 10. Mai würdig begangen . Mit

ben Proben für die vorgesehenen Festkonzerte ist der Ver¬

ein schon seit längerer Zeit beschäftigt . - An dem

12 . Deutschen Sängerfest in Breslau werden vom Emder

Männergesangverein etwa sechzig Sänger teilnehmen .

Stapellauf eines Loggers bei Schulte und Bruns

Gestern mittag um 12 Uhr lief der erste der drei

Logger -Neubauten auf der Werft von Schulte und Bruns

vom Stapel . Der Logger , der nach dem Typ „ Jupiter "

gebaut und mit den modernsten Einrichtungen versehen
wird , hat eine Länge von 35 Meter , eine Breite von 7,50

Meter und eine Höhe von 3,32 Meter . Der Motorlogger ,

der den Namen Köln " erhalten wird , ist für die

Emder Heringsfischerei bestimmt .
دو

otz . Der neue Lotsendampfer „ Emden " , der bekanntlich

vor einiger Zeit in Papenburg vom Stapel gelaufen

ist , wird noch etwa sechs Wochen auf der Werft zubringen

müssen , bevor er auf die Probefahrt gehen kann . Die

Maschinen sind inzwischen eingebaut worden , und zur Zeit

werden die Tischlerarbeiten in den Wohnräumen und auf

den oberen Decks fertiggestellt . Nach der Indienststellung
des neuen Lotsendampfers wird Lotsendampfer ,, Knock

zunächst als Reserveschiff Verwendung finden .

otz . Burhafe . Schwein tötet acht Ferkel .
Einen empfindlichen Verlust erlitt in diesen Tagen ein
Bauer aus der Umgegend unserer Ortschaft , der im Besize
einer tragenden Sau war . Als er am frühen Morgen in
den Stall seines Borstentieres schaute , sah er , daß es zehn
Ferkel geworfen hatte .Ferkel geworfen hatte . Zu allem Aerger aber hatte es
acht davon getötet und das neunte verlegt , so daß nur
noch ein gesundes am Leben blieb .

otz . Ardorf . Landoverpachtung . Am Donners¬
tagnachmittag fand die Verpachtung der Ricklefsschen
Ländereien in Größe von sechs Hektar statt . Höchstbietender
blieb mit 375 RM . der Landgebräucher Hinrich Wilken
aus Müggenkrug . Der Antritt erfolgt sofort .

otz . Willmsfeld . Eine gemeine Tat . Einem

hiesigen Schafbockhalter wurde ein gemeiner Streich ge =
spielt . Rohlinge schnitten dem Schafbock in der Nacht auf
der Weide den halben Schwanz ab . Scheinbar handelt

es sich hier um einen Racheaft .

Führertagung des Gebietes und Obergaues Nordsee (7)
Zweites Nordseeführerlager und Gebietsaufmarsch in Bremen

Bann - , Jungbannführer, Untergau - und Jungmädelgau¬

führerinnen des Gebietes und Obergaues Nordsee (7) trafen

fich am Dienstag in der Jugendherberge in Soltau zu einer

gemeinsamen Führertagung . Nach einem einleitenden Lied

eröffnete Gebietsführer Lühr Hogrefe die Tagung , die mit den

Führerinnen im Obergau Nordsee gemeinsam durchgeführt

wurde , um den Boden für zwei größere und bedeutende Ver¬

anstaltungen innerhalb des Gebietes Nordsee zu bereiten .

Ein wichtiges Kapitel in unserer Erziehungsarbeit an der

deutschen Jugend , so führte Gebietsführer Lühr Hogrefe aus ,

ist die Vertiefung der weltanschaulichen Idee . Gerade unsere

großen Veranstaltungen haben einen entscheidenden Anteil an

Ser Vertiefung der nationalsozialistischen Weltanschauung . Das

große Erlebnis der Kampfzeit können wir unseren Kameraden

zwar nicht in der alten Form übermitteln . Aber unsere großen

Beltlager und Führerlager , in denen die Jungen mehrere Tage

and Wochen in einer Gemeinschaft verbringen und wo die

Kameradschaft das oberste Gesetz ist , da spüren sie das , was

uns aus der Kampfzeit das größte Erlebnis ist . Und so wer¬

den wir in der Zeit vom 6. bis 9. Mai das zweite Nordsee¬

führerlager in Niederhaverbeck mitten in der Lüneburger Heide

burchführen . Von diesen Tagungen werden immer wieder neue

Kraftströme und größerer Kampfeswille ausgehen . Alle Führer

vom Gefolgschaftsführer aufwärts werden an diesem zweiten
Nordseeführerlager teilnehmen . 3000 Führer und Führerinnen
aus dem Gebiet Nordsee werden hier eine einheitliche Ause
tichtung erhalten und damit haben wir den Anfang gemacht ,

der dann von diesen Führern und Führerinnen weiter fort
geführt werden wird . Wenn ein Gefolgschaftsführer aus be¬
ruflichen Gründen an diesem Führerlager nicht teilnehmen
tann , so fehlt er nicht nur persönlich , sondern gleichzeitig mit
khm seine ganze Einheit , so müssen wir besonders darauf
achten , daß jedem Führer die Teilnahme an diesem Lager er¬
möglicht wird . Hiermit richtete Gebietsführer Lühr Hogrefe
einen Appell an die Betriebsführer, die bei ihnen beschäftigten
Führer für diese Tage zu beurlauben . Jeder Führer und jede

Führerin , so führte der Gebietsführer weiter aus , wird mit

Freude und Erwartung in das Lager kommen , die jeden Kame¬
Faden glücklich und fampffroh machen werden .

Um jedem Hitlerjungen einmal das Erlebnis eines großen

Aufmarsches zu geben , werden wir als zweite große Veran¬
taltung in diesem Jahr einen Gebietsaufmarsch in Bremen
burchführen . Nicht jeder Junge fann mit nach dem Reichs¬

parteitag kommen , nicht jeder hat die unmittelbare Gelegenheit,

die herrliche Feierstunde mit dem Führer im Nürnberger
Stadion mitzuerleben , die uns jedesmal in ihrer Gewaltigkeit
bis ins Innere erschüttert . So wollen wir auf diesem Gebiets¬
aufmarsch in Bremen ein derartiges Erlebnis vermitteln . Sier

Kameraden aus dem Gebiet Nordsee leben , und Stolz und

Freude wird jeder bei dem Gedanken empfinden , an diesem
Ereignis teilnehmen zu dürfen . Der Gebietsaufmarsch wird
mit einer besonderen Ehrung verbunden sein , denn die alten
Kämpfer der Gaue Weser -Ems und Ost - Hannover werden Ehren¬
gäste dieses Aufmarsches sein . Weber 100000 Hitler¬
jungen werden aufmarschieren . Wir werden nicht
groß über unsere Arbeit reden , sondern zeigen , daß hier junge
Menschen stehen , die ihr Leben nicht als Einzelmenschen , son¬

dern als deutsche Kämpfer leben . Die Hitlerjungen , die dort
aufmarschieren und ihre Lieder singen , werden den Erfolg der
vierjährigen Entwicklung dokumentieren , der so überzeugend
wirken wird , daß jeder , der hier sieht und schaut , weiß , daß hier
werden sie in einer großen Gemeinschaft mit vielen tausend

Dorfgemeinschaft gegen Landflucht

Folge 88

Die Feierabendgestaltung auf dem Lande ist ein nicht zu
unterschäzender Abschnitt im Kampf gegen die Landflucht .
Darüber hinaus hat sie den Zweck , in der ländlichen Bevölke =
rung eine Seelenhaltung zu erzielen , deren Aeußerungen wir
als bäuerliche Kulturgüter heute erst wieder richtig bewerten
lernen . Die vor einigen Wochen erfolgte Ueber reguen der
ländlichen Feierabendgestaltung auf die NSG krais durch
Freude " läßt erkennen , daß die Aufgaben wihic
um sie unter einheitlicher Leitung mit der
artiger Aftionen zusammenzufassen .

Tatsächlich läßt die erste Aktion des Amtes

J =

in der NSG . „ Kraft durch Freude " . Die sich mit den schlechten
Saalverhältnissen auf dem Lande zu beschäftigen hat , einer
baldigen , greifbaren und anhaltenden Erfolg erwarten . Auch
in anderer Weise wird man die Organisation der NSG .
„ Kraft durch Freude " den neuen größeren Aufgaben dienstbar
machen . So ist zu erwarten , daß die kulturelle Arbeit auf

dem Lande in verstärktem Maße sich auf die Bereicherung der
Dorfabende und Feiern durch Wanderbühnen , Laienspiel¬
gruppen , Kasperle - und Marionettentheater und gelegentlich
auf einen gut geleiteten fleinen Wanderzirkus gründet .
Kammermusik und Militärmusik werden öfter als bisher auf
dem Dorf zu hören sein . Auch Vorträge und Lesungen aus
dem gesamtdeutschen und dem landschaftsgebundenen Schrift¬
tum werden nicht fehlen .

Andererseits aber liegt das Hauptgewicht der Arbeit
darin , die eigenen Kräfte des Bauerntums lebendig zu
machen , alle seelischen Werte herauszustellen , die der Bolts¬
erhaltung dienen , aber nur vorsichtig solche Kulturgüter an
das Landvolk heranzuführen , die nicht aus dem Dorf gewach

Das Dantopfer der Nation

Dein Dank an den Führer .

sen sind . Das war jedenfalls der Grundton , der auf eines
Tagung des Amtes Feierabend der NSG . „ Kraft durch
Freude zum Ausdrud kam , zu der in diesen Tagen sämtliche

Gaubeauftragte des Amtes Feierabend und die Landesjugend¬
warte des Reichsnährstandes zusammengekommen waren . Die
Tagung hinterließ einen starken Eindruck von der einheit¬
lichen Auffassung über Weg und Ziel bäuerlicher Kultur¬
arbeit , und von der gemeinschaftlichen Einsatzbereitschaft ibrer

Träger im Kampf gegen die Landflucht .
Die Leitung der NSG . „ Kraft durch Freude " hat in der

Landjugend eine besonders wertvolle Hilfe . Die Landes ,

Kreis - und Ortsjugendwarte des Reichsnährstandes haben in
den letzten zwei und drei Jahren gerade auf dem Gebiet schon
Beachtliches geleistet, das als die Hauptaufgabe bezeichnet
wurde . Sie haben sowohl im Auftrage der Hitler - Jugend als
des Reichsnährstandes durch eine bewußte Pflege des Bolts
tanzes , des Volksliedes , des guten Laienspiels den Boden für
die weitere Arbeit vorbereitet . Dem gemeinsamen Bemühev
wird es jetzt gelingen , eine der Grundursachen für die Land¬
flucht bald zu beseitigen , nämlich die Auffassung , daß das
Dorfleben inhaltlos und zu arm an guten kulturellen Gütern
und Darbietungen sei .

Die Anmeldung der Handwerkslehrlinge zur Eintragung
in die Lehrlingsrolle

Es besteht Veranlassung , darauf hinzuweisen , daß auf Grund
reichsgesetzlicher Regelung (S 103e RGO ) die Anmeldung
sämtlicher Handwerkslehrlinge ausschließlich bei der zuständigen
Innung zur Eintragung in die Lehrlingsrolle zu erfolgen hat ,
Wir teilen dieses mit , weil in den Kreisen des selbständigen
Handwerks Zweifel aufgekommen sind .

ein neues Geschlecht lebt . Und das wird der schönste Dank für
die alten Kämpfer der Gaue Weser -Ems und Ost - Hannover
sein ! Wir wollen unsere Jungen so erziehen , daß sie bereit sind ,
große Entschlüsse und Entscheidungen zu fassen . Und bei dem
Vorbeimarsch vor dem Reichsjugendführer wird jeder aus den
helleuchtenden Augen der Jungen sehen , daß hier Jungen
marschieren , die sich einer Idee verschrieben haben .

Unser Ziel für die nächste Zeit ist , so beendete Gebietsführer
Lühr Hogrefe seine Ausführungen , das zweite Nordseeführers
lager bei Wilsede und der Gebietsaufmarsch in Bremen .

Hiernach begaben sich die Führer der HI . und des BDM . ,
unter ihnen die Obergauführerin Hilde Wessel , nach Nieder .
haverbeck im Wilseder Naturschutzpark , wo das zweite Nordsee .
führerlager stattfinden wird , um den Lagerort fennenzulernen ,

An der Eröffnungs - und Schlußkundgebung und den Feier
stunden werden die Gauleiter und Führer der Bewegung teil
nehmen . Innerhalb einer Feierstunde , die im Totengrund statte
findet , spricht der Stabsführer des Reichsjugendführers , Harts
mann Lauterbacher . Im Obergaulager spricht die Reichs¬
referentin des BDM . , Trude Bürkner . Neben vielen anderen
bedeutenden Rednern wird auf dem Wilseder Berg der Chef
des Kultur - und Rundfunkamtes der Reichsjne
Obergebietsführer Cerff , das Wort ergreifen .

. . derNach einer Wanderung nach dem Totengrun
Berg hielten die Führer der HI . und die Führerinnen des

BDM . getrennt zwei Sondertagungen ab . Bei den HI . - Führern
berichteten die einzelnen Abteilungsleiter des Gebietes über

ihre Arbeitsgebiete . Zu den Führerinnen des BDM . sprach die

Obergauführerin Hilde Wessel .

Die Frontzulage des Kriegsbeschädigten
otz . Durch das Gesetz über Aenderungen auf dem Gebiete

der Reichsversorgung vom 19. März 1937 wird ab 1. April

allen Beschädigten , deren Erwerbsfähigkeit infolge

einer Kriegsdienstbeschädigung um 30 v . H. oder mehr gemindert
ist, die Frontzulage gewährt . Damit ist der berechtigte . Wunsch
der Frontsoldaten , die eine Kriegsdienst beschädi
gung mit einer Minderung der Erwerbsfähigkeit von mindestens

30 v . S. erlitten haben , restlos in Erfüllung gegangen . Das

Reichsversorgungsgesetz hatte doch 1920 die besondere Versor¬
gung der Kriegsdienstbeschädigten nach den früheren
Militärversorgungsgesetzen beseitigt. Der nationalsozialistische
Staat hebt nunmehr wieder mit Recht die Kriegsdienstbeschä¬
digten hervor .

Bei der erstmaligen Einführung der Frontzulage durch das
Gesetz vom 3. 7. 1934 fonnte bei der Finanzlage des Reiches

diese 3ulage nicht allen Kriegsbeschädigten zugebilligt werden.
In der Begründung hierzu heißt es , daß durch Einführung der

Frontzulage in der Versorgung die großen Opfer anerkannt

werden , die unsere Frontkämpfer in freudiger Hingabe für

Volk und Vaterland gebracht haben . Bereits am 1. April 1936

wurde der Kreis der Bezugsberechtigten wesentlich erweitert .

Es erhielten nunmehr die Frontzulage alle um 50 v . H. und

mehr in ihrer Erwerbsfähigkeit beeinträchtigten Kriegs¬

beschädigten also sämtliche Schwerkriegsbeschädigte - ohne

Unterschied des Alters . Das eingangs erwähnte Gesetz vom 19.

März d. 3. hat nunmehr allen Kriegsdienst beschädigten,
die eine Rente nach dem Reichsversorgungsgesetz beziehen , die

Frontzulage zugebilligt und außerdem die bis dahin bestehende

Einkommensgrenze von 600 RM . beseitigt . Die Höhe des Eins
tommens wird bei Bewilligung der Frontzulage nicht mehr
berücksichtigt .

Beschädigte , die infolge einer Kriegsdienstbeschädigung un
30 oder 40 v . H. in ihrer Erwerbsfähigkeit gemindert sind , er :

halten erstmalig ab 1. April 1937 die Frontzulage . Im all¬
gemeinen wird die Frontzulage von Amts wegen festgestell
und gezahlt . Sofern die in Frage kommenden Kriegsbeschädigten
bis Ende Juni d. I . noch keinen Bewilligungsbescheid über die
Frontzulage erhalten haben , wird es sich empfehlen , beim
ständigen Versorgungsamt einen Antrag zu stellen . B
Antragstellung bis zum 30. September 1937 beginnt die Za
lung beim Vorliegen der Voraussetzungen ebenfalls ab 1. Ap¬
1937 . Auf Grund eines nach dem 30. 9. 1937 gestellten
trages beginnt die Zahlung frühestens mit dem Antragsmo

Die Frontzulage wird auch gewährt , wenn das Recht
den Bezug der Rente wegen eines Einkommens aus öffentlic
Mitteln teilweise ruht oder wenn die Versorgungsgebührn
als Kannbezug oder im Wege des Härteausgleichs bewillig
sind . Damit die Berechtigten auch tatsächlich in den Genus
der Frontzulage kommen , wird die Zulage auf andere Bezüge .
3. B . auf die Rente der Sozialversicherung , die Arbeitslosen ,

Krisen - oder Wohlfahrtsunterstützung nicht angerechnet .

Die Frontzulage ist auf einen jährlichen Betrag von
60 RM . festgesetzt . Bei mehr als 600 000 Kriegsdienstbeschä
digten bedeutet deshalb die aufzubringende Summe eine ge
waltige Leistung .



Pagenburg und Umgebung
Regelung des Berufsschulbesuches

otz. Nach der für Papeburg geltenden Ortsjakung sind alle nicht
mehr Volksschulpflichtigen einschließlich der aus einer mittleren
oder höheren Schule ausgetretenen Jugendlichen beiderlei Ge
schlechts unter 18 Jahren , die im Schulbezirk Papenburg beschäf
tigt oder wohnhaft sind , zum Besuch der für den Stadtbezirk Pa¬
penburg errichteten Berufsschule verpflichtet . Für Mittwoch , dem

14. April , hatten sich in den Morgenstunden in der Berufs¬
schule am Mittelfanal zu melden die Lehrlingsanwärter
des Schmiede , Schlosser , Klempner , Mechaniker - und Elektro¬
handwerks , sowie die Anwärterinnen des Verkäuferinnenberufes ,
während nachmittags die Lehrlingsanwärter des Maler , Schrift
seger , Tischler , Drechsler , Holzschuhmacher und Stellmacher
handwerks sich hier einzufinden hatten . Am gleichen Tage hatten
fich ferner in der Kirchschule benende die Ostern 1937 ans
der Erstenwiek , Splitting , Umländerwick - und Birkenschule ent¬
Jaffenen Mädchen zu melden . Für Donnerstag , den 15. April , war
die Meldung der Ostern 1937 aus der evangelischen Schule Bofel ,
Kirchschule Untenende , Mühlenschule und Schule am

Mitteltana I entlassenen Jungmädchen in der Berufsschule am
Mittelfanal vorgesehen . Am Vormittag des 16 . April haben sich
in der Berufsschule am Mittelfanal die Lehrlingsanwärter des
Maurer - und Zimmerhandwerks und des Puhmacherinnenhand¬
werks einzufinden , nachmittags melden sich hier dann die Garten¬
baulehrlinge und Siedlersöhne , die in der Landwirtschaft bleiben ,

Bielseitige Ausbildungsmöglichkeiten in der NS - Schwesternschaft

nen anzuleiten , oder sie folgt den Wunsch , in unmittelbarer
Gemeinschaft mit dem Volt zu wirken und übernimmt eine
NS - Gemeindeschwesternstation . Hier ist sie vor allem die
attive Trägerin nationalsozialistischer Grundgedanken und
Erkenntnisse , die in enger Zusammenarbeit mit der NEV
und den staathchen Gesundheitsämtern wirkt .

Die Reichsvertrauensschwester , Generaloberin Käthe | tigkeit die Aufgabe obliegt , die jungen NS - Schwesterschülerin
Böttger , sagte bei der Vereidigung der 41 neuen kurmär
tischen NS - Schwestern die Worte : „ Die NS - Schwestern sind
dazu berufen , das Evangelium von der unzerstörbaren Ge¬
meinschaft des Volkes in die deutsche Familie hineinzutra¬
gen!" Diese Lehre aufnehmen zu dürfen und als Lebensauf¬
gabe verwirklichen zu können , ist ein Geschenk und ein würgabe verwirklichen zu können , ist ein Geschenk und ein wür
diges Lebensziel , zumal die Wirkungsmöglichkeiten der NS¬
Schwester überaus vielseitig sind .

In den Ausbildungsstätten wird das Augenmerk zunächst
auf die Hauptaufgabe : Gemeinde - , Gesundheits - und Kranauf die Hauptaufgabe : Gemeinde - , Gesundheits - und Kran¬
fenpflege gerichtet . Jedoch ist es ein Jrrtum , wenn angenom
men wird , die NS - Schwesternschaft bilde nur Gemeinde
schwestern aus . Die Ausbildung erstreckt sich oder kann sich
erstrecken auf zahlreiche weitere Gebiete , wie Säuglings - und
Kleinkinderpflege , Hebammen - und Operationstätigkeit , Diät
Lehre , Laboratorien - und Apothekenkenntnisse usw.

Je nach Eignung und Neigung kann sich die NS -Schwester
auf diesen mannigfaltigen Gebieten betätigen . Entweder sie
verbleibt im Krantenhaus , wo ihr neben der praktischen Tä

Verbesserungen der Landkrankenkasse .

Die

Die Landkrankenkassen sollen mithelfen an der Gesund¬
erhaltung des deutschen Landvolfes . Dazu gehört eine ver¬
mehrte gesundheitliche Betreuung , diese wiederum erfordert
eine ausreichende Krankenversicherung .
Gefolgschaftsmitglieder und die in regelmäßig entlohnter Ar¬
beit stehenden Familienmitglieder sind zwangsläufig bei den

deren Ehefrauen können sich freiwillig dort versichern .

Charakterliche Eignung neben hervorragenden Leistungen
bereiten den Weg zur Überschwester , zur Stationsschwester
und zur Oberin . Aus den Reihen der NS -Schwestern , die
besonders tüchtig sind , werden die Gau - und Vertrauens
schwestern gewählt . Nicht vergessen werden soll , daß die Aus
bildung zur NE - Schwester natürlich auch die denkbar beste
Berbereitung für den Beruf der Hausfrau und Mutter be¬
deutet .

Mit tiefem Bedauern erkennen viele Frauen und Mädchen
die die Altersgrenze von 28 Jahren überschritten haben ( die
für die Aufnahme gefegt ist ) , daß auch ihnen der NS - Schiver
sternberuf eine Lebenserfüllung hätte sein können , wie sie sich
der Jugend unserer Zeit bietet .

Ausstellung , , Die deutsche Briefmarke " .

Ueber die Ausstellung Die deutsche Briefmarke " , die vom
16 . - 18 . April in den Räumen des Berliner Zoologischen
Gartens eröffnet wird , hat der Reich 3 post minister die
Schirmherrschaft übernommen . As nationale Aus¬
stellung wird sie nur unseren deutschen Marken Raum gewäh
ren . An Anziehungspunkten siehen überdies ein SonderpoſtsSpendetFreipläge für die Kinderlandverschidung! Landtrantenkassen versichert : Bauern und Landwirte sowie amt, Sonderstempel und eine Serie von Sonderganzsachen

und abends müssen sich hier die Ostern neu eingestellten berufsschul
pflichtigen Jungarbeiter der Holzindustrie in der Berufsschule aut
Mittelkanal vorgesehen . Heute vormittag hatten sich in der
Berufsschule am Mittelkanal die Lehrlingsanwärter des
Schneider , Schuhmacher - und Schreiderinnenhandwerks in der Be¬
rufsschule am Mittelfanal festgesetzt , wo sich auch in den Nachmit
tagsstunden die Lehrlingsanwärter des Meggerhandwerks und die
Lehrlinge der kaufmännischen Büros und Behörden -Berufe zu viel
den haben . Am gleichen Tage müssen sich ferner vormittags in der
Kirchschule Obenende die Oftern 1937 aus der Kirchschule Obenende
und Bethlehemschule entlassenen Jungmädchen einfinden . Diejeni
gen männlichen Jugendlichen , die noch keinen Beruf gefunden ha
ben , sowie die in der Torfindustrie von Ostern 1937 an beschäftigten
Jugendlichen können sich am 20. April , vormittags in der Berufs
schule am Mittelfanal einfindent . Ant felben Tage melden sich hier
schließlich nachmittags die Lehrlinge des Bäckerhandwerks und
abends die Lehrlinge der Eisen - und Metallindustrie zum Besuch der
Berufsschule .

otz . Rhede . Selbstversorger " am Werke . Unan¬
genehme Ueberraschungen erlebten mehrere Moorbesizer , als sie den
Rest ihrer Torfvorräte aus dem Moore holen wollten . Sie mußten
feststellen , daß unbefugte Hände aufgeräumt hatten und mehrere
Torfhaufen abgefahren waren . Verschiedentlich war auch schon be¬
obachtet worden , daß Kinder und Halbwüchsige mit Säcken und flei¬
nen Handwagen Torf fortschafften . Hoffentlich gelingt es , die Diebe
an entlarven .

-

otz . Rhede . Alte und neue Mühlen . Fast 400 Jahre ind
es her , daß zum ersten Male die Karkenmölen " Die Kirchen¬
mühle in den Registern der Bauernschitter urkundlich erwähnt
wird . Diese Mühle ist uns in Hinrichs Mühle erhalten . Den frä
heren Reichtum an Mühlen im alten Kirchspiel Rhede ersieht man
aus der Tatsache , daß noch eine Delmühle , hinweisend auf den

starken Flachsanbau , im Hause Runde sich befand . Außerdem gab
es eine Graupenmühle , die gleichzeitig für Buch meisen
bestimmt war und eine Dampfmühle . Zu einer späteren Zeit
rechnet man ide Bennemanns Mühle in Brnal , die verschwunden ist .
Neuzeitlich sind die Neurheder Mühle und Bosse in Rhede .

Die Bienenwirtschaft im April
otz. Mit bangen Sorgen stand der Imker im vergangenen Monat

bor seinem Stande . Kaum ein Tag , der ihm gestattete , eine Früh¬
Jahrsrevision der Völker vorzunehmen . Im allgemeinen haben die
Bölfer aber noch wenig Bruteinschlag und deshalb ist die Winter¬
zehrung feine allzu starte . Noch verhungern richtig gepflegte öt¬
fer nicht .

-

Der April wird uns nun hoffentlichweiterhin das richtige Früh
jahrs - und damit das ersehnte Bienenwetter bringen . Dann

aber beginnt des Jmfers Arbeit. Der Vierjahresplan erbeischt
aber von jedem Imfer eine erhöhte Tätigkeit zum Wohle der Volks
gemeinschaft . Die Richtlinien für diese Mehrarbeit jiud bekannt .

(Auf jedem Stande ein Volk mehr : 170 000 Bölfer im Reiche

Hebung und Ausbau der Königinnenzucht , bessere Pflege unserer

Lieblinge , erhöhte Wachsernte , Verbesserung der Bienenweide und
ausgiebige Wanderung mit unseren Bienen .) Nicht jeder Imfer

ist imstande, alle diese Forderungen restlos zu erfüllen. Nicht jeder
kann seinen Stand wahllos vergrößern . Dazu gehören u. a. der
nötige Platz für die Ausstellung , die nötige Zeit für die Bearbet
tung der Böller und die Gelder für Beuten . Die Königinnenzucht
macht gute Fortschritte und wird bestimmt mit der Zeit sich auf dem

Gebiete der Honigerzeugung bestens auswirken. Auch in unserm
Gebiet finden im Mai zwei Königinnenzuchtturse

flatt und zwar in Bapenburg und in Werlte .

Bessere Bienenpflege ist Selbstverständlichkeit . Da bei uns die
Kastenimfeiei vielerorts noch in den Kinderschuhen stedt , sieht es mit

der Bienenpflege nicht überall zum Besten aus . Imterfreund ,
schließe dich der Organisation an . In den Versammlungen und
sonstigen Veranstaltungen der Ortsfachgruppen hörst und siehst du
so manches , was du unbedingt wissen mußt . Nimm auch an den
Veranstaltungen am Lehrbienen stand teil . Diese sind für
jedermann offen und noch dazu unentgeltlich .

Nun sind in den letzten Jahren vielfach Pläne aufgetaucht
und Verhandlungen geführt worden , wie man die Leistungen
der Landfrankenfassen verbessern fönnte . Die Pläne , die
einigermaßen Aussicht haben , verwirklicht zu werden - deren

Berwirklichung jedenfalls im Bereich der Möglichkeit liegt
- seien im folgenden kurz dargestellt :

Die Familienhilfe müßte ausgebaut werden . Ge¬
rade die kinderreichen verheirateten Landarbeiter müssen

wissen , daß auch ihre Frauen und Kinder im Notfalle ebenso
schnell einem Krankenhaus zugeführt werden können wie sie .

Die freiwillige Versicherung der nichtversiche¬
rungspflichtigen Angehörigen des Reichsnährstandes bei den
Landfrankenkassen müssen erleichtert und verbessert werden .

Die endgültige Regelung der Gemeinlast ist dazu notwendig .
Bei unzureichender Familienhilfe ist diese dann schnellstens
zu verbessern und auszubauen .

Die Neuabgrenzung zwischen Landfrankenkassen und
Ortsfrankenkassen muß baldmöglichst erfolgen .

Vielfach wird befürchtet , daß durch starke Freiwilligenbei¬
tritte in die Landkrankenkassen durch die Nichtversicherungs¬
pflichtigen die ungünstigen Risifen anwachsen und zu Bei¬
tragserhöhungen führen . Daher ist vielleicht eine Versi =
cherungspflicht für Kleinbauern und Kleinlandwirte
in Erwägung zu ziehen .

Wenn die Landkrankenkassen zur Gesunderhaltung des
Landvolkes wirklich erfolgreich beitragen sollen , dann müssen
sie ihren Versicherten eine ausreichende Kranken¬
hilfe geben können . Diese muß mit allen als durchführbar
erkannten Mitteln angestrebt und baldmöglichst zu erreichen
versucht werden . Dr . S

Verlust einer deutschen Ueberseepost

Der Postdampfer ,, Haiping " ist am 16 . März 1937 auf der
Fahrt von Brisbane nach Neuguinea gesunken . Mit ihm ist
die gesamte Briefpost für das frühere Deutsch -Neuguinea und
den Bismarck -Archipel (Rabaul ) , die in Deutschland in der
Zeit vom 23 . bis 27 . Januar 1937 , teilweise auch am 22 . und
am 28 . Januar , aufgeliefert worden ist , in Verlust geraten .

bänden laufen nicht nur die Wünsche der Junker ein , sondern auch
solche von den andern Seiten . Diese sollen nun alle auf einen

Renner gebracht werden . Es besteht die Aussicht , daz gerade für
das Emsland demnächst anstelle der schwindenden Heide besondere
Aufwendungen zur Schaffung ausgiebiger Bienenweide gemacht
werden . Deshalb , lieber Jukerfreund , nun aber auch Hand ange¬

legt und bewiesen , daß auch du die Zeichen der Zeit begriffen haft .
Nun zu den eigentlichen Arbeiten des Jmfers int

April . Wie steht es mit der Bienentränke ? Die Bienen ha¬
ben bereits Brut eingeschlagen und bedürfen zur Beutpflege des

Wassers . Noch ist es draußen fühl und die Winde sind oftmals
kalt . Auf dem Flug zu den Wasserstellen kommt manche Biene umt .
Deshalb richte rechtzeitig die Tränke her und versieh sie mit ange =

|

zur Verfügung .
Auf 900 Meter Ausstellungsfläche werden sich vor dem Be¬

fucher die Schäße der Martensammler enthüllen ,
angefangen mit den Wertzeichen der deutschen Kleinstaaten
über die Marken des Kaiserreichs bis in die allerjüngste Ge
genwart . Es werden weder die in Weltkriege von unseren
Truppen befehten Gebiete noch die Provinzen , in denen eine
Abstimmung nach dem Friedensdiftat stattfand , vergessen
sein ; unfere ehemaligen Kolonien werden in größeren Samm
fungen wieder aufleben . Das Spezialgebiet der „ Infla " ,
Berlin , die Dokumente einer aus den Fugen gegangenen
Zeit , wird einen besonders großen Raum auf der Schau
einnehmen .

Besondere Werbefraft auf die Sammler in allen Teilen der
bewohnten Welt wird aber der Ausstellungsblock ausüben ,
der in einer beschränkten Anzahl zum Verkauf gestellt wird .
Während jedoch bei früheren Ausstellungen der Erlös aus
dem Verkauf der Blöcke wohltätigen Zwecken zukam , wird der
Ueberschuß aus dem in ungezähnter Form herausgegebenen
Adolf -Hitler - Block dazu dienen , kulturelle Aufgaben , wie sie
nach den Vorgängen des Juli 1936 vom Führer als notwen
dig bezeichnet wurden , ihrer Verwirklichung entgegenbringen .
Damit stellt sich die Gesamtheit der deutschen Briefmarken¬
sammler spontan in die Reihe derer , die am Aufbau des
Dritten Reiches mittätig sein wollen . Der Block wird daher ,
wie wir sagen dürfen , schon in furzer Zeit ausverkauft sein .

Was man im Reisebüro erfährt
daß neben den deutschen Postreiseschecks auch Reisescheda

dez ME R. , die nur im Inland zahlbar sind , ohne Ge
nehmigung der Devisenstelle mit ins Ausland genommen
werden dürfen ;

daß zur Breslauer Messe vom 5 , bis 9. Mai Some
tagsrückfahrkarten (33 % % Ermäßigung ) im Umkreis
voit 200 m . um Breslau ausgegeben werden ;

daß für die große Reichs ausstellung , Schaffendes
Volt " vom 8. Mai bis 30. Oftober in Düsseldorf jeweils

zum Wochenende Sonntagsrückfahrkarten im Umfceis
von 250 Km . um Düsseldorf ausgegeben werden .

Hierbei hälst du die Wabe über eine Schüssel, damit ablaufende
Zuckerlösung nicht verloren geht . Nachdem beide Seiten der Wabe

mit Futter gefüllt sind, setzt du die Futtertafel ins Volk und zwar
unmittelbar an den Siz der Bienen . Es empfiehlt sich, zu beiden
Seiten des Bienensites eine Futterwabe einzusetzen . Hast du keine
Windel untergeschoben gehabt , dann gestaltet sich die Frühjah : 34

revision etwas schwieriger . Du bist dann gezwungen , die Waben
auf das Vorhandensein von Eiern und Futter einzeln zu prüfen ,
d . h . du mußt die Waben dem Volke entnehmen und feststellen , ob
sich Eier darauf befinden oder nicht . Zugleich überprüfst du die
Futtervorräte .

Ende des Monats werden die Bienen etwa 6 Rähmchen bestiftet

wärmtem Wasser und stelle sie an einer windgeschützten Stelle auf. haben. Dann ist es Zeit, das Baurähmchen einzusehen, also
Willst du im Juni Honig ernten , so mußt Du für starke Völ¬

er sorgen . Deshalb mußt du die Völker zum Bruteinschlag rei¬
zen , ihnen also Reizfutter geben. Am besten füttert man im Früh¬
jahr eine Zuckerlösung von 1 :2, d. h. ein kg Zucker auf zwei Liter
Wasser. Selbstverständlich müssen die Völker um diese JahreszeitWasser . Selbstverständlich müssen die Völker um diese Jahreszeit
recht warm gehalten werden . Während der Brutzeit herrscht im
Stock eine Temperatur von rd . 35 Grad . Damit nun Nachts ein

allzu starkes Sinken dieser Temperatur verhindert wird , müssen die

Kissen bis zur Deffnung des Honigraumes liegen bleiben . Wenn es
um diese Zeit auch warme Tage gibt , so sind doch die Nächte oft
recht falt . Aus Gründen der Warmhaltung kommt auch jetzt eine
Fütterung durch den Honigraum , also von oben nicht in Frage .
Die Warmhaltekissen im Honigraum bleiben zunächst liegen , denn
andernfalls würde alle Wärme aus dem Brutraum entweichen und

die schnelle Entwickelung der Bienenvölker würde unterbleiben .
At geeigneten Tagen müssen die Bölfer einer gründlichenAn

Revision unterzogen werden . Hierbei ist zu achten auf die
Weiselrichtigkeit , auf die Futtervorräte und auf die Sanberfeit des
Stodes .

Imker , hast du im Herbst eine Windel unter die Rähmchen , also
auf den Boden des Kastens gelegt , so hast du jetzt leichte Arbeit . Du

streifen sind ein Spiegelbild des Bienenvoltes Findest du in diesen
Streifen Eier , dann ist dein Volk weiselrichtig . An der Länge der
Gemüllstreifen erkennst du den Sitz des Bienenvolfes und kannst dir
ein Bild über die noch vorhandenen Futtervorräte machen . Reichenein Bild über die noch vorhandenen Futtervorräte machen . Reichen
diese Streifen bis hinten an das Fenster , dann ist das Futter wohi
alle und nun heißt es nicht Reizfutter geben , sondern Erhaltungs¬
futter . Der einfachste Weg ist das Buseßen einer Futterwabe . Du
nimmst eine vorjährige ausgeschleuderte Wabe ; falls eine solche nicht
vorhanden ist , entnimmst du dem Volte eine leere Wabe . Eine
starke Buderlösung (1:1) wird in die Zellen der Wabe gegossen,

Wachsernte . Nur 400 Gramm Wachs pro Volk mehr und
unser Inlandsbedarf ist durch eigene Ernte gedeckt . Die Anwen - ziehst die Windel heraus . Die auf derselben befindlichen Gemüll¬
dung von Schwefel und noch besser von Areginal schützt die Waben
vor dem Verderb durch Wachsmotten und deren Raupen , den sogen .
Rankmaden . Die Anwendung des Sonnenwachsschmelzers hilft dir
alles im Laufe des Sommers anfallende Wachs sofort auszuschmel¬
zen . Verwende zur Haupternte im Herbst eine gute Preise , damit
auch die letzte kleine Menge Wachs gewonnen wird . Selbstver¬

ständlich kann der Imker hier und da so einiges zur Verbeffe
rung der Bienenweide fun . Doch nur Maifentrachten
tönnen sich günstig für den Mehrertrag an Honig auswirken . Bei
größeren Anpflanzungen in Gemeinden , Kreisen und anderen Ver¬

cin Rähmchen , das nur einen Streifen Kunstwabe , aber feine volle
Kunstwabe enthält . Dieses Baurähmchen setzen wir an die vorlegte
Stelle unserer zehn Waben . Beginnen die Bienen dasselbe auszu
ziehen oder gar Weiselzellen darauf anzublasen , dann ist es Zeit ,

Doch darüber in der nächsten Anweisung.
daß wir mit den Maßnahmen zur Schwarmverhinderung beginnen .

Sollte sich bei der Frühjahrsrevision zeigen , daß ein Bolf weifel
los ist , so kannst du , falls das Volk noch stark ist und noch keine Affa

terweifel gezogen hat (unbefruchtete Eier legende Bienen, aus deren
Eiern nur Drohnen entstehen ) eine etwa vorhandene Königin at
sezen . Ist das Volk schwach , welches meistens der Fall sein wird ,
dann bereinige dasselbe mit einem andern Volfe . Alle Mühe und

Arbeit an solchen weifellosen Schwächlingen lohnt sich nicht.
Findest du unter deinen Völkern ein folches mit Buckelbrut , alfa
Drobnenbrut in überhöhten Arbeiterzellen , die von einer nur noch

unbefruchtete Eier legenden Königin oder von einer Afterfönigin
stammen , dann fege das Bolt von den Waben ab , schließe den Kasten
und stoße die abgefegten Bienen in einiger Entfernung vom
Stande ins Gras (bei Sonnenschein und gegen Abend ) und laẞ si .
sich bei den andern Völkern einbetteln . Die etwa vorhandene

nigin oder die Afterweisel werden von den andern Völkern nicht

angenommen , wohl aber die mit Honig vollgesogenen Arbeits
bienen .

In diesem Monat müssen wir durch Heranzucht junger Immen
sergen , daß in den Monaten Juni und Juli das nötige Flugvolt
vorhanden ist, das allein imstande ist, die sich dann bietenden gro
ßen Schäße an Nektar zu bergen und in Sommerhonig umzusehen .
Echon sollen vermehrt auftretende Sonnenflecken einen naisen Som
mer ankünden . Nun , alle Tage wird es nicht in Strömen gießen .
Sorgen wir jetzt für starke Bölfer , dann werden uns diese auch in

wenigen Tagen genügend Honig zusammentragen . Rüften wir zur

rechten Zeit ; wir werden den Gewinn davon haben . D



Schiffsbewegungen
Neue Vorstandsmitglieder des Norddeutschen Lloyd

A

Die Verwaltung des Norddeutschen Lloyd teilt mit : Der

Aufsichtsrat des Norddeutschen Lloyd hat in seiner Sigung vom

14 . d . M. beschlossen , Richard Bertram Nothnagel unter

gleichzeitiger Ernennung zum stellvertretenden Vorstandsmit¬

glied als Nachfolger des verstorbenen Herrn Werner Schramm

zum Leiter der Frachtabteilungen des Norddeutschen Lloyd zu

ernennen . Gleichzeitig ist das bisherige stellvertretende Vor¬

standsmitglied und Leiter der nautisch - technischen Abteilungen
Des Norddeutschen Lloyd , Kapitän Hashagen , zum ordent =

lichen Vorstandsmitglied ernannt .

Richard Bertram - Rothnagel wurde am 17. Februar 1904 in

Chile geboren . Nach Beendigung seiner Lehrzeit bei der

Roland -Linie AG . , Bremen , trat Bertram -Nothnagel in den

Dienst der Compania Salitrera de Taltal in Valparaiso , bei

der er zulezt als Profurist tätig war . Im Anschluß daran

wurde er Direktionsassistent bei der Firma Westendarp und

Pieper , Berlin . Dem Rorddeutschen Lloyd gehört Bertram¬

Nothnagel seit dem 1. Januar 1930 an ; er wurde zunächst in

der Südamerikafahrt beschäftigt und leitete zuletzt als Profurist

die Amerikafahrt .

Hendrik Fisser AG ., Emden . „Franciska Hendrik Fisser " am

14 . 4 . von Rotterdam nach Hamburg .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 13 . 4. Melbourne nach

Sydney . Atlas 13. 4. Hamburg . Columbus 14. 4. Havanna

nach Neuyork . Dessau 13. 4. Fernando Noronha pass . nach

Antwerpen . Erfurt 13. 4. nach Hamburg . Franken 13. 4.

Berim pass . nach Belawan . Gneisenau 13. 4. Bremerhaven nach

Antwerpen . Köln 13. 4. Sabang nach Port Said . Lippe 14. 4 .

Ouessant pass . nach Rotterdam . Norderney 12. 4. Manaos . Oder

14 . 4. Miife . Orotava 13 . 4. Antwerpen nach Madeira . Pots¬

dam 14. 4. Jokohoma . Saale 14. 4. Marseille nach Casablanca .

Schleswig 13. 4. Ouessant pass . nach Hamburg . Spree 12. 4 .

Para .
Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .

Afag 14. 4. Colombo . Freienfels 14. 4. Hamburg . Kybfels

14. 4. Antwerpen nach Bombay . Lauterfels 13. 4. von Rotter¬

dam . Lindenfels 13. 4. Bombay . Llanover 13. 4. von Suez .

Neuenfels 14 . 4. Colombo . Rolandsec 13 . 4 . von Vigo . Roten¬

fels 14. 4. Hamburg . Sonnenfels 12. 4. von Port Said . Treuen¬

fels 13 . 4. Genua . Wartenfels 12 . 4. von Port Said . Weißen¬

fels 12. 4. Gibraltar passiert . Wildenfels 13. 4. von Basra .

Dampfschiffahrts-Gesellschaft Neptun", Bremen . Apollo
13 . 4. Lissabon . Bacchus 13. 4. Rotterdam nach Köln . Electra

14. 4. Varberg . Euler 13 . 4. Vigo . Feronia 14. 4. Brunsbüttel

pass , nach Norrköping . Flora 14. 4. Emmerich pass . nach Köln .

Sector 13. 4. Königsberg nach Bremen . Helios 13. 4. Sevilla

nach Cadiz . Hestia 13. 4. Harburg . Jason 14. 4. Danzig . Jupiter

14. 4 Holtenau pass . nach Bremen . Leander 13. 4. Oporto nach

San Juan . Luna 14. 4. Brunsbüttel pass . nach Königsberg .

Minna Cords 13 . 4 . nach Antwerpen . Rajade 14 . 4 . Kiel nach

Kopenhagen . Nereus 14. 4. Bergen . Riobe 14. 4. Brunsbüttel

pass . nach Kopenhagen . H. A. Nolze 14. 4. Königsberg . Oskar

Friedrich 14. 4. Rönigsberg . Pallas 14. 4. Lobith pass . nach

Rotterdam . Pollux 13. 4. Rotterdam pass . nach Bremerhaven .

Rhea 14. 4. Emmerich pass. nach Köln . Sirius 14. 4. Riga .

Theseus 14 . 4 . Drontheim .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Butt 13 . 4 .

Rotterdam nach Odeuse . Falke 13 . 4. Bordeaux nach Le Havre .

Fint 13. 4. Memel . Ganter 14. 4. Rotterdam . Hecht 13. 4 .

Antwerpen nach Riga . Visurgis 14. 4. Rotterdam . Wachtel
14 . 4. Rotterdam .

Hamburg -Amerika Linie . Wasgenwald 13. 4. in Phila¬
delphia . Oakland 14. 4. von Bremen nach Antwerpen . Adaila

14 . 4. von Kingston nach Santiago de Cuba . Amasis 15 . 4. in

Hamburg . Seidelberg 15. 4. von Tjilatjap nach Batavia .

Magdeburg 13. 4. von Djibouti nach Port Said . Leuna 14. 4 .

von Sydney . Menes 14 . 4. in Amsterdam . Bitterfeld 13 . 4. in

Dakar . Mecklenburg 14 . 4. in Santiago de Cuba . Nordmark
14. 4. von Aden nach Port Sudan . Tirpitz 14. 1. Mauritius
pass . nach Kapstadt . Oldenburg 14 . 4. von Osaka nach Yokohama .
Baden 14 . 4. in Hongkong . Hindenburg 15. 4. von Colombo nach
Port Said . Duisburg 14. 4. von Manila nach Singapore .
Rheinland 14 . 4. in Shanghai . Assuan 14 . 4. von Cienfuegos
nach Santiago de Cuba . Reliance 15 . 4. in Kobe , Weltreise .
Hagen 14 . 4. Brunsbüttel pass . nach Emden .

Hamburg -Süd . General San Martin 14 . 4. in Buenos

Aires . Monte Pascoal 14. 4. von Lissabon nach Las Palmas .
Monte Rosa 14 . 4. von Santos nach Rio de Janeiro . Monte
Sarmiento 15 . 4. in Santos . Asuncion 14 . 4. in Montevideo .
Bahia 14 . 4. von Paranagua nach Sao Francisco do Sul . En¬
trerios 14. 4. von St . Vincent nach Madeira . Ludwigshafen
15 . 4. in Hamburg . Maceio 14 . 4. von Antwerpen nach Bremen .
Ratal 15 . 4. in Pernambuco . Porto Alegre 14 . 4. von Rio
Grande nach Sao Francisco . Rio de Janeiro 14. 4. Ouessant
passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Wafama 14 . 4. von Monrovia .
Tanganjita 14 . 4. von Southampton . Tübingen 14 . 4. von
Antwerpen . Ubena 14 . 4. in Marseille . Windhuk 15 . 4. von
Southampton . Adolph Woermann 14 . 4. in und von Port
Sudan .

Deutsche Levante -Linie GmbH . , Hamburg . Affa 14 . 4. in
Piräus . Andros 15 . 4. von Mytilene nach Salonit . Cairo
14. 4. in Istanbul . Chios 14. 4. in Gruz . Heraflea 14. 4 .
Gibraltar . Larissa 13 . 4. von Bremen nach Oran . Morea 14 . 4 .
in Rotterdam . Tilly L. M. Ruß 14 . 4. in Bremen . Samos

15. 4. von Hamburg nach Bremen . Smyrna 15. 4. von Tunis
nach Piräus . Yalova 14. 4. von Dieppe nach Rotterdam . Adana

14. 4. von Hamburg nach Bremen .
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei Hamburg .

Larache 14 . 4. von Hamburg nach Antwerpen . Sevilla 14. 4 .
von Bremen nach Antwerpen . Ceuta 14 . 4. von Lissabon nach
Casablanca . Melilla 14 . 4. in Lissabon .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH ., Hamburg . Penelope
13. 4. von Harburg nach Las Piedras . Elbe 13. 4. in Hamburg .
F . H. Wolfe 13. 4. in Rotterdam . Friedrich Breme 12 . 4. in
Aruba . Persephone 13. 4. von Guiria nach Caripito .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Lan¬

genberg , Thorn , Wuppertal , Senator v . Melle . Nach See : Fd .
Döse .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene

Dampfer . 14. April . Von der norw. Küfte: Westfalen, Franz
Dankwarth . Von Island : Innsbruck , Wilhelm und Marie ,
Sagitta , Johann Hinrichs , Konsul Dubbers . Von der Nordsee :

Plauen , Blankenese . Am Martt angekündigte Dampfer . Bon
Island : Auguste Kämpf , Ernst Gröschel , Island , Uranus . Von
der norw . Küste : Dr . Rudolf Wahrendorff . Von der Nordsee :
Hochkamp . In See gegangene Dampfer . 13 . April . Nach

Island : Hugo Homann , Hermann Siebert , Mars . Nach der
norw . Küste : Jeverland . 14. April . Nach Island : Hans Loh ,

Bürgermeister Smidt . Nach der norw . Küfte : Hanseat . 15 . April .
Nach der norw . Küste : Ostmark , Westfalen . Nach Island :

Reichspräsident v . Hindenburg , Innsbruck , Konsul Dubbers .

Nach der Nordsee : Plauen .

Marktberichte
Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 15 . April

Auftrieb insgesamt 1313 Tiere , nämlich 1302 Ferkel und 11

Läuferschweine . Es tosteten das Stück der Durchschnittsqualität :
Ferkel bis 6 Wochen alt 11 - 13 RM . , Ferfel 6 - 8 Wochen alt

13 - 15 RM . , Fertel 8- - 10 Wochen alt : 15 - 18 RM . , Läufer
Schweine 18 - 40 RM . Beste Tiere aller Gattungen wurden
über , geringere unter Notiz bezahlt . Marttverlauf : Ruhig .

Nächster Ferkel - und Schweinemarkt : Donnerstag , den 22 . April
1937 .

Olus Gan und Provinz
Die Besichtigungsreise des Generalarbeitsführers Scanerer

Im Rahmen der großen Emsland -Bereifung die der
Generalarbeitsführer gegenwärtig durchführt , besichtigte der
Generalarbeitsführer mit seinen Begleitern am ienstags
morgen die Emslandgruppe 316 . Weber Lailen ging
es zum Hümmling , wo als erste Abteilung Clemenswerth bei
Sögel besucht wurde . Es folgten die , Abteilungen Ahmsen ,
Lähden , Dore -Felsen , Balerde , Flechum und Haselünne - Am
Mittwoch führte die Fahrt ins linksemsische Gebiet zu den
Lagern Schöninghsdorf , Wieresch , Wesuwermoor I and
berg I und II , Haar , Verßenerfeld und Tengen ; am Tonnerstage
morgen nach Neuverßen , Provinzialmoor , Tuntel . (61 -Felepe ,
Kl . - Hesepe , Geestermoor und Dalumer -Rull In jedem Lager
ließ sich der Generalarbeitsführer die Führer and Führers
anwärter vorstellen . Es folgte ein Rundgang durch das Pager ,
ein Vortrag über die bisher von den einzelnen Lagers geleitete
Arbeit und die fünftigen Vorhaben . Während im fintsemitihen
Gebiete die Arbeit der Abteilungen in der Sauptsache neben
Straßenbauten der Entwässerung und Nußbarmachung der
großen Moorgebiete gilt , beschäftigen sich die Lager rechtsa
emsisch neben kleineren Entwässerungsanlagen hauptsächlich mit
der Anlage von Wirtschaftswegen , Aufforstungen und Kuitia
vierung durch Umfuhlung . Den Abschluß eines jeden Besuchtis
gungstages bildete ein Kameradschaftsabend , auf dem alles
Gesehene noch einmal durchgesprochen und durch Vorträge noch
vertieft wurde .

Ausstellung der Frauenspende Wefer -Ems zum Führergeburtstag
Die Führergeburtstagsspende der Frauen des Gaues Wesers

Ems wird am 20 . April im Zivillafino in Oldenburg ausges
stellt werden . Die Ausstellung ist geöffnet von 11 bis 20 Uhr .

Nordhorn erhält ein neues Sparkassengebäude
Die Kreissparkasse hat sich grundsäglich zur Errichtung eines

neuen Spartassengebäudes in Nordhorn entschlossen . Das neue
stattliche Gebäude , für das die Pläne bereits festliegen , wird
auf dem früheren Stroinkschen Gelände errichtet . Die Kreis
spartasse erwarb ein Baugelände von 2000 qm an der Ede
Jahnstraße -Bahnhofstraße . Die Hauptfront des neuen Gebäudes
wird der Bahnhofstraße zugewandt sein .

Internationale Blutforscher -Tagung in Münster
Vom 8. bis 15 . Mai findet in Münster und in Bad

Pyrmont als erste Veranstaltung der neu gegründeten
, ,Deutschen Haematologischen Gesellschaft " eine internationale
haematologische Tagung statt , zu der man neben zahlreichen
haematologisch - interessierten Aerzten des Inlandes auch Bluts
forscher aus Bulgarien , der Tschechoslowakei , Dänemark , Frant
reich , Holland , Italien , Desterreich , Polen , Schweiz und der
Türkei erwartet .

Kinder gefährden Eisenbahnzug
Groben Unfug verübten Kinder an der Eisenbahnstrecke der

Kleinbahn Delmenhorst Lemwerder , die unweit des Bahn¬
überganges in der Ellernstraße zwei schwere Betonblöcke auf die
Schienen gewälzt hatten . Hätte der Führer des gegen 18 Uhr
von Delmenhorst nach Lemwerde fahrenden Zuges das Hindernis
nicht noch im letzten Augenblick bemerkt und stark gebremst ,
wäre der Zug unfehlbar entgleist .

Heiratsschwindler verurteilt

Wegen üblen Heiratsschwindels wurde in Bremen der
35jährige Josef Florath zu einem Jahr Gefängnis verurteilt .
Der Angeklagte hatte einem Mädchen ein Sparkassenbusch abges
schwindelt und gleichzeitig einem anderen Mädchen die Ehe
versprochen . Da er keinen ordentlichen Anzug hatte , veran
laßte er seine Braut , die Bürgschaft in einem Abzahlungss
geschäft für ihn zu übernehmen , aus der sie nun in Anspruch
genommen wird . Der Angeklagte verschwand nach einem
heftigen Streit und weigerte sich , den Anzug herauszugeben ;
er behauptete , er habe ihn zu Weihnachten als Geschenk bes
tommen .

Großkundgebung in PewsUm Stoßtruppredner Pg. Büsing

Alle Volksgenossen sind dringend eingeladen !

Aus edelsten Blättern :

Bünting Vierlang
ganz leichter langfaseriger Feinschnitt

509 503

NSDAP. Ortsgruppe
Emden - Boltentor

Kameradschaftsabend
am Sonnabend , dem 17. April 1937 ,

20. 30 Uhr im Wallfaal . Sämtliche

Gliederungen und Volksgenossen sind

herzlich eingeladen .

Saat - Kartoffeln !
Erstlinge , Julinieren Industrie usw .

Speise - Kartoffeln !
hervorragend im Kochen

Geerds & Dirks , Emden
Hinter der Halle 8/9 . Telephon 2258

FORD
V - 8
14/9099

aus Oldenburg am Sonnabend , dem 17 . April 1937 , abends 8 Uhr , bel

Henze über Wesen und Ziel des Reichsbundes der Kinderreichen . Der

Reichsbund ist dem Rassepolitischen Amt der NSDAP . und der NSV . angeschlossen

FORD
EIFEL

5/34. 99
Die stärksten Wagen

ihrer Preisklasse

Auto -Zumpe Emden
Telephon 3230

Kauft bei unseren Jnferenten !

Am Sonntag , dem 18 . April ,

im , , Gartenhaus " Spetzerfehn

- T - A - N - Z -
ANFANG 19 U HR

Verein 1. Leibesübungen
Spetzerfehn¬

Die beste Quelle für Dauerwelle

Fritz Wentzel / Emden
Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

up

for

Steen
Steen

Stedingsehre
Bookholtsbarg

Giff ub Du dien Steen¬

Du betaalf twee fief tein of twintig Mart

All Bott helpt
Entwurf : Rieger , ( OTZ. - K. )



Alüb Gau und Provinz
Verwaltungsgebäude für die Hitler -Jugend

Die Bannführung der H3 ., die Jungbannführung , die Unter¬

Stellen-Angebote

Tüchtige , solide

gauführung des BDM. und die Jungmädel-Untergauführung, Hausgehilfin
die bisher in Wilhelmshaven in den verschiedensten
Gebäuden verstreut und behelfsmäßig untergebracht waren ,

haben nun ein einheitliches Verwaltungsgebäude bekommen .
Die Stadt Wilhelmshaven hat der Hitler - Jugend das bisherige
Verwaltungsgebäude der Nitag beim Schlachthof am Handels¬
hafen zur Zusammenfassung der Dienststellen zur Verfügung
gestellt und damit die Möglichkeit gegeben , daß alle Organi¬
sationen der HI . in einer Dienststelle untergebracht werden
fönnen .

Fortschreitende Wirtschaftsbelebung in Niedersachsen

Troß der ungünstigen Witterung , die die Wiederaufnahme
von Außenarbeiten hinauszögerte , sezte sich die Frühjahrs¬
belebung im Arbeitseinsah kräftig fort . Die Landwirtschaft
benötigte zahlreiche Kräfte für die Frühjahrsbestellung . Ziege¬
leien und Torfbetriebe nahmen die Arbeit wieder auf . Zahl =

reiche Hoch - und Tiefbauarbeiter wurden zurückgerufen . Recht
start war ferner die Nachfrage nach ungelernten und Verkehrs¬
arbeitern . Aber auch die mehr konjunkturabhängigen Berufe
und vielfach auch die Verbrauchsgüterindustrie waren aufnahme¬
fähig . Die Durchführung des Vierjahresplanes , die Inter¬
nationale Automobilausstellung und die Leipziger Messe trugen
zur erneuten Aufwärtsentwicklung der niedersächsischen Wirt¬
schaft erheblich bei .

für Privathaushalt mit zwei
Kindern n. Hamburg gesucht,
Näheres bei

Herm . Harms , Leer ,
Adolf - Hitler -Straße 22 .

Suche zum 1. Mai ein tücht.
Hausmädchen

Frau Heinr . Spedmann ,
Dornum .

Zum 1. Mai jüngeres

Mädchen
gesucht , evtl . für Tagesarbeit
von morgens 8 bis abends
6 Uhr .

Kuzner , Schafhaus
bei Esens .

Mehrere

Die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk des Landes Hausmädchen
arbeitsamtes Niedersachsen ging daher gegenüber dem Vor¬
monate weiter start von 39 180 um 13 065 33,3 Prozent auf

26 115 zurück . Hiervon waren 7158 , also mehr als der vierte

Teil nicht mehr voll einsatzfähig . Am 31 . 3. d . I . lag die
Arbeitslosenzahl um 30 079 ( 53,4 Prozent ) unter der vom

gleichen Tage des Vorjahres , obwohl infolge Einschränkung
der Notstandsarbeiten die Zahl der dort beschäftigten Arbeiter
seitdem von 14 470 auf 4739 , also um mehr als 9700 gesenkt
werden konnte . Seit der Machtübernahme ( 30 . 1. 1933 ) hat
sich die Zahl der Arbeitslosen in Niedersachsen um 318 008 oder

92,4 Prozent vermindert .

Meineidige zu 15 Monaten Gefängnis verurteilt

Das Bremer Schwurgericht verurteilte die 37jährige Monica
K. aus Bremerhaven wegen Meineids in zwei Fällen zu
15 Monaten Gefängnis und drei Jahren Ehrverlust . Die Ange¬
flagte hatte troz Einspruchs des Hauswirts in ihrer Wohnung
ein Absteigequartier unterhalten , worauf gegen sie ein Räu¬
mungsprozeß eingeleitet wurde . In dem Prozeß stellte jedoch
die K. diese Tatsache unter Eid in Abrede , außerdem behauptete
sie , niemals Geld für die Abgabe des Zimmers genommen zu
haben .

Zehn Stück Vieh durch Kurzschluß getötet

Bei dem Bauern Lentfer in Warkendorf im Kreise
Segeberg entstand am Dienstag im Ruhstall ein Kurzschluß in
der elektrischen Leitung . Dadurch wurden sieben Kühe , ein
Bulle und zwei Kälber getötet .

Todessturz aus 15 Meter Höhe

Aus bisher noch nicht geklärter Ursache stürzte ein aus
Bottrop stammender 25jähriger Maurer , der am Wasserturm
in Borghorst mit Reparaturarbeiten beschäftigt war , am
Montagmorgen aus 15 Meter Höhe ab . Der Maurer war
sofort tot .

Explosion auf einer Schute

Auf einer im Harburg-Wilhelmsburger Binnenhafen liegen¬
den Schute ereignete sich bei dem Anzünden des Ofens im
Mannschaftsraum eine Explosion , wodurch einige Lutendeckel
und ein Teil der Ladung vernichtet wurden . Die Ursache der
Explosion wird darauf zurückgeführt , daß sich in der aus Soya - ,
Balmtern - und Erdnußschrot bestehenden Ladung nach dem
Extraktionsverfahren noch Deldämpfe befanden , die in den
Mannschaftsraum drangen und sich dort entzündeten . Die
Feuerlöschpolizei war schnell zu Stelle und löschte den Brand .

Altes niedersächsisches Bauernhaus eingeäschert

Eines der schönsten niedersächsischen Bauernhäuser ist in
Westerwisch im Bezirk Stade eingeäschert worden . Das
Haus des Bauern Brüggemann begann in der Nacht plötzlich
zu brennen . Die Bewohner wurden im Schlaf überrascht und
konnten nur mit Mühe das nackte Leben retten . Das Feuer
griff auch auf die Stallungen über . Eine Milchkuh ist um¬
gekommen , zwei andere Kühe erhielten so schwere Brandwun¬
ben , daß sie notgeschlachtet werden mußten . Die Entstehung
des Brandes ist noch nicht bekannt .

Dreijähriges Mädchen tödlich verunglückt

Am Montagnachmittag ereignete sich in Lübeck ein
schwerer Verkehrsunfall . In der Fackenburger Allee wollte ein
dreijähriges Mädchen , das hinter einem Trauerzug herlief ,
plötzlich über die Fahrbahn laufen . Dabei geriet es vor einen
Lastkraftwagen , der in diesem Augenblick den Trauerzug über¬
holen wollte . Das Kind wurde zu Boden gerissen und über¬
fahren . Es erlitt schwere Verlegungen , an denen es sofort
starb .

Die Deutsche Reichspost auf der Ausstellung
, ,Gebt mir vier Jahre Zeit "

Die große Reichsausstellung „ Gebt mir vier Jahre Zeit "
auf dem Berliner Ausstellungs - und Messegelände vom 29. April
bis 20 . Juni wird in umfassender Weise die Aufbauarbeit der
nationalsozialistischen Regierung während der vergangenen vier
Jahre behandeln und so einen großen Rechenschaftsbericht der
Reichsregierung über die ersten vier Jahre nationalsozialistischer

sowie eine

Waschfrau
gesucht . Offerten an Nord¬

see - Hotel , Suist , oder Vorstel¬
lung bei Frau Martini ,

Hage .

Gesucht zum 1. Juni ein

Küchenmädchen
Pension Leisse ,

Nordseebad Norderney .

Suche zum 15 . Mai oder

1. Juni ein nettes

junges Mädchen
18 - 20 Jahre , mit Familien¬
anschluß und Gehalt .
Alwine Gevert , Gastwirtsch . ,
Hamwarde bei Geesthacht .

Suche zum 1. oder 15 . Mai

erfahrenes

Hausmädchen
mit guten Empfehlungen .

Frau Cornelius Benaat ,
Emden , Bollwerk 23 .

Gesucht

ein nicht zu junges
Bormittagsmädchen

Zu erfragen unter E 679 bei
der OTZ . , Emden .

Suche auf sofort ein nettes ,
finderliebes

junges Mädchen
bei Familienanschluß u . gut .
Gehalt .
Bild mit Gehaltsanspr . an

Frau Neuhaus , Lemmel ,
Post Hude ( Oldbg .) .

Gesucht eine tüchtige

Sausgehilfin
mit . Rochkenntnissen auf ganz
zum 1. Mai nach Wilhelms
haven .

Frau Onnen , Wilhelmshaven ,
Börsenstraße 6 .

Zum baldigen Antritt ein
ordentliches

Vormittagsmädchen
gesucht .
Emden , Kleine Osterstr . 33 .

Eine ältere , erfahrene und
eine jüngere

Sausgehilfin
zum 1. Mai gesucht .

Dr . Borrmann ,
Hage - Berum .

Junger

Staatsführung geben. An der Ausstellung wird sich auch die Eisverkäufer (in )Deutsche Reichspost beteiligen . Sie wird vertreten sein
im politischen Teil dem eigentlichen Rechenschaftsbericht
und im wirtschaftlichen Teil , in dem die in Frage kommenden
Behörden , Wirtschaftsgruppen usw . ausstellen . Im politischen
Teil werden Schautafeln einen Ueberblick geben über die Vere
tehrsentwicklung in den wichtigsten Dienstzweigen der Deutschen
Reichspost , über ihre Bauten und den Personalstand .
lichtbilder zeigen die Berufsausbildung bei der Deutschen
Reichspost , das Kraftfahrzeug im Dienste der Deutschen Reichs¬
post und neuzeitliche Postbauten . Die Briefmarken des Dritten
Reiches werden sichtbar in Original - Künstlerentwürfen und
Briefmarkenbogen , die staats - und fulturpolitische Werbung
durch Poststempel in Stempelvergrößerungen . In Modellen

Groß¬

sauber und ehrlich , gesucht .

Meldungen nachm . 3 - 5 Uhr .

Aurich , Osterstraße 4 .

Gesucht zum 1. Mai ein

2. landw . Gehilfe
W. Sweers ,
Neermoor .

Suche zum 1. Mai einen

werden der Feldberg-Fernsehsender , das neue Paketzuſtellamt tüchtigen Melferin Leipzig , Kraftomnibusse und Landkraftpoftwagen neuesterBauart zu sehen sein . In der Sonderschau der Deutschen
Reichspoft ist für die Ausstellungsbesucher ein Fahrbares Post¬amt zur Besichtigung freigegeben . Das Fernschreiben wird mit
Fernschreibanschlüssen im Absenden und Empfangen betriebs¬
mäßig vorgeführt . Anschließend wird an Hand eines tragbaren
Bildsendegeräts die Einrichtung der Bildtelegraphie norgeführtund erläutert . Besondere Beachtung werden das Fernsehenand Fernsehsprechen finden . Geräte , die parallel zu den Ein¬

nach Barnstorf , Bez . Bremen .
Gehalt bis 55 RM . monatl .
bei freier Station . Nähere

Auskunft

Suche z. 1. Mal einen kräftig . ]

Gehilfen
von 15 - 17 Jahren .

A. Boom , Eilfum .

Suche für meine anerkannte

jungen Mann
Lehrwirtschaft einen

Im Winter ist der Besuch der

Suche für meinen Heinen land

wirtschaftlichen Betrieb ab 15 .
Mai oder 1. Juni einen

Gehilfen
im Alter von 17 bis 18 Jahren .

D. Ufen , Norden , Westerstr . 7 .

Zum 1. Mai gewandter , ehr¬
licher schulentlass . Junge als

bäuerl. Wertschule in Weener Laufbursche gesucht
gestattet .

Bunderhee bei Bunde.
Bernh . Busemann , Landwirt , K. Waßmus ,

Löwenapotheke , Aurich .

Gesucht sofort

zwei Gartenarbeiter
Gustav Janssen , Gartenbaus
betrieb , Aurich , Kirchdorferstr .

Sunger Kontorist
möglichst aus der Kolonial
warenbranche , auf sofort gea
sucht . Schriftl .Schriftl . Bewerbung
gen an

Brahm u . Hinrichs , Leer ,
Warengroßhandlung .

Bilanz am 31 . Dezember 1936

AKTIVA

1 . Kassenbestand und Guthaben auf Reichsbankgiros und Posts
scheckkonto . . .

2 . Bestandswechsel
a ) Wechsel ( ohne b )

davon sind RM . 31 925 . 72 Wechsel , die dem § 21 Abs . 1 Nr . 2

des Bankgesetzes entsprechen ( Handelswechsel nach § 16 Abs . 2
des Reichsgesetzes über das Kreditwesen )

b ) Vorschußwechsel .

3 . Wertpapiere
a) Anleihen und Schatzanweisungen des Reiches und der Länder
b) sonstige verzinsliche Wertpapiere (Pfandbriefe usw . ) . . . . . . . . . .
c) sonstige Wertpapiere

32 773 . 78

RM

56 515 09

32 773 . 78

. . 17 409 . 66
2210 . 10

768 . 00 20 387 . 76

In der Gesamtsumme 3. enthalten RM . 19 419 . 76 Wertpapiere , die
die Reichsbank beleihen darf .

4 . Bankguthaben
mit einer Fälligkeit bis zu drei Monaten bei sonstigen Kreditinstituten

Von der Gesamtsumme sind RM . 1 151 . 90 täglich fällig .
(Nostroguthaben )

5 . Schuldner
in laufender Rechnung .

6 . Hypotheken
7 . Dauernde Beteiligungen .
8 . Grundstücke und Gebäude

a ) unbebaute Grundstücke . . .
b ) bebaute Grundstücke

aa ) Bankgebäude
bb ) sonstige Grundstücke

9 . Geschäftseinrichtung
10 . Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen

11 . In den Aktiven sind enthalten

1151,90

1069 730 . 85

201 921 . 49

28 000 . ¬

. . . . 7750 . ¬

9 000 . ¬
43 000 . - 52 000 . ¬ 59 750 . ¬

1 . ¬

a) Forderungen an Mitglieder der Verwaltung (§ 33 Abs . 4 Gen . -Gesetz )
b ) Forderungen an Mitglieder . .
c ) Rückständige Zinsen auf Hypotheken
d) Anlagen nach § 17 Abs . 2 des Reichsgesetzes über das Kreditwesen

1. Gläubiger
PASSIVA

a ) aufgenommene Gelder und Kredite
aa ) bei genossenschaftlichen Zentralkreditinstituten . . . 113 197 . 54
bb ) bei sonstigen Stellen

5 352 . 22

1 475 584 . 09

58 380 . 30
1373 357 . 02

2 256 . 52
87 750 . 00

RM

1 179 . 52

b ) sonstige Gläubiger . . . .

114 377 . 06

249 528 . 19 363 905 . 25

Von der Summe b ) entfallen RM . 249 528 . 19
auf jederzeit fällige Gelder

2 . Spareinlagen
a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist . .
b ) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist

109 308 . 32
866 907 . 70 976 216 . 02

3 . Langfristige Anleihen . 20 000¬

4 . Geschäftsguthaben
a ) der verbleibenden Mitglieder . 99 . 976 . 41

4465 . 23

1940 . 40

b ) der ausscheidenden Mitglieder

5 . Reserven nach § 11 des Reichsgesetzes über das Kreditwesen , ge¬
setzliche Reserven ( § 7 Nr . 4 des Genossenschaftsgesetzes ) .

6 . Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen
7 . Reingewinn . . . . .

8 . Eigene Ziehungen im Umlauf .
9 . Verbindlichkeiten aus Bürgschaften . .

10 . Indossamentsverbindlichkeiten aus weitergegebenen Wechseln . . . . .
11 . In den Passiven sind enthalten

a) Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs . 1 des Reichsges . über das Kreditwesen
b ) Gesamtverpflichtungen nach § 16 des Reichsgesetzes über das Kreditwesen
c) gesamtes haftendes Eigenkapital nach § 11 Abs . 2 des Reichsgesetzes über

das Kreditwesen . . .

12 . Mitgliederbewegung :
Anfang 1936 ,

Zugang 1936
Abgang 1936 .
Ende 1936 .

Zahl der Mitglieder

. . . . 408
17
17

408

13. Die Geschäftsguthaben haben sich vermehrt um
14 . Die ausstehenden Pflichteinzahlungen auf die Geschäftsanteile betragen . . . . . . .
15 . Höhe des einzelnen Geschäftsanteils

16. Höhe der Haftsumme je Geschäftsanteil : u. H.

104 441 . 64

1940 . 40

471 . 05

8 609 . 73

1475 584 . 09

61 000 . ¬

33 300 . ¬

7 . 930 . 90

1401 121 . 27
424 905 . 25

138 296 . 64

3 791 . 64

18 152 . 40

300 . ¬

Gewinn - und Verlustrechnung per 31 . Dezember 1936
Aufwendungen RM

1. Ausgaben für Zinsen u . Provisionen 65 824 . 94
2 . Persönliche Unkosten . . . .
3 . Gesetzliche soziale Abgaben . .
4 . Sachliche Unkosten
5. Steuern .
6. Aufwendungen für Grundstücke . . .
7. Abschreibungen

a ) auf Grundstücke . . . . . .
b ) auf Inventar

8. Sonstige Aufwendungen
9. Reingewinn

. 1 113 . 50
523 . 00

20 256 . 32
1 758 . 43
6081 . 80
1 043 . 12

270 . 60

1636 . 50
640 . 00

8 609 . 73

106 121 . 44

Erträge
1. Einnahmen aus Zinsen und

Provisionen . . . .

2. Erträge aus Beteiligungen

3. Erträge aus Grundstücken .

4. Kursgewinne . . . . .
5. Außerordentliche Erträge

RM

103 128 . 10

882 . ¬

1 127 . 55

475 . 21

508 . 58

106 121 . 44

Esenser Genossenschaftsbank
e . G . m . u . H .

/Der Vorstand : Engelkes / G. Rodenbäck
Emden , Gr . Faldernstr . 13 .

Geprüft und richtig befunden .

Esens , den 24 . März 1937 .
Suche tüchtigen

richtungen in Leipzig und Berlin geschaltet kind, geben der FriseurgehilfenAusstellungsbesuchern Gelegenhett , miteinander fernseh¬
sprechende Teilnehmer zu beobachten . Auch Filme tönnen fern¬
gesehen werden .

Aloys Holzmann ,
" Der Friseur " , Emden .

Der Aufsichtsrat .

Dr . Folkerts Emil Thomẞen G. de Vries R. Habben

M. Heyken Arnold Fr . Lange H. W. Renken

E . Aswegen
R. Higgen
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muß sich hier bewähren . In threm Schlußwort hob die Leh¬
an demselben

rerin hervor , daß Schule und Elternhaus
Strange ziehen müssen. Nationalsozialismus ist nichts mehr
als Dienst an Volk und Vaterland und damit Gottesdienst .

otz . Neermoor . Abdasselung . Zur Zeit sind wieder

vier Beauftragte in unserer Gemeinde mit der Abdasselung
zur Bekämpfung der Dasselpfliege beschäftigt. Während noch

vor 2 Jahren durchweg 100 Prog . der Tiere von dem Schäd¬
brachte das vorige Jahr schon eine

ling befallen waren ,
leichte Besserung, wogegen man in diesem Jahre eine weitere
Befferung erwartet .

otz. Nortmoor. Drainagearbeiten größten Um¬

fanges werden seit einiger Zeit im Auftrage des Bodenver¬

besserungsverbandes in der Gemarkung der Gemeinde durch

geführt. Weite Ländereien, Grünland, wie auch Ackerland,
werden durch diese Bearbeitung in ihrem Wert eine bedeu¬
bende Steigerung erfahren .

Olderjum. Von den Werften . Am 12. April ist die
Motortjalt Gertrud " , Kapitän und Eigentümer Hartmann
Großefehn nach Instandsetzung , Auswechselung von Boden¬

platten und Einbau einer Kajüte, wieder zu Wasser gelassen.
Die restlichen Ueberwasserarbeiten dürften Anfang nächster
Woche beendet sein . Am gleichen Tage wurde auch die

Tjalt der Firma Büttner - Leer , Elisabeth " , Kapitän

Lülben , wieder zu Wasser gelassen . Das Schiff ist gründlich
Zur Reparatur sind zwei eiserne

instandgesetzt worden .

Prähme der Firma Effenga -Emden (Riegelei ) in Oldersum

angekommen .

-
"

Westrhauderfehn und Umgebung
otz. Burlage. Aus der Landwirtschaft . In der

Landwirtschaftwird alles getan , um das Gelingen des zwei
ten Vierjahresplans zu fördern, indem man große Flächen
von Wiesen und Weiden , die nicht ertragreich waren , unige
brochen hat , um sie in fruchtbares Aderland umzugestalten .
Auch will man die großen Weiden in fleine Stoppeln auftei
len . Eimge Bauern und Landwirte lassen sich Wirtschafts¬
gebäude errichten . Der Bauer N. Behrens läßt ein massives

Hinterhaus und der Bauer H. Platt läßt ein neues Wirt¬

schaftsgebäude bauen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 16 . April 1937 .

Selbstanschlußbetrieb für Weener .

otz. Im Fernsprechperkehr der Stadt Beener
wird demnächst der Wählbetrieb eingeführt werden. Die Ver¬
bindungen werden dann bekanntlich durch Drehung einer
Nummernscheibe automatisch hergestellt . Elektrische Zähler

schreiben die Ortsgespräche selbsttätig auf . Für die einzelnen
Teilnehmer werden Wand - oder Tischapparate aufgestellt .

otz . Kartoffelausgabe . Die für den Anbau in hiesiger Ge¬

gend bestimmte neue Sorte trebsfester Pflanztartoffeln
gelangte hier gestern am Bahnhof zur Ausgabe . Im Stadt¬

bezirt Weener dürfen bekanntlich nur trebsfeste Sorten an¬

gepflanzt merden .

otz . Sammelstelle . Für die Wiederverwendung von Alt¬
materialien ist hier jetzt auch in Weener eine Rohproou f -

ten Sammelstelle eingerichtet worden .

otz . Kundgebung der NSKOV . Morgen abend findet bei

Plaatje am Hafen eine Kundgebung der NS -Kriegsopferver¬

orgung statt . In dieser Versammlung spricht unter anderm

der Gauobmann der NSKOV . , Kröger -Cldenburg .

Sportdienst der „OIZ "

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
Vorschau auf die Epicle am Sonntag .

Börger oder Papenburg . / Vertreter des Kreises bei den
Aufstiegsspielen ?

otz . Diefe Frage wurde und wird in allen Sportkreisen des Hümm¬

Lings eifrig besprochen. Die Vorhersagen lauten überwiegend für die

Schwarzblauen . Börger , der kleine Ort im nördlichen Hümmling ,

steht plöblich im Mittelpunkt des Interesses des sportliebenden Pub¬

litinns . Seiner Mannschaft gelang es , in überzeugender Weise die

Meisterschaft der Staffel Oft zu erringen . Zwar gingen

von 10 ausgetragenen Spielen 3 verloren , doch diese nur knapp und

unter unglücklichen Umständen . Die besten Leute der Hümmlinger

stehen im Sturm , der für das eine oder andere Tor auch am fom¬

menden Sonntag wohl gut sein wird . Börger trägt das Vertrauen

nicht nur feiner eigenen Geneinde , sondern darüber hinaus das des

An Auftrieb wird es den Schwarzblauen also
ganzen Hümmlings .

nicht fehlen , und was das bedeuten tann , weiß jeder Sportler aus

eigener Erfahrung . Der prächtige Sportplatz in Börger wird von

Hunderten umfäumt sein , wenn Schiedsrichterobmann Wiemers ,

dem die Leitung dieses bedeutsamen Treffens übertragen wurde , die

beiden Mannschaften aufs Spielfeld führen wird . Haben nun die

Weißvoten aus Papenburg feine Aussichten ? Nun , so ist das

nicht gemeint . Aber der leidige Umstand , daß diese technisch gut be =

flagene Elf fast Sonntag für Sonntag in veränderter Auf¬

ftellung spielen mußte die Gründe hierfür sollen nicht weiter er =

örtert werden , trägt mit dazu bei , daß den Sportfr . Papenburg
feine Favoritenstellung eingeräumt werden fann . (So müssen wahr

cheinlich auch in diesem wichtigen Sviel zwei Shummmspieler durch

jüngere , allerdings tüchtige Kräfte erfest werden . ) Es steht jedoch

feft , daß die Papenburger , die übrigens von zahlreichen Schlachten¬
bummlern begleitet werden , mit restloser Hingabe kämpfen werden .

Die Seidier werden also schon mit guter Gesamtleistung aufwarten

müffen , wenn fie den ersten Durchgang fiegreich beenden wollen .
In Anbetracht dieses Entscheidungsspiels sind die übrigen Spiele

im Kreise von geringerer Bedeutung . In Rhede werden die Refer¬
visten der Sportfreunde ein Rückspiel bestreiten . Zur Stunde ist noch
nicht bekannt , ob es den Papenburgern möglich sein wird , eine zweite
Mannschaft zu stellen . Von weiteren Spielen ist uns nichts bekannt
geworden .

Wir wurden gebeten , die Spieltracht der im Kreise Aschendorf¬
Hümmling tätigen Sportvereine bekanntzugeben .

Staffel West : Tus Aschendorf Hemd weiß , Hofe schwarz ; Union

Dörpen Hemd geld , Hose blau ; Rasensport Lathen Hemd grün , Hose
weiß : VfL Sportfreunde Papenburg Hemd weiß , Hose rot , rote
Stuben ; Spiel und Sport Sihede Hemd schwarz mit weißem Kragen ,

Hose schwarz .
Staffel Ost : Sportverein Börger Hemd blaut , Hose schwarz ; Spv .

Spv . Neuarenberg HemdHarrenstätte Hemd weiß , Hose grün ;
Schwarz , Hose schwarz ; Spv . Neubörger Hemd schwarz , Hose schwarz ;

Spb . Sigiltra Sögel Hemd weiß , Hose schwarz ; Spv . Sparta Werlte
Hemd gelb gestreift , Hose schwarz .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 13. 4 . : MS Dini , Post ; MS Charlotte ,

Rostam ; MS Einigkeit , de Vries ; MS Gesine , Kleen ; MS Hoff¬

nung , Beekmann ; MS 2 Gebr . , Möhlmann : MS Gerhard , Oltmanns ;

otz . Die Woche der Pimpfe und Jungmädel wird auch in

Weener veranstaltet Aus diesem Anlaß machte die Jung¬

mädelgruppe einen Umzug durch die Straßen der Stadt zum
Hitlerjugendheim , wie auch das Deutsche Jungoolt einen

Werbeumzug durchführte . Heute ist Spielen und Singen der

Jungmädel an den Straßenedenvorgesehen.
otz. Eine Versammlung der NS -Frauenschaft , Ortsgruppe

Weener, in Verbindung mit der Deutschen Arbeitsfront fand
gestern abend im Saale von Plaatje statt Nach Begrüßung
durch die Ortsfrauenschaftsleiterin hielt die Gaureferentin
im Frauenamt der Deutschen Arbeitsfront , Fräulein Uhl¬

born, einen intereſſanten und lehrreichen Lichtbildervortrag.
Der Vortrag fand lebhaften Beifall .

otz . Um das SA - Sportabzeichen . Einen 25 Alm . - Gepäd¬

marich führte am Mittwochabend eine Gruppe des NSKK
durch Der Marsch ging von Weener aus über Bunde nach
Wymeer , wa furze Raft gemacht wurde , über Dedenfeld

wieder nach Weener zurück, wo sämtliche Teilnehmer gegen
Mitternacht wieder wohlbehalten anlangten .

otz . Unterhaltungsabend des Deutschen Jungvolts . Das
Deutsche Jungvolt , Stamm Reiderland, lädt für morgen
abend die Eltern und Freunde des Deutschen Jungvolts zu
einem Unterhaltungsabend ein . Im Rahmen der Veranstal¬
tung spricht der Gebietsjungvoltjührer Werner Frese¬
Oldenburg .

otz . Unfall . Das etwa zweijährige Söhnchen eines Anwoh¬
ners der Weidenstraße verstauchte sich den Arm an der Tür¬
flinte . Das Kind mußte in ärztliche Behandlung gegeben
werden ,

otz . Auto festgeraten . Der Personenwagen eines Olden¬

burger Kaufmanns, der gestern nachmittag den aufgeweichten
Weg am Emsdeich entlang fahren wollte , geriet bei der Bade¬
anstal: fest. Das Auto versant bis über die Achsen im
Schlamm der tiefen Wegspuren . Trotz stundendanger Bemü
hungen gelang es nicht, den Wagen wieder aus dem Morast
herauszubringen. Erst zwei Pferden als Vorspann gelang es,
den Wagen wieder herauszuziehen .

otz . Bunde . Fernsprechverkehr wird moder
nisiert . Gestern wurde allen Fernsprechteilnehmern vom
hiesigen Bostamt mitgeteilt , daß demnächst im Ortsnetz
Bunde der Wahlbetrieb (Selbstanschlußbetrieb ) einge
führt werden soll . Jeder Teilnehmer fann dann die Ver¬
bindungen mit anderen Teilnehmern durch Drehen einer
Nummernscheibe selbst herstellen . Er ist damit im Ortsverkehr
nicht mehr an die Dienststunden des Postamts gebunden . Die
Zahl der Ortsgespräche wird von elektrischen Zählern selbst¬
tätig aufgezeichnet . Die Kosten für diese Wenderungträgt die
Rei hspost bei allen Fernsprecheinrichtungen, die von ihr her¬
gestellt worden sind

otz . Bunde . Eine rege Bautätigkeit herrscht
augenblicklich in unserer Ortschaft . Wohnhäuser werden an
verschiedenen Stellen errichtet . Ein Neubau entsteht u . a . an

der Boenster Straße (Bauherr Bauer Anton de Boer - Hei¬

nißpolder).
otz . Bunde . Appell der Politischen Leiter .

Morgen abend findet in Bunde ein Appell der Politischen
Leiter des Reiderlandes statt . Solcher Appell wird fünftig
monatlich einmal durchgeführt werden .

otz . Bunde . Jahrgang 1927 . Gestern wurden über
50 Mädchen der Jahrgänge 1927 und älter durch Dr . Kuiper
auf ihre Tauglichkeit für den Dienst im Jungmädelbund ärzt¬
lich untersucht . Das Ergebnis war sehr gut , da sämtliche

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 17 . : Um West drehende Winde , später wieder

aus füblichen Richtungen , wolkig , teine oder nur unbedeutende Nie

derschläge , tags 10 - 15 Grad .

.

Aussichten für den 18 . : Keine wesentliche Aenderung .

752,0Barometerstand am 16. 4. , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C +15,00
Niedrigster C + 7,00

0,2Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

Deutschland . Ems . Ofterems . Tonnen verlegt . Bracktonne beim Brad

Raven " eingezogen . Wredtonne beim Brad , ,Elise Schulte " aus .
gelegt . Sektoren Leuchtfener Memmert geändert

Es sind verlegt : 1 ) die schwarze spise Tonne , 0 1 " nach der geogr .

Lage : 53 Grad , 41 min . , 15 Set . N , 6 Grad 38 Min . 30 Set . D ;

2) die schwarze spibe Tommie 0 2" nach der geogr . Lage : 53 Grad , 40
Min . 44 Set . N , 6 Gund 40 Min 1 Set . D . ; 3 ) die schwarze spite

Tonne D 3" nach der geogr . Lage : 53 Grab 40 Min . 12 Set . N , 6

Grad 41 Min . 45 Sel . D. , 4) die schwarze spige Zonne , ,0 6" nach der

geogr . Lage : 53 Grad , 38 Min . 6 Set . N , 6 Grad 46 Min , 52 Set .

D . ; 5) die schwarze spiße Zenne 0 8" nach der geogr . Lage : 53 Grad
36 Min . 52 Set ., 6 Grab 53 Min . 42 Sef . D . ; 6) die rote Spieren¬
tonne 0 B " nach der geogr . Lage : 53 Grad , 41 Min . 7 Set . N. , 6
Grad 37 Min . 12 Set . D . ; 7) die rote Leuchttonne 0 " nach der
geogr . Lage : 53 Grad 41 Min . 7 Set . N. , 6 Grad 37 Min . 12 Set , D . ;

8) die rote Spierentonne 0 " nach der geogr . Lage : 53 Grab 37
Min , 20 Set . N. , 6 Grad 46 Min . 24 Set . D ; Die Wracktonne
beim Wrack ,,Raven " ist eingezogen . Geogr . Lage : 53 Gmb 40 Min .
29 Set . N. , & Grad 40 Min . 19 Set . D. Beim Wrad , ,Elise Schulte "

ist eine grüne Wracktonne mit der weißen Aufschrift , ,Wrack " und mit
Nordtoppzeichen , etwa 100 m nördlich vom Wrack auf : 53 Grad

41,5 Min . N. , 6 Grad 42,3 Min . L. ausgelegt ; die Aufbaurten des

Schiffes ragen nicht mehr aus dem Wasser . Beim Leuchtfeuer Mem¬

mert ( f . 1936 IIIA , Ifd . Nr . 2396 ) ist der Farbübergang von rot

nach weiß in rw . 1050 auf rw . 1100 verlegt ; Seftoren im übrigen
unverändert .
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In jedes Haus din „OIZ . "

Bweiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. III . 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit it An
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage . Aus der
Seimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lobndrud : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .

Bekanntmachung .
Rechnungen für Lieferungen an die Stadt Leer und an die

städtischenAnstalten, Schulen pp . im Rechnungsjahr 1936 find bis
zum 23 . April 1937 einzureichen .

Später eingehende Rechnungen können nicht mehr berück

fichtigt werden .

Leer , den 15 . April 1937 .

Zu verkaufen

solan

Der Bürgermeister der Stadt Leer .
Drescher

Mädchen der Schulen Bunde und Bunder hee, diesich Kubkalb
zur Untersuchung gestellt hatten , für tauglich befunden
wurden .

MS Sturmvogel , Badewien ; MS Frieda , Büscher ; 14. 4 . : MS
Catharina , Schlump ; MS Marie Herm . Elife , Schröder ; MS Mar

hat zu verkaufen .

Meindert Rob , Holtland .

Abzugeben :
passend für TreibeGath, Boll We Maria, Grüßing; MS Wepa, Buß; Spica, 12 Fenster , kaffen, fowieein

Schaa ; MS Ostfriesland 1, Olthoff : MS Ostfriesland 2 , Olthoff ;
MS Adler , Mever ; MS Aaltje , Wiemers : MS Meta Caroline ,
Meyer ; 15. 4 . : MS Anna , Janssen ; ME Mina , Ley ; MS Hans¬
Jürgen . Lambertus ; MS Grebe , Doyen : MS Antine , Schulna ; MS

MS Nordstern , Drihmann ; abgegangeneAdelheid , Groeneveld ;
Schiffe : 13. 4 . : MS Wega , Buß ; MS Dini , Post ; MS Ginigkeit , de
Vries ; MS Gesine , Keen ; MS Maria , Schliep ; MS Gerda , Lüp¬

eichener Edschrank.
Wiemann , Leer , Dörde 7.

Gut erhaltener

fes ; in Dilde, Bok: MS Gefine, Battles, MS Welf, Steffens, Kinderwagen
MS Bruno , Feldkamp ; MS Maria , Bandewien ; MS Immanuel ,
Lüttermann ; MS Gretchen , Eberlei ; 14. 4 : MS Gebhard , Olt
manns ; MS Charlotte , Rostam ; MS Sturmvogel , Badewien ; MS
Frieda . Büscher ; MS Catharina , Schlump ; MS Margreth , Boll ;
MS Wega , Buß ; 15. 4 . : D Dollart , Part ; MS Mina , Lev ; MS
Anna , Janssen ; MS Aclfe , Wiemers ; MS Marie Herm . Elife ,
Schröder ; MS Anna , Janffen : MS 2 Gebr . , Möhlmann .

Privatschiffer -Bereinigung Weser -Ems , e , G. m . b . H. , Leer .
Schiffsbewegungsliste vom 14. April .

zum Rhein : Undine , Brahm , ladet / beladen in Fries .
14 4. Leer

preiswert zu verkaufen .

Börgershausen , Leer , Wörde 5

Gut erhaltener

Suche zum 15 . Mai ein nettes

Zweitmädchen .
Frau M . Diddens ,

Leer , Daderkeborg 24 .

Suche auf sofort oder 1. Mai
eine erfahrene

Hausgehilfin .
für Reftauration u . Saalbetrieb .
Carl Poppen , Leer

Schüßengarten " .

Jüngerer

Kontorist
zum lofortigen Antritt gesucht .

Schriftl . Angebote unter L 385
an die „ OT8 " in Leer .

Suche für den 1. Mai

2 slotte Aushilfskellner

Kinderwagen zu vertanienCarl Poppen , Schüßengarten,Leer
Bley , Heisfelde , Buschweg Gesucht ein junger

bridssiegen ; Me Gerhard, Oltmanns, it von RexnachMünster, Weißemail . Küchenherd Bäckergeselle
billig abzugeben .

Heisfelde , Parkstraße 29 .

Stellen -Angebote

E . Kleimaker , Müttermoor .

Gesucht zum baldigen Antritt
gewandter

Melker oder

Zum 1.Mai ein junges, fleißigesMelker -Ehepaar
Uten, 14. in Hamm labellar; MS Annemarie, Schoon, weitmädchen

1

Duisburg , Düsseldorf : Fenna , Hartmann , ladet /
beladen in Bremen ; MS Frieda , Schaa , ladet / beladen in Bremen ; :
Verkehr vom Rhein : MS Hedwig , Mertens , 14. /15 . in Leer erwartet ;
MS Dede , Freese , soll 14. von Düsseldorf abgehen ; MS Hogelücht ,
ladet /beladen am Rhein ; Verkehr nach Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : MS Bruno , Feldkamp , löscht in
Bremen ; MS Netty , Greft , löscht in Meppen ; MS Herbert , Feld¬
famp , liegt in Münster ; MS Kehrwieder I , Kramer , 12. von Leer
nach Meppen , Lingen , Rheine , Münster ; MS Sturmvogel , Bedewien ,
14. von Leer nach Hamm ; MS Lina , Lipfes , 11. von Leer nach Mep¬
pen . Lingen , Münster ; MS Günther , Kleemann , lader in Bremen ;
MS Ebenezer ,
soll in Bremen laden ; MS Johanne , Friedrichs , soll in Bremen
laden ; MS Nalfe , Wiemers , 13. von Bremen nach Münster ; Verkehr

von Münster und den übrigen Dortmund -Ems - Kanal -Stationen :

MS Hoffnung , Lücht , 11. von Hamm nach Einswarden , Bremen ;

MS Anna , Janssen , 11. von Waltrop nach Leer ; MS Kehrwieder II ,

Cramer , löscht in Meppen ; MS Käthe , Möhlmann , liegt in Oden¬

burg : Verkehr nach den Emsstationen : MS Anna - Gefine , Peters ,

ladet in Bremen ; MS Frieda , Büscher , 14. von Leer nach Papen¬

burg ; MS Hermann , Rauert , ladet in Bremen ; MS Grete , Doyen ,

liegt leer in Emden ; Verkehr von den Emsstationen : MS Marie ,

Schliep , 13. von Leer nach Bremen ; MS Maria , Badewien , 13. von

Leer nach Bremen ; MS Hoffnung , Beekmann , Tadet 14. in Leer für

Bremen ; diverse andere Schiffe : MS Wega , Buß , löscht in Leer ;

MS Gerda , Lüpfes , liegt in Leer ; MS Reinhard , Harders , fährt

zwischen Heisterholz und Oldenburg ; MS Gretel , Hogelicht . 3. 3t .

in Borkum ; MS Muttersegen , Benthate , fährt Steine ; MS 4 Ge¬

brüder , Buß , fährt Busch ; MS Schwalbe , Badewien , fährt Busch ;

MS Concordia , Deters , fährt Busch ; MS Möve , Prahm , fährt

Busch ; MS Heidina , Tepe , fährt Busch : MS Nordstern , Badewien ,

fährt Busch ; MS Emanuel , Maas , fährt zwischen Oldenburg und

Bremen ; MS Concurrent , Cramer , liegt auf der Werft ; MS Ger

der Werft ; MS Hoffnung , Priet , liegt auf der Werft .

gesucht .

für 25 Kühe und gr . Dieh
bestand , ferner für die Land
wirtlchaft (90 ha )

Frau Franziska Neemann, junger Mann
mit Jam Anschf . , der selbständig
arbeiten u . Personal anftell . kann

Leer , Adolf Hitler - Straße 51 .

Jür kleinen Haushalt wird
nach Oberneuland bei Bremen Georg Meyer , Bauer , Lehmdenein durchaus zuverläffiges , nicht bei Hahn i. Oldenburg ,
zu junges

Hausmädchen
unter

Fernruf Raftede 255 .

Gesucht ein gewandter , jüngerer

unter günſtigen BedingungenGehilfe od. Lehrlinggesucht . Näheres bei

Fresemann , Leer ,
Christine Charlottenstr . 39 ..

trud, Hartmann, liegt auf dr Berft ; MS Jupiter, Daal , liegt auf Für leichte Gartenarbeit

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 14. 4 . : Helene , Middendorf , von Leer ,

(Jäten , Hacken , usw . ) werden
einige

Frieda, Bücher, von Bremen, mit Mehl; Neptun, Boand, von KircJungen u. Mädel gejut
borgum , leer ; Tette , Freemann , von Loga , leer ; Jantje , Sannema ,

von Düsseldorf , mit Marmelade ; abgegangene Schiffe : 15. 4 . : Frieda ,

Buscher , nach Bingumerfiel ; Hermani , Nee , nach Halte , mit Torf ;

Antie , Sannema , nach Leer , mit Stückgütern .

für Gemischtwarengeschäft .

Georg Meyer , Brettorf i . O. ,
Gemischtwarengeschäft .

Stellen -Gesuche

(MittlereJungen u. Mädel geluchtJunger Mann Reife
Jucht Stellung im Kontor .

Steinmeyer & Woldenhaar , Angebote unter L 383 an die
Baumschulen , Gmbh , Leer . OT3 . Leer .
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Welkera¬
Strümpfe wie nach Maß !

GERHARD

Keine Verärgerung mehr
wegen zu kurzer oder zu
langer Strümpfe , wenn Sie

Welkera¬
Strümpfe tragen . Zu jeder
Fußgröße wird der Strumpf
entsprechend lang und
weit gearbeitet , deshalb
tadelloser Sitz

LEERU.REMELS
Poilrup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16nur
Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Tischwäsche !
Weiße Tischzeuge in Macco , Halbleinen und Leinen¬

Damast , seldene Kaffeegedecke in größt . Auswahl

Onno J . Simmen , Lear

Frühjahrsdeichschau 1937
Die diesjährigen Frühjahrs - Deich und Sielschauungen Jollen

wie folgt abgehalten werden :

1. In der Oberledinger Deichacht , ehemaligen Amtes Leer , und
der zugehörigen komb . Muhder Sielacht am

Mittwoch , dem 21 . April 1937 , um 15 Uhr ,
bei Esklum beginnend .

2. In der Jümme - Deichacht und den zugehörigen Pieper , Nort

Jetzt ist die richtige Zeit
für Ihre Frühjahrseinkäufe !
Ich bringe eine große Auswahl in allen
Bedarfs - Artikeln

Bosonders schöne Kleiderstoffe ,
Damen Mäntel , Anzüge , Oberhemden
und für das Haus die schöne Gardine .

Martin Preyt , Holtland .

Polstermöbel
Couches Sofas + Chaise

longues und Sessel finden

Sie in großer Auswahl und
bester Verarbeitung
mit guten Stoffen bei

Sr . Willamb Laar , Heibfelderstr ., hike Osterfteg
Bedarfsdeckungsscheine werden entgegengenommen

W
2138/89

D

WANDERER SW 24

Ein neuer schneller Wagen
mit 1,8 Liter - Motor , 42 PS
Verbrauch etwa 10 Liter

3Modelle,abRM3875 . . .

EIN ERZEUGNIS DER AUTO UNION

G. Dreyer , Leer
Pferdemarktstraße 1

schöne moderne Dessins ,Sport -Anzüge 26, 38.-, 45. -, 56. - etc.

Anzüge * Slipons
finden Sie bei mir in großer Auswahl
Nur gute Qualitäten .

65 . - , 76 . etc .Anzüge 22. 50, 29 , 39.50, 48. -, 57. ¬

Slipons 39 , 48 , 52. -, 56. - etc.
22 . , 27 . 50 etc .Regenmäntel 9. 75, 12. , 16.50,19,50

Sport - Anzüge 48. -; 52. - etc.
Ferner

27 . 50 , 36 . - , 42 .

Hüte , Mützen , Oberhemden

Sporthemden , Binder
Socken , Pullunder etc .
in großer Auswahl , sehr preiswert .

Harders
Vreschen - Bokel .

Sonntag ,

den 18 . April :

Großer BALL .
Hierzu ladet freundl . ein
Fr . Meiners .

Sonntag :TANZ.
Koenen, Steenfelderfeld .

Leer

Hindenburgstr . 43

Feinstes Reibwachs

rot u . weiß , Dose 0 . 15 u . 0 . 35

Möbelglanz

für polierte Möbel , Gl . 0 . 75
la Möbellack

1/2 kg 1. 20
Holzwurmmittel

Glas 1. 00 , sicher wirkend .

Germania - Drogerie , Leer

Käse billiga
Schöner , schnittlester
Tilsit.MagerkäsePld. nur23

Käsehaus Georg Janken , Leer ,
Hindenburgstraße 22 .

Prima
ligon6 viele Farben, 36.-, 39. 50, 45. - 57.- etc. Hammelfleisch .

tragfähige Qualitätenmoorer, Terwischer, Holtlander und JiljumerSielachten amAnzüge 34. 50, 39 , 46 , 55. -, 68. -, 76. - etc.Dienstag , dem 27 . April 1937 , um 10 Uhr ,
bei Wiltshausen beginnend .

3. In der Velder und DefernerSielacht, sowie der Barger Deich. Regen -Mäntel von 9. 75 an
und Sielacht an

demfelben Tage um 13 Uhr ,
an dem Nordgeorgsfehnkanal beginnend .

4 . Jn der Leda und Jümme Deichacht unterhalb Wiltshausen und
der zugehörigen Backemoor - Breinermoorer Sielacht am

Donnerstag , dem 29 . April 1937 , um 9 Uhr ,

bei Tjackleger beginnend .
5 . In der Logaer Westerhammrichs - Sielacht an

demfelben Tage um 10 Uhr ,
am unteren Ende der Sielacht beginnend .

6. In der Logaer Osterhammrichs Sielacht an

demselben Tage um 11 Uhr ,
bei der Logaerfähre beginnend .

7 . In der Jümmiger Hammrichs - Deichacht und Siel bei Weft
ringaburg an

demselben Tage um 12 . 30 Uhr ,

bei Wiltshausen beginnend , die Leda aufwärts .

8 . Die Schau der Leerer Stadtdeiche , der Deiche um Leerort ,
sowie der ehemaligen Leerer Osterhammrichs - Deichacht am

Mittwoch , dem 5. Mai 1937 , um 12 Uhr ,
an der Seeschleuse beginnend .

9. In der Moormerlander Deichacht und den zugehörigen Neer :
moor Terborger , Deenhuser , Thedingaer , Nüttermoorer und
Leer Heisfelder Sielachten am rechten Emsufer unterhalb Leer an

demselben Tage um 14 Uhr ,
bei Terborg beginnend .

10 . In der Oberrheider Deichacht ( nördlicher Teil von der Leerorter
Jähre bis Jemgumerklofter ) und der zugehörigen ehemaligen
Bentumer Sielacht am

Freitag , dem 7 . Mai 1937 , um 8 Uhr ,
bei der Leerorter Fähre beginnend .

11 . In der Niederrheider Deichacht und den zugehörigen Jemgum
Midlumer , Coldeborger , Bunde - Dißumer Sielachten an

demselben Tage um 11 Uhr ,

bei Jemgumerkloster beginnend .
12 . In der kombinierten Rheider Deichacht und der zugehörigen

kombinierten Wymeerer Sielacht an

demselben Tage um 15 Uhr ,

bei Dyksterhusen beginnend .

Hüte , Mützen , Oberhemden , Socken , Binder etc .
in reicher Auswahl zu kleinsten Preisen

Cordes
Binunter Rufnummer
an das Fernsprechnet Leer angeschlossen

Hans Mauer , Itaatl.gepr.Leer
Dentist ,

Zwangsweise

versteigere ich am Sonnabend ,
dem 17 . d . Mts . , 15 Uhr , in Leer ,

Sentral -Hotel:
1 Waschherd .

Die Versteigerung findet vor
aussichtlich bestimmt statt .

Flohr , Obergerichtsvollzieher
in Leer .

Zwangsweise
versteigere ich am 17 . d . Mts . ,

Leer

2613
Vermischtes

chen und Marien¬

blümchen gibt ab
Freitag , Leer , Alleeftr. 60

Roher

15 Uhr, in leer, Zentral-Hotel: Rindernierentalg
1 Büfett ,Schreibtische , Klavier ,

Aktenrollschrank , Registrier frisch vorrätig .
kaffe , Warenschrank u . a . m . Hermann Köller , LeerMohrmann , Obergerichtsvollz .

Fernruf 2563 .in Leer . Wörde 21

Gottesdienst -Ordnungen
13 . In der Oberrheider Deichacht ( südlicher Teil , von der Leerorter

Fähre bis Weener ) und den zugehörigen , in die Groß -Soltborger
Sielacht übergegangenen Bingum - Coldamer , Kirchborgumer Leer .
und Feerftenborgumer Sielachten am

Donnerstag , dem 13 . Mai 1937 , um 9 Uhr ,
an der Leerorter Fähre beginnend .

14 . In der Weener Stapelmoorer Süderhammrichs Deichacht und
den zugehörigen Weener Stapelmoorer Süderhammrichs und
Dieler Sielachten an

demselben Tage um 11 Uhr ,
an der Weener Schutzschleuse beginnend .

Die Deichgattbohlen sind für die Schau ordnungsmäßig einzu
Jetzen . Die Besitzer der Deichgatts haben zu der Schau zu er
Scheinen oder einen Dertreter zu entfenden .

Leer , den 14 . April 1937 .

Der Landrat .

Conring .

Das Deich und Sielamt .

Der Vorstand des Wasserbauamtes .
Dr . Repke .

Sonntag , den 14 . April 1937 .

Lutherkirche . Früh 8 Uhr : S Oberdieck . Dorm . 10 Uhr : P zur Borg

August Graventein , Leer
Wilhelmstr . 106 . Fernruf 2427

17. Papenburg- Obenende
April Klein¬
1937

Viehmarkt

Sommerprofen
verschwinden durch
Frucht ' s

Schwanenweiß
Die Haut reinigt , belebt u. erfrischt
Schönheitswasser Aphrodite

Kreuz - Drog . Aits , Adolf -Hitlerstr . 20

Joh . Lorenzen

Prima Gauertraut ,
faß und anbruchsweise , billigft .

Ad . C . Onkes , Leer ,
am Rathaus .

Zu verkaufen ein
Staatl . angekörter

Bulle mitguter
Milch

leiftung d . Mutter

w. ulbertus , Veenhusen

Fahrräder
Große Auswahl ,

niedrige Preise .

Weert Gaathoff, Hefel.

Markisen allerArt
liefert

2 . Franzen , Schlosserei , Leer

Panamahüte
zum Reinigen erbitte jetzt .

Herm , Prest, fidenburgste. Julius Müller , Leer28

Familiennachrichten

Wir geben unsere am 10 . April
vollzogene Vermählung bekannt :

Heinrich Harberts und Frau
Elisabeth , geb . Ehlers .

Leer , Am Pulverturm Nr . 29 .

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten danken wir herzlichst

Gefunden Schlaf
durch Ruhe - Perlen mit
Baldrian . Diese wirken be
ruhigend , nervenftärkend und
find geruch u . gefchmacklos ,
deshalb angenehm zu nehmen .
Btl . 50 Pfg . , Schtl . 1. - ( Rote
Packung mit der Lokomotive !)
Kreuz Drogerie Fritz Aits ;
Germ . Drog . Joh . Lorenzen

Leer , den 15 . April 1937 .
Heute entschlief fanft und

ruhig nach kurzer , beftiger
Krankheit unser liebes ,
kleines Töchterchen und
Schwesterchen

Adele Mahr

(Kollekte für Arbeit an gefährdeter weibl. Jugend). Dorm Werde Mitglied du starbftsofrüh, vergeſſen11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .
Donnerstag abend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim .

Christuskirche . Dorm . 10 Uhr : S Oberdieck (Kollekte für Arbeit
au gefährdeter weibl. Jugend). Dorm. 11. 15 Uhr: Kinder¬
gottesdienst .

Reform . Kirche. 8. 30 Uhr : P Buurman. 10 Uhr: P Weftermann.
Schule in Heisfelde . 10 Uhr : P Buurman . Kollekte für die
Diakoniffenmutterhäuser Bremen und Detmold .

Loga .
Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst , P Hafner .

Nachm . 14 Uhr : Kindergottesdienst , mit den Schulanfängern .
Donnerstag , den 22. April , 20 Uhr : Mädchenbibelkreis .

Reformierte Kirche . 10 Uhr : Kandidat Hoffmann .

der N . S . V .

HAUTJUCKEN
FLECHTE ?

Hautausschlag - Wandjela ?
usw. Seit über 20 Jahren bewähren
sich die vorzügl . Hautpflegemittel

Leupin Creme und Seife

Drogerie Droft . Drogerie Buß .

im fast vollendeten 2. Lebens
jabre . Du warst jo jung ,

werden wir dich nie .
Dies bringen tiefbetrübt

zur Anzeige .

Familie Johannes Mahr
und Derwandte .

Die Beerdigung findet ſtatt
Sonnabend , nachm . 3 Uhr ,

vom Trauerhause , Norder
Itraße 16 , aus .

Wer keine Nachricht bez
kommen hat , möge dieje
Anzeige als solche ansehen .
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